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30 Jahre 
Mauerfall
Eine Zeitzeugin berichtet
Littenweiler (dt.) Am Donnerstag, 
28. November, erzählt die Ex-
Berlinerin Gabriele Hartmann ihre 
Geschichte vom Mauerbau 1961 
bis zum Mauerfall am 9. November 
1989. Nach der Wende begann die 
Westberlinerin Alltagsgegenstände 
aus der DDR zu sammeln – bei 
Ver wandten, Kollegen und auf 
Flohmärkten. Diese Sachen stellt 
sie bei der Veranstaltung aus. 

Gabriele Hartmann würde sich 
freuen, wenn auch ehemalige 
DDR-Bewohner/innen zu der Ver-
anstaltung kommen, und über ihre 
eigenen Erfahrungen aus dieser 
Zeit berichten. 

Treff punkt ist um 15.30 Uhr im 
Begegnungszentrum Kreuzsteinä-
cker der Heiliggeistspitalstiftung, 
Heinrich-Heine-Str. 10, in Litten-
weiler. 

Gelungener „Spaziergang durchs Dorf“
Thomas Maier stellt in der Großen Stube der Talvogtei 330 Fotos aus – Über 120 Besucher der 10. 

Kirchzartener K’schichten bekamen Einblicke ins Fotoalbum

Die Ausstellung ist in dieser Woche zu den Dienstzeiten der 
Verwaltung geöff net: Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Montag 
und Mittwoch 14 bis 16 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr. Zusätzlich 
kann sie auch am Samstag, dem 23.11. von 10 bis 14 Uhr und 
am Sonntag, dem 24.11. von 11 bis 16 Uhr angesehen werden.

Kirchzarten (glü.) Wenn jemand 
seinen Heimatort liebt, in dem er 
inzwischen seit der Geburt 55 Jahre 
gerne lebt, ist es verständlich, mit 
Bildern die Entwicklung über Jahr-
zehnte nachzuvollziehen. Thomas 
Maier aus Kirchzartens Hebelstra-
ße, berufl ich mit der Telekom und 
deren Telefonhäusle verbandelt, 
verfügt über einen Fundus von weit 
über 2.500 Bildern. Sie alle zeigen 
Kirchzarten, wie es vor Jahrzehnten 
dort aussah – und einige auch, wie 
es sich entwickelt hat. Einen Teil 
davon stellt er noch bis zum kom-
menden Wochenende in der Großen 
Stube der Talvogtei aus.

Genau kann Thomas Maier 
nicht mehr sagen, wann seine 
Sammelleidenschaft begann. „Ich 
wurde vor Jahren bei Erzählungen 
alteingesessener Kirchzartener, 
wie es früher hier und dort aus-
gesehen hat, und bei Geschichten 
über Menschen von hier einfach 
neugierig“, erklärt er. Mit großem 
Interesse habe er dann in Büchern 
und Kalendern von Foto Bank 
und Maria Schattling geblättert 
und alte Ansichtskarten gesichtet. 
Und dann sei seine Sammelleiden-
schaft aufgebrochen: „Bei vielen 
Privatpersonen schlummern viele 
alte Schätzchen in Fotoalben oder 
auch nur in Kisten“, beschreibt er 
seine Bildersuche, „und auf meine 
Nachfrage wurde mir Vieles gerne 
für mein eigenes Bildarchiv zur 
Verfügung gestellt. Interessante 
und lustige Geschichte bekam ich 
oft dazu erzählt.“

Thomas Maier ist begeistert 
von seinem Bilderschatz: „Ich 
fi nde es einfach faszinierend, wie 
sich im Laufe der Jahre die Natur, 
die Landschaft, der Ort und die 
Menschen verändern – und wie 
das durch die Bilder belegt wird.“ 

Josef „Sepp“ Thoma, Lilo Tritschler und Heinz Klingele (vorne v.l.) nahmen die Besucher der Kirchzartener K’schichten im Bürgersaal 
mit auf den spannenden „Spaziergang durchs Dorf“. Fotos: Gerhard Lück

Der Vorsitzende der Bürgerstiftung Sigmund Lehmann (l.) gratulierte 
Thomas Maier bei der Ausstellungseröff nung in der Großen Stube 
herzlich zu seiner tollen Bildersammlung. Einige Motive wurden auch 
von Maria Schattling, Tochter von Albert (Foto-) Bank, beigesteuert.

Bei „Hausbesuchen bei Bilderlie-
feranten“ sei er oft auf eine große 
eigene Ausstellung angesprochen 
worden. „Dank der Kirchzartener 
Bürgerstiftung“, freut er sich, 
„wurde mein Traum jetzt wahr. Da-
für danke ich herzlich.“ Am letzten 
Freitagnachmittag gratulierte der 
Vorsitzende der Bürgerstiftung 
Sigmund Lehmann bei der Aus-
stellungseröff nung in der Talvogtei 
dem großen Sammler für seine 
Leidenschaft: „Thomas, du tust 
etwas Gutes für die Gesellschaft 
und hältst die Geschichte lebendig. 
Deine Ausstellung ist ein Gewinn 
für Kirchzarten.“

Viel Beifall für Fotos bei 
den 10. Kirchzartener 
K’schichten

Die Bürgerstiftung lud dann am 
Freitagabend zur Jubiläumsausga-
be der Kirchzartener K’schichten 
in den vollbesetzten Bürgersaal 
zu einem echten Highlight – es 

war die zehnte Veranstaltung seit 
dem Jubiläumsjahr 2015, diesmal 
unter dem Thema „Spaziergang 
durchs Dorf“. Thomas Maier hatte 
über 200 Fotos ausgesucht und 
gemeinsam mit dem Moderator 

des Abends, Gerd Lück, begaben 
sich Lilo Tritschler, Sepp Thoma 
und Heinz Klingele – alle drei 
Kirchzartener Urgesteine – auf 
den Spaziergang. Sie informierten 
zu jedem der gezielt ausgesuchten 
Bilder – es begann im Bahnhofs-
bereich mit Lilos Schwarzwaldcafe 
und ging übers Pfaff eneck, den In-
nerort, die Talvogtei, das Unterdorf 
bis weit nach hinten ins Hinterdorf 
Richtung Oberried – und wussten 
viele Geschichten zu den Häusern 
und den Menschen zu erzählen.

Die über 120 Besucher waren 
vom „Blättern im alten Kirchzar-
tener Fotoalbum“ begeistert. Der 
Moderator musste mehrmals seine 
Schelle einsetzen, damit wieder 
Ruhe im Saal aufkam. „Das ist 
ja hier heute wie beim Album an-
schauen daheim in der Familie“, so 
Lück, „wenn alle ihre Geschichten 
zu den Fotos loswerden wollen.“ 
Die Bürgerstiftung will die Serie 
der Kirchzartener K’schichten un-
bedingt im nächsten Jahr fortsetzen.

40-jähriges 
Jubiläumsfest 
der Landfrauen
Oberried (es.) Der Landfrauen-
verein Oberried feiert am Sonntag 
dem 24. November, sein 40-jähriges 
Jubiläum in der Goldberghalle. Die 
Feier beginnt mit einem Gottesdienst 
um 10.30 Uhr in der Halle. Anschlie-
ßend Mittagessen mit musikalischer 
Unterhaltung der Trachtenkapelle 
Oberried. Um 14.00 Uhr beginnt 
das Festprogramm unter Mitwir-
kung des Landfrauenchores und 
der „Laienspielgruppe Hofsgrund“. 
Ausklang bei Kaff ee und Kuchen 
mit Johann Hauser. Über viele 
Besucher beim Jubiläum freut sich 
die Vorstandschaft der Landfrauen.

Harfenkonzert
Kirchzarten (es.) Im Quar-
tierstreff  20 in der Bahnhofstraße 
20 fi ndet am Samstag, dem 24. No-
vember, um 17.00 Uhr ein Harfen-
konzert mit Sabine Wehrle statt. 
Wenn im November die Nebel stei-
gen und die Adventszeit beginnt, 

genießt man gern eine heiße Tasse 
Tee und spürt die Ruhe und Stille, 
die in einem hochsteigt. Sabine 
Wehrle entführt die Zuhörer in das 
Reich der Harfe und bezaubert mit 
ihrer Musik. Das Konzert fi ndet 
auf Spendenbasis statt.

85. Nachtfl oh-
markt 
in der Messehalle Foyer 
Freiburg
Freiburg (dt.) Am Samstag, dem  
23. 11. lockt der beliebte Nacht-
flohmarkt mit fast 300 Ausstel-
lern in der Zeit von 14 - 22 Uhr 
wieder viele Flohmarktliebhaber 
aus Freiburg und dem Umland in 
die Messehalle. Private Verkäufer 
bieten gebrauchte Gegenstände 
wie Spiele, Bücher, Haushalts-
waren, second-hand, Elektronik, 
Weihnachtsdeko und vieles mehr 
an. Daneben gibt es auch unsere 
erfahrenen Flohmarktprofis die 
das Angebot um gut erhaltene 
Möbel, Vasen, Schmuck und Bil-
der ergänzen. Natürlich sind auch 
Sammlerartikel wie Briefmarken 
und Münzen zur Auswahl vertreten.  
Eintritt: 3.- Euro.
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Vortrag mit musikalischer Be-
gleitung: "Edelweißpiraten sind 
treu" - Jugendwiderstand im 
3. Reich (Dorothea Grube ) Mi,  
27.11., 19:30 - 21 Uhr, 13 € 
Unseren Kindern soll es gut ge-
hen, auch bei unserer Trennung  
– Vortrag mit Beteiligung einer 
Fachanwältin für Familienrecht 
(Elfi  Eitenbenz  und Barbara Joch-
heim) Mo,  25.11., 18:30 - 20:30 
Uhr, 17 €
Improvisationstheater - inklusiv 
(Kathleen Iselt ) Einführungs-
abend: Fr, 22.11., 19.30 - 21 Uhr, 
Kurs: Sa, 23.11. und So, 24.11. 
jeweils von 10 - 15 Uhr, 3 Termi-
ne, 49 €
Die eigene Stimme stärken mit 
Stimmcoaching (Theresia Bott-
länder) Sa, 7.12., 13 - 16:15 Uhr, 
Gebühr nach Teilnehmeranzahl
Weihnachtliche Lampengestal-
tung mit Origami (Anja Drews )
Di,  19.11., 18:30 - 21:30 Uhr, 20 €
Weihnachtliches Weidenbasteln 
(Marta Paczkowska) Mi, ab 11.12., 
17:30 - 20 Uhr, 2x, 32 €
Kooperation der REGIO VHS 
mit der Landesoff ensive Mach`s 
Mahl: Fisch-Kochworkshop (Re-
gina Steinebrunner ) Mi,  27.11., 
18 - 21 Uhr, 17 €
Zusatzkurs "Schwarzwälder Bau-
ernbrot" (Rudolf Schwär) Fr, 
29.11., 18.30 -21.30 Uhr, Schule 
St. Märgen, 13 € (Materialkosten 
in Höhe von 2 € werden im Kurs 
erhoben)
Jin Shin Jyutsu - die Heilkraft 
unserer Hände entdecken (Sabine 
Krings ) Di, ab 19.11., 9 - 10:30 
Uhr, 5x, 50 €
Grundlagen Internet für Senio-
ren (Andreas Reinhardt ) Di, ab 
10.12., 15 - 17:15 Uhr, 5 Termine, 
Gebühr nach Teilnehmeranzahl
Smartphone und Tablet - Info-
veranstaltung - welches Gerät 
passt zu mir? (Andreas Reinhardt 
) Do, ab 21.11., 15 - 17:15 Uhr, 2 
Termine, Gebühr nach Teilneh-
meranzahl
Smartphone und Tablett - Work-
shop I - Grundlagen (Andreas 
Reinhardt ) Do, ab 9.1., 15 - 17:15 
Uhr, 2 Termine, Gebühr nach TN.
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Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

Verschenken Sie

Gesundheit & Wohlbefi nden

für Ihre Lieben...

    Rückenmassage, ca. 45 min. 39 €

    Hawaii-Massage, ca. 75 min. 59 €

                
   (Vom 18.12.2019 bis 8.1.2020 mache ich 

                                              
             eine kleine Winterpause).

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Der Dreisam-Stromer hat sich bestens etabliert!
Mitgliederversammlung nahm Erfolgsbericht entgegen und bestätigte Vorstand im Amt

Kirchzarten (glü.) Das ist eine 
echt Erfolgsbilanz, die der Vor-
sitzende vom Bürgerbus-Verein 
Dreisam-Stromer Stefan Saumer 
jetzt in der Fortuna in Kirchzarten 
bei der 4. Mitgliederversammlung 
vorlegte. Waren es vom Start im 
März 2017 bis zum Jahresende 
insgesamt 2.495 Fahrgäste, wuchs 
die Gesamtzahl bereits bis Novem-
ber 2018 auf 6.483 an und stieg 
jetzt bis zum November 2019 auf 
insgesamt 17.838 Menschen, die 
den Bürgerbus Dreisam-Stromer in 
Anspruch genommen haben.

Der Fahrplanwechsel, der mit 
neuen Routen im August 2018 in 
Kraft trat, trug ebenso zum positi-
ven Anstieg der Fahrgastzahlen bei 
wie auch die generell kostenlose 
Nutzung dank der Sponsoren. Auf 
die drei Betriebsjahre umgerechnet 
sei das, so Saumer, eine Auslastung 
auf alle Fahrten berechnet von gut 
33 Prozent: „Das ist durchaus er-
freulich.“ Leider werde die Trans-
portmöglichkeit von Rollstuhlfah-
rern nicht sehr oft genutzt. „Und 
die Chance von ‚Wink und Fahr‘, 
also einfach irgendwo unterwegs 

einzusteigen“, stellte er schmun-
zelnd fest, „nutzt auch niemand. 
Die laufen lieber bis zur nächsten 
offi  ziellen Haltestelle.“

Die positiven Rückmeldungen 
der Fahrgäste seien sehr erfreulich. 
„Wir haben einen festen Kreis von 
bis zu 60 Stammkunden“, so der 
Vorsitzende, „besonders beliebt ist 
der Samstag. Da fahren wir einen 
Nudelsuppen-Express zum Löwen 
in der Bahnhofstraße.“ Manche 
Kunden würden auch ihre Einkäufe 
im Bus lassen und beim Halt auf 
dem Rückweg mit weiteren Ta-

schen wieder einsteigen. „Mit dem 
Dreisam-Stromer kann man seinen 
Alltag bestreiten.“ Sehr beliebt sei 
die Linie über Buchenbach bei den 
Patienten der Husemann-Klinik: 
„Wir seien für sie das Tor in die 
Freiheit.“ Wenig Fahrgäste stiegen 
in der Birkenhofsiedlung sowie auf 
der Linie nach Neuhäuser ein.

„Der Motor des ganzen Erfolgs-
modells sind die 20 ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrer“, freute 
sich Stefan Saumer. Er dankte Mar-
got Rezabek und Udo Bund für die 
tadellose Fahrereinsatzplanung. „Es 
musste noch nie ein Bus stehen blei-
ben“, ist auch Rezabek stolz. „Wir 
sind ein eingeschworener Haufen, 
dem das Fahren Spaß macht.“ Ganz 
toll sei, wie unproblematisch mal 
ein akuter Ausfall zu klären wäre. 
„Da wissen wir, was wir an euch 
haben“, sagte sie dankbar zu den 
Fahrern. Schön sei es, sich immer 
beim Fahrerstammtisch auszutau-
schen und bei kleinen Ausfl ügen 
die großzügigen Trinkgelder der 
Fahrgäste miteinander zu feiern: 
„Das haben wir uns verdient.“

Stefan Saumer berichtete von 
den derzeitigen Überlegungen mit 
der Bürgergemeinschaft Oberried, 
deren für Tagesgäste des Ursuli-
nenhofes notwendigen Bus in eine 
neue Linie einzubinden. „Doch 
dafür brauchen wir 20 zusätzli-
che Fahrer“, so der Vorsitzende. 
„Natürlich sind weitere Fahrzeuge 
auch wegen der Werbung für unse-
re Sponsoren interessant.“ Span-
nend wären die Ideen zum Thema 
Mobilität, die sich in Oberried und 

Stegen in Sachen Mitfahrerbänke 
entwickelten. Und das Interesse 
weiterer Regionen wie St. Mär-
gen würde immer akuter. Der 
Finanzbericht zeigte eine solide 
Geschäftsgrundlage: „Wir brau-
chen 3.000 Euro im Monat – und 
das schaff en wir.“

Die scheidenden Kassenprüfer 
Erwin Eisele und Peter Hahlbrock 
bescheinigten der Kassiererin Han-
nelore Schult eine gewissenhafte 
Arbeit, so dass der von Bürger-
meister Andreas Hall beantragten 
Vorstandsentlastung nichts im 
Wege stand. Er nutzte die Gele-
genheit, um seine Genugtuung 
gegenüber den Skeptikern des 
Bürgerbusses auszudrücken: „Der 
Bus wird angenommen und keiner 
will ihn mehr missen.“ Er würde 
jetzt sogar mit Stefan Saumer 
zu einer Infoveranstaltung nach 
Waldkirch fahren und das Kirch-
zartener Erfolgskonzept vorstellen. 
Sein großes Dankeschön galt den 
Ehrenamtlichen: „Sie halten den 
Dreisam-Stromer am stromern.“

Bei den Wahlen wurde der bis-
herige Vorstand bestätigt: Stefan 
Saumer (Vorsitzender), Karin 
Grohmann (Stellvertreterin), Han-
nelore Schult (Kassiererin), Patri-
cia Brandhorst, Margot Rezabek, 
Elisabeth Hauth, Bernd Scherer 
und Matthias Reinbold (Beisitzer). 
Die Gemeinde Kirchzarten ist mit 
Hauptamtsleiter Oliver Trenkle 
als berufenes Mitglied vertreten. 
Für die Kassenprüfung stellen die 
Kämmerer von Kirchzarten und 
Buchenbach je eine Person ab.

Sie gehören zum Vorstand des Dreisam-Stromer-Vereins: Hannelore Schult, Matthias Reinbold, Elisabeth 
Hauth, Karin Grohmann, Stefan Saumer und Margot Rezabek (v.l.). Foto: Gerhard Lück

Klimaschutz-Tipp 
im Dreisamtäler

sourcenverschwendung mit nicht 
mehr zu bewältigen Umwelt-
folgen! 

Es wird in Zukunft also darum 
gehen, diesen Plastikabfall zu 
vermeiden. Nachfüllen ist eine 
Möglichkeit (siehe Klimatipp im 
letzten Dreisamtäler), doch das 
ist in den großen Supermarkts- 
und Drogerieketten bislang nicht 
möglich. 

Eine andere – „altmodische“ – 
Möglichkeit, ist die Verwendung 
von Seifen, die ohne Verpackung 
auskommen und mit denen man 
Duschgels ersetzen kann. Für 
die Haare gibt es Haarseifen, mit 
denen nicht jeder Verbraucher 
aufgrund ihrer nachfettenden 
Wirkung klar kommt. Inzwischen 
sind aber auch feste Shampoos 
in Seifenform erhältlich, für 
viele die bessere Variante zur 
Haarseife. Einen Versuch ist 
es wert, denn man spart damit 
Kunststoff verpackung ein.

Bekommen kann man feste 
Shampoos in Unverpackt-Läden 
in Freiburg oder bei Wunder-
schön in der Höfener Straße in 
Kirchzarten.

Wenn jeder Kirchzartener eine 
Plastiktube weniger im Monat 
weg wirft, dann spart das im 
Monat 12.000 Tuben, im Jahr 
120.000 Tuben … und wenn je-
der Deutsche ebenfalls mitzieht, 
könnten 960 Millionen Plastiktu-
ben pro Jahr vermieden werden. 

Kirchzarten (de.) Es ist glaube 
ich nicht übertrieben, anzu-
nehmen, dass jeder Bewohner 
Kirchzartens eine Kunststoff-
tube oder -flasche pro Monat 
in den gelben Sack befördert, 
denn was ist nicht alles in Tuben 
verpackt: Shampoos, Duschgels, 
Gesichtscremes, Bodylotions, 
Zahncremes, Handcremes, Fuß-
cremes, Sonnencremes, Sty-
linggels, Babypfl egebäder, Ba-
bypfl egelotions und das nur im 
Kosmetikbereich.

Angenommen also, eine Tube 
oder Flasche pro Bewohner und 
Monat landet als Wertmüll im 
gelben Sack, dann klingt das 
nicht nach viel. Entsorgt aber 
jeder Bewohner Kirchzartens 
eine Tube, dann sind das im Mo-
nat 10.000 und im Jahr 120.000 
Plastiktuben. Stellt man sich das 
für Deutschland vor, sind das 80 
Millionen pro Monat und 960 
Millionen im Jahr.

Diese Plastik- und Wegwerf-
kultur ist eine irrsinnige Res-

Isolde Keller von Wunderschön in der Höfener Straße in Kirch-
zarten bietet Shampoo-Seifen als eine Alternative zu herkömm-
lichen Flüssigshampoos an. Foto: Dagmar Engesser

Plastiktuben vermeiden

Vortrag am 26.11.
Körperpfl egemittel aus den Regenwäldern des 
Amazonas - Besonderheiten und Hintergründe

Littenweiler (es.) Dr. Rainer Putz 
hält am Dienstag, dem 26. Novem-
ber, um 19.00 Uhr im Weltladen 
Littenweiler, Sonnenbergstraße 1, 
einen Vortrag über Körperpfl ege-
mittel aus den Regenwäldern des 
Amazonas. Die Kosmetika, die 
das Regenwald-Institut vertreibt, 
sollen durch die nachhaltige Nut-
zung des Regenwaldes dauerhaft 
zu dessen Schutz beitragen. Mit 
dem Kauf der Regenwaldprodukte 
werden Menschen unterstützt, die 
in und von den Regenwäldern 

leben da alle Produkte komplett 
vor Ort hergestellt werden, auch 
die Verpackung und die deutschen 
Etiketten. Wenn die Regenwälder 
ihre Bewohner ernähren können, 
dann - so bestätigt es die Praxis 
- bewahren sie die Wälder, ihre 
Lebensgrundlage, vor der Zerstö-
rung und die Menschen können ihr 
traditionelles Leben beibehalten. 
Der Vortrag ist kostenlos, Spen-
den werden gerne angenommen 
und die vorgestellten Kosmetika 
können erworben werden.

DLRG St. Peter
Ausbildung in Erster Hilfe

St. Peter (dt.) Die Ortsgruppe St. 
Peter der Deutschen Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) bietet 
eine „Erste-Hilfe-Ausbildung“ 
an. Inhalte des Kurses sind unter 
anderem das Erkennen akuter Er-
krankungen, Verhalten bei Unfäl-
len sowie das Erlernen geeigneter 
Maßnahmen bei Störungen des 
Bewusstseins. 

Das Angebot richtet sich an 
Übungsleiter in Sportvereinen, 

Lehrkräfte, Führerschein-Bewer-
ber sowie alle anderen Interessier-
ten. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, eine Mitgliedschaft in der 
DLRG wird nicht vorausgesetzt. 

Termin ist am Samstag, 30. No-
vember, 8.30 bis 17 Uhr im Haus 
der Gemeinschaft, Jörgleweg 1 in 
St. Peter. Info-Telefon, 07660 - 91 
999 10. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter www.st-peter.
dlrg.de. 
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So ist’s richtig:
In unserer letzten Ausgabe be-
richteten wir über eine Aktion 
des Waldhotel Notschrei, die der 
Finanzierung weiterer Defi bril-
latoren in Oberried dienen soll. 
Dort war der Zeitraum, in der die 
Aktion stattfi ndet, falsch. 
Richtig soll es folgendermaßen 
heißen: Wer in der Zeit ab 10. 
11. - 20.12.2019 zum Mittag-
essen kommt (12 - 14 Uhr) und 
mit dem Stichwort "DRK-Defi " 
von der Tageskarte einen Na-
turparkwirt Hauptgang oder das 
Naturpark 3-Gang Tagesmenü 
bestellt, der spendet damit au-
tomatisch EUR 5,- bzw. EUR 
10,- für die Spendenaktion.

Redaktion Dreisamtäler

Perspektive für 
gefl üchtete Syrerinnen 

und Libanesinnen
St. Peter (es.) Der Libanon ist ein 
kleines Land mit großen Proble-
men. Mit seinen gerade mal vier 
Mio. Einwohnern beherbergt der 
Libanon fast eine Million syrische 
Geflüchtete. Unterstützung von 
offi  zieller Seite gibt es kaum. Viele 
Frauen leiden unter Rechtlosigkeit, 
Benachteiligung und Gewalt. Auch 
die einheimische Bevölkerung 
leidet unter der maroden Infra-
struktur. Mit dem Ansatz „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ arbeitet AMICA e.V. 
seit 2014 mit Frauenorganisationen 
vor Ort. Im Beratungszentrum er-

halten sowohl gefl üchtete Syrerin-
nen als auch Libanesinnen Zugang 
zu Sozial- und Rechtsberatung und 
psychologischer Unterstützung. In 
dem Vortrag wird die Organisation 
AMICA vorgestellt und über das 
Projekt im Libanon berichtet. 
Projektreferentin Dagmar Ihlau 
von AMICA e.V. wird am Montag, 
dem 25. November, um 20.00 Uhr 
im Pfarrheim in St. Peter vortra-
gen. Diese Veranstaltung ist Teil 
der Freiburger Aktionstage '16 
Tage - Stopp Gewalt gegen Frauen' 
(www.16days-freiburg.de).

Chorkonzert 
Magnifi cat von C.P.E. 
Bach
Kirchzarten (dt.) Der Ökume-
nische Chor Rieselfeld kommt 
am Sonntag, dem 24. 11., 17.00 
Uhr in das Evangelische Gemein-
dezentrum Kirchzarten-Stegen, 
Schauinslandstraße 8, und singt 
dort das Magnifi cat von Carl Phi-
lipp Emanuel Bach. Die Leitung 
hat Julian Handlos, in Kirchzarten 
bekannt als Leiter von Kantorei 
und Kammerorchester der Evan-
gelischen Kirchengemeinde. Der 
Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Singing chansons und dolce vita
Christine Schmid und Gaetano Siino in der Klosterschiire

Oberried (hs.) Bereits zum dritten 
Mal gastiert die Akkordeonistin 
Christine Schmid in der Kloster-
schiire, sie kommt am Samstag, 
dem 23. November nach Oberried. 
Und Sie bringt Verstärkung mit: 
Gaetano Siino wird die Chansons, 
den Swing und die Balladen mit 
seiner Gitarren begleiten und 
auch den einen oder anderen Solo-
Auftritt haben. Auch er war schon 
in Oberried, der begnadete Gitarrist 
und die wahre Ausnahmekünstle-
rin begeisterten das Publikum im 
Frühjahr des vergangenen Jahres.

„swinging chansons und dolce 
vita“ heißt das aktuelle Programm, 
das am Samstag, dem 23. Novem-
ber ab 20 Uhr zur Aufführung 
kommt. In der Klosterschiire 
in Oberried, direkt neben der 
Kirche. Infos über die Künstler 
unter www.christine-schmid.net 
und https://www.youtube.com/
watch?v=6LgeXmBO5LY und 
über den Veranstaltungsort unter 
www.klosterschiire.de

Karten gibt es im Vorverkauf bei 
der Tourist-Info in Kirchzarten und 

beim Dreisamtäler-Büro, in Oberried 
bei den Bäckereien Ruf und Steimle. 

Verbindliche Kartenreservierung 
auch unter info@dreisamtäler.de

Eintritt im VVK EUR 14,-, an 
der Abendkasse EUR 16,-.

Weihnachtserlebnis Kirchzarten 
vom 29.11. - 1. 12. 2019 in der Kirchzartener Talvogtei

Kirchzarten (gv.) Nun schon zum 
20. Mal findet von Freitag bis 
Sonntag am ersten Adventswoch-
enende das Weihnachtserlebnis 
Kirchzarten in der Talvogtei statt. 

Seit Wochen laufen seitens des 
Gewerbevereins Kirchzarten die 
Vorbereitungen auf Hochtouren, 
um auch in diesem Jahr ein ganz 
besonderes Ambiente rund um die 
Talvogtei zu schaff en. Wie in den 
vergangenen Jahren bilden die 
Veranstaltungen der Jugendmu-
sikschule Dreisamtal, das Mitma-
changebot des Waldkindergartens, 
die Auftritte des Unterstufenchors 
des Marie-Curie-Gymnasiums, 
das Freitagabendprogramm der 

dreisam Klein Kunst Bühne Burg 
sowie der feierliche Abschluss am 
Sonntagabend mit dem gemischten 
Chor Zarten und Zarduna Sing 
and Swing ein vielfältiges stimm-
ungsvolles Rahmenprogramm für 
jeden Geschmack. 

Der kleine Weihnachtszirkus 
gastiert mit acht Vorstellungen 
wieder beim Weihnachtserlebnis, 
Professor Bubbles zaubert verblüf-
fende Seifenblasen, Freitag- und 
Samstagabend wird die traditionel-
le Feuerzangenbowle aufgegossen 
und zugunsten der Bürgerstiftung 
verkauft. Ein Highlight an diesem 
Wochenende wird der Auftritt von 
Anne Folger, am Samstagabend 

in der Großen Stube, sein. Mit 
ihrem Programm Selbstläufer 
wird die mehrfach ausgezeichnete 
Künstlerin ihre Zuhörer mit Kla-
vierkabarett und Klassikcrossover 
schwungvoll unterhalten. Anne 
Folger verbindet klassische Hoch-
kultur und scharfzüngige Klein-
kunst. Eines muss man wissen: 
Frau Folger kann Klavier spielen. 
Der Kartenvorverkauf fi ndet bei 
jumediaprint, Höfener Str. 10 oder 
bei der Sparkasse Hochschwarz-
wald, Hauptstr.5, Kirchzarten 
statt. Kartenverkauf auch an der 
Abendkasse. Freie Platzwahl. Ein-
tritt: 12,- Euro. Weitere Infos unter 
www.echt-kirchzarten.de

Klavierkabarett mit Anne Folger.
 Foto: Veranstalter

Besuchen Sie uns 
auch online: 

Foto: privat

Wohngemeinschaft im 
Ursulinenhof 

Infoabend zur Tagespfl ege am 27. November

Oberried (es.) Am 7. Januar, 
öff net die Tagespfl ege im Ursu-
linenhof ihre Türen. Die Bürger-
gemeinschaft Oberried als Träger 
der Tagespflege freut sich auf 
Tagespfl egegäste aus dem ganzen 
Dreisamtal. Ein Fahrdienst, der die 
Gäste morgens abholt und nach-
mittags wieder nach Hause bringt, 
ist eingerichtet. Tagsüber sind die 
Gäste gut betreut, können Kontakte 
pfl egen und an Aktivitäten teilneh-
men – oder sich auch zurückziehen. 
Abends sind die Tagesgäste wieder 
daheim in ihrer vertrauten Umge-
bung. Damit werden Angehörige 
entlastet und der Vereinsamung 
wird entgegengewirkt. 16 barrie-
refreie Plätze stehen von Montag 

bis Freitag von 8.30 bis 17.00 Uhr 
zur Verfügung. Es können einzelne 
Tage gebucht werden. Die Pfl ege-
versicherung übernimmt in den 
meisten Fällen den Großteil der 
Kosten, sodass der Eigenanteil sehr 
überschaubar bleibt. Auch in der 
Wohngemeinschaft, in der die Be-
wohner/innen rund um die Uhr ver-
sorgt und betreut werden, sind noch 
Plätze frei. Informationen zu den 
Angeboten im Ursulinenhof gibt es 
am Mittwoch, 27. November, um 
19.00 Uhr in der Klosterscheune 
in Oberried oder bei Lucia Eiten-
bichler unter Tel.:0160/97630769 
oder lucia.eitenbichler@oberried.
de. Weitere Infos auch unter www.
buergergemeinschaft-oberried.de.

Beratung im Sozialrecht
Freiburg (es.) Die Sprechtage der 
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Freiburg fi nden montags statt 
von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der VdK-
Servicestelle in der Bertoldstraße 
44 (Aufzug vorhanden). Die Be-
ratung und rechtliche Vertretung 
umfasst die Rechtsgebiete aller 
gesetzlichen Sozialversicherun-

gen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pfl egeversiche-
rung). Ebenso werden Mitglieder 
sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht 
als auch in der Grundsicherung 
für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 0761/50 44 
90 ist erforderlich.



Seite 4 Mittwoch, 20. November 2019Dreisamtäler

Betreiber: Benjamin Budak

Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

Sichern Sie Sich einen

GUTSCHEIN im Wert von

15 EURO
Einlösbar beim nächsten Einkauf. 

auf das komplette Schmucksortiment
bei Einkauf ab 150 Euro.

Gültig bis 30. November 2019 bei Vorlage des Coupons

Natürlich ist diese Entscheidung 
der Absage des ULTRABIKE zu 
respektieren und auch zu akzeptie-
ren. Letztendlich geht es um eine 
vermeintlich heimische Tierart, 
die vom Aussterben bedroht ist. 
Wer will das schon?! Respekt vor 
der Natur, dem Wald und seiner 
Bewohner haben wir von klein 
auf gelernt. 

Die mir bekannten MTBiker, 
Wanderer, Langläufer und Ski-
tourengeher im In- und Ausland 
handeln entsprechend. Wir schät-
zen die Natur unserer Heimat 
wohlwissend, dass wir nur diese 
Eine haben.

Ich gehe davon aus dass es gelin-
gen wird, diese einzigartige MTB-
Veranstaltung für Profi-, Hobby- 
und Freizeitsportler, für Jung und 

für Alt zu erhalten. Dass Wege 
und Termine gefunden werden, die 
der Natur und deren  Rhythmen 
gerecht werden. Hierzu wünsche 
ich dem Organisationsteam um 
Benny Rudiger und den Verhand-
lungspartnern viel Erfolg!

Was aber passiert über das jetzi-
ge Verbot hinaus…? 

Bleiben über die Schonzeit des 
Auerhuhns und das ganze Jahr 
hinweg die weithin hörbaren, ge-
tunten Vehikel auf zwei und vier 
Rädern, die auch noch so kleine 
Nebenstraßen finden, befahren und 
beschallen? 

Bleiben über den Sommer die 
Bergfeste (insbesondere Lauren-
tius), Wanderer, E-Biker, MTB, 
Rollerfahrer etc. und bleiben im 
Winter die Schneeschuhgeher, 

Tourengeher, Kiter, Skirennen, 
Happenings und Events? Bleibt 
der ganzjährig  kommerzielle 
Rummelplatz Feldberg, der neus-
ten Pressemitteilungen zufolge öf-
fentlich subventioniert noch weiter 
ausgebaut werden soll? 

Die Liste der auerhuhnschädli-
chen Begebenheiten am Berg lässt 
sich beliebig fortsetzen und sie ist 
eine lange.  Wollen und werden 
die Behörden hier auch eingreifen 
und Zeichen setzen und Ziele for-
mulieren?!

Ich bin wahrlich kein Freund 
von übertriebenen Regularien, 
Verboten und Gängelei  durch 
Behörden - aber eine einzige Ver-
anstaltung herauszunehmen und 
zu verbieten ist eine Farce und am 
Ende inkonsequent, effekthaschend 

und konzeptlos! „ KEIN ULTRA-
BIKE “ wird dem Auerhuhn nicht 
entscheidend weiterhelfen. Hierzu 
bedarf es deutlich mehr!  Ob das so 
kommen wird – allein mir fehlt der 
Glaube.  Der Ruf des Geldes schallt 
insbesondere am Feldberg lauter 
als der des Auerhuhns!

So ist weiterhin davon auszu-
gehen, dass in den Hochglanz-
prospekten des Schwarzwald 
Tourismus mit attraktiven MTB 
Bildern geworben wird. Seit der 
Mountainbike-Weltmeisterschaft 
anno 1995 in Kirchzarten hat man 
das touristische Potential des MTB 
für Jung und Alt in und um unsere 
Region erkannt.  Infrastrukturen 
wurden sukzessive aufgebaut und 
verändert - auch, um der touristi-
schen Sackgasse des angestaubten 

Bundhosen Wanderimage zu ent-
kommen. Dies  war in vielerlei 
Hinsicht gut so und kam auch 
zum richtigen Zeitpunkt. Insofern 
ist auch nicht von der Hand zu 
weisen, dass der ökologische und 
ökonomische Wille von Fernreisen 
abzusehen und die inländischen 
Möglichkeiten zu nutzen, ent-
scheidend von  MTB Freizeit- und 
Sportangebot mitgetragen wurde 
und wird - zumindest hier im 
Schwarzwald!

Den Motor all dessen, den UL-
TRABIKE, jetzt ins Stottern zu 
bringen oder gar abzuschalten, ist 
in vielerlei Hinsicht einseitig und 
der falsche Ansatz! 

Günther Gremmelsbacher, 
Kirchzarten

Ich habe lange in Botswana/Af-
rika gelebt und u.a. als Safari-
Reiseleiter gearbeitet. 1/5 (ca. 117 
000qkm) der Landesfläche sind 
Natur-und Wildreservate. Viele 
Menschen wurden und werden 
noch aus diesen Gebieten aus- und 

woanders angesiedelt. Durch man-
che Ortschaften führen Korridore, 
damit u.a.Löwen, Büffel, Elefan-
ten aus dem Busch Zugang zum 
Fluss haben. Viele unvermeidbare 
Begegnungen Mensch/Wildtier 
gehen tödlich aus. Und wofür 

das alles? An erster Stelle damit 
Touristen (ganz vorne die Deut-
schen) ihren Safari-Kick in der 
"unverfälschten Wildnis Afrikas" 
erleben können. Sobald aber in 
UNSEREM Schwarzwald, also vor 
der Haustür, auch Gebiete dem Na-

tur- und Artenschutz zur Verfügung 
gestellt werden und deshalb gar ein 
Mega-Event wie dieser Marathon 
abgesagt werden muss, geht das an 
die Substanz unserer verwöhnten 
Spaßgesellschaft.
Viele wollen eine intakte Flora und 

Fauna. Dazu gehören Schutzgebie-
te und Zugeständnisse. Nicht nur in 
Afrika. Autsch!

T. D. Mench,
/u.a. begeisteter Outdoor-Sportler

Per eMail

Leserzuschriften
Zum Bericht "Wieder ein Jahr Pause beim ULTRA Bike" in unserer Ausgabe am 13. November 2019 erreichte uns folgende Leserzuschriften: 

Vor fast 40 Jahren habe ich mich 
dafür eingesetzt, im fast radweg-
freien Dreisamtal ein Radwegenetz 
einzurichten. Anfangs verlacht, 
kam dieses Radwegenetz ein paar 
Jahre später und dient bis heute un-
zähligen Radfahrern auf eigenem 
Radweg zwischen den Ortschaften 
im Dreisamtal zu fahren. Ist das 
den Verkehrswendeaktivisten noch 

nicht aufgefallen? Freilich war das 
Radfahren in den Innerortslagen 
mancherorts auch danach noch 
schwierig. Weil die räumlichen 
Gegebenheiten, die Enge der Ver-
kehrsräume, sowohl ausreichend 
Platz für den Pkw-Verkehr als auch 
breite Radwege nicht zuließen. 
Ob das mit einem neuen Anlauf 
besser gelingen könnte? Immerhin 

habe ich mich schon vor über fünf 
Jahren zu Wort gemeldet, in Kirch-
zarten in der Bahnhofstraße und 
Schwarzwaldstraße sowie Freibur-
ger Straße Tempo 30 zu reduzieren. 
Ohne dass das ein Echo fand. 

Jetzt aber aufgepasst, das Kind 
nicht mit dem Bade ausschütten. 
Wenn der Parkraum in Kirchzar-
ten eingeschränkt und bewirt-

schaftet werden soll und wo-
möglich ganze Straßenzüge nur 
noch Radfahrstraß en sein sollen, 
wird das in einem großräumigen 
Gemeindegebiet mit Ortsteilen 
und Nachbarorten bis 4 oder 5 km 
Entfernung schwierig werden. 

Kirchzarten ist nicht nur Kern-
ort, sondern auch ländlich geprägte 
Flächengemeinde, deren Versor-

gungszentrum Kirchzarten auch als 
Zentrum des ganzen Tales ist. Wir 
sind hier nicht in der Fahrrad- und 
ÖPNV-stadt Freiburg. 

Manfred Schreiber,
Kirchzarten 

Zu unserer Berichterstattung über das „Forum sozialer Wandel“ in unserer Ausgabe am 13. November erreichte uns folgende Leserzuschrift:

Christuskanto-
rei Freiburg
Wolfgang Amadeus 
Mozart: Requiem, KV 
626 Otfried Büsing: 
Dies Illa J. Bach: Unser 
Leben ist ein Schatten
Freiburg (es.) So oft wie das von 
Mozart dürfte kein anderes Requi-
em aufgeführt werden. Die Chris-
tuskantorei bringt den Klassiker 
aber nun in einer außergewöhnli-
chen Kombination zu Gehör: Zu-
sammen mit Otfried Büsings „Dies 
Illa“. Der Freiburger Komponist 
schuf dieses Stück 1995. Seine 
Orchesterbesetzung entspricht der 
von Mozarts Requiem. „Dies Illa“ 
wird beim Konzert der Christus-
kantorei mitten in das Requiem 
hinein platziert, zwischen dem La-
crimosa und dem Offertorium. Zu 
Beginn des Konzertes erklingt die 
bekannteste Komposition Johann 
Bachs: „Unser Leben ist ein Schat-
ten“, eine A-Cappella-Motette für 
zwei Chöre. Der 1604 geborene 
Johann Bach soll der älteste als 
Komponist tätige Vertreter der 
Musikerfamilie Bach sein. Neben 
den Vokalsolisten und der Christus-
kantorei wirkt die Jugendkantorei 
an der Christuskirche beim Requi-
em mit. Für die 25 Jugendlichen 
im Alter von 14 bis 20 Jahren wird 
das Konzert ein Grundstein für 
ihre weiteren Chorerfahrungen 
sein. Zu hören ist das Konzert am 
Samstag, dem 23. November um 
19.30 Uhr oder am Sonntag, dem 
24. November um 17.00 Uhr in 
der Christuskirche. Eintrittskarten 
sind zu Preisen von 12.- Euro bis 
25.- Euro erhältlich an allen be-
kannten Vorverkaufs-Stellen, an 
der Abendkasse oder online unter 
www.christuskantorei.de.

Beratungstag
der Deutschen Renten-
versicherung
Kirchzarten (es.) Der ehrenamt-
lich tätige Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung 
Edgar Himmelsbach hält am Don-
nerstag, dem 12. Dezember, einen 
Beratungstag bei der AOK im 
Kundencenter Kirchzarten ab. Es 
können auch Kontenklärungen ge-
macht und Rentenanträge gestellt 
werden. Terminvereinbarungen 
werden erbeten bei der AOK vor-
mittags unter Tel.: 07661/983502.

Historix-Tours
"Johann Karl Knie - 
Tod auf dem Freibur-
ger Münsterplatz"
Freiburg (es.) 100 Jahre Zirkus 
Knie wird in diesem Jahr gefeiert 
– tatsächlich ist aber die Geschichte 
vom Schweizer Nationalzirkus sehr 
viel länger. Ausgangspunkt ist das 
Grab des Johann Karl Knie auf dem 
Freiburger Alten Friedhof. Das 
Grab war jahrzehntelang Auslöser 
zu vielen Legenden und Spekula-
tionen. Warum liegt der Direktor 
des Schweizer Zirkus Knie aus-
gerechnet in Freiburg im Breisgau 
auf dem hiesigen Friedhof? Bei den 
Vorbereitungen dieser Lesung wur-
den auch diese Theorien untersucht 
-angeblich stürzte Johann Karl 
Knie bei einem Drahtseilakt über 
dem Münsterplatz vom Seil- und 
stießen auf viel Verwunderliches: 
viele der bisherigen auch vielfäl-
tig gedruckten und überlieferten 
Geschichten stimmen wohl so 
nicht ... Mehr dazu in der Lesung 
am Montag, dem 25. November, 
um 20.00 Uhr im Freiburger Wall-
graben Theater, Rathausgasse 5a. 
Es liest der Schauspieler Peter 
Haug-Lamersdorf, Redaktion und 
Text: Hartmut Stiller M.A. (Histo-
rix-Tours GbR.). Karten sind im 
Vorverkauf im Wallgraben Theater 
Freiburg oder bei Reservix erhält-
lich. Weitere Infos unter: www.
wallgraben-theater.com.

Skulpturen, Plastiken 
und Zeichnungen

Neue interessante Ausstellung im Schwarzwälder 
Skimuseum Hinterzarten

Hinterzarten (glü.) Skulpturen, 
Plastiken und Zeichnungen stellen 
Bildhauer Wolfgang Kleiser aus 
Hammereisenbach und Holzbild-
hauer Josef Rombach aus Güten-
bach im Skimuseum Hinterzarten 
vom 24. November 2019 bis zum 
19. April 2020 aus. Die Arbeiten 
von Wolfgang Kleiser, der sein 
Handwerk virtuos beherrscht, 
sind Bilder des Menschen und 
der grundsätzlichen Belange des 
menschlichen Lebens, die er mit 
geübtem Blick versucht auf das 
absolut Notwendige in seinen 
Skulpturen zum Ausdruck zu brin-
gen. Der Mythos „Balzer Herrgott“ 
ist eine bildhauerische Dokumen-

tation von Josef Rombach durch 
drei Jahrhunderte Zeitgeschichte. 
Eine junge Weidbuche, der Korpus 
des Herrgotts und ein Holzbild-
hauer aus Leidenschaft fanden 
zu einer lebenslangen Symbiose 
zusammen.

Die Vernissage findet am Sonn-
tag, dem 24. November 2019 um 
17 Uhr im Skimuseum statt. Ariane 
Faller-Budasz, Kuratorin im Stadt-
museum Hüfingen und Pfarrer Dr. 
Arno Zahlauer aus Hinterzarten 
führen in die Ausstellung ein. Die 
musikalische Umrahmung erfolgt 
durch Schüler der Jugendmusik-
schule Hochschwarzwald. Der 
Eintritt ist frei.

Dreisamtäler • lesenswert und werbewirksam Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32 • info@dreisamtaeler.de •www.dreisamtaeler.de
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FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

E-Bike neuheiten 2020 !

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

Das ultmative Fahrerlebnis 
mit Giant PedalPlus 6

Unterstüzung in Perfektion!
Maximale Energieeffizienz!
Geschmeidig - Kraftvolles 
Fahrerlebnis!

Test- und Vorführbikes 2019

zu Top Angebotspreisen

B31-Freiburg 
B31-Freiburg 
B31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

Test- und Vorführbikes 2019

zu Top Angebotspreisen

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 09.00 -18.00 Uhr
Sa. 09.00-13.00 Uhr

Ab sofort bei uns!

Kirchzarten (de.) Premiere im Dreisamtal: 80 Menschen demonstrieren für ein fahrradfreundliches 
Dreisamtal. Zu dieser Demonstration hatte die SPD Dreisamtal aufgerufen und etwa 80 Teilnehmer sind 
gekommen, um friedlich für ein fahrradfreundliches Dreisamtal zu demonstrieren. Viele Kinder und 
viele Eltern mit Fahrradanhängern, die ein Lied davon singen können, dass im Dreisamtal eben nicht 
alles gut ist, was Fahrradwege angeht, waren dabei.
Symptomatisch in diesem Zusammenhang war auch der Zwischenfall, während dem ein Autofahrer 
auf der Zartener Straße versuchte, die Fahrradkolonne zu überholen und wegen Gegenverkehrs in die 
Menge reinscherte. Solch gefährliche und rücksichtslose Überholmanöver sind Alltag für Radfahrer. Doch 
die meisten Autofahrer nahmen den Demozug gelassen, viele winkten den Demonstrierenden sogar zu.

Foto: Dagmar Engesser

Sa., 23. November, 20 Uhr
Tatort-Kommissar Andreas Hoppe

„Die Hoff nung und der Wolf“
Lesung & Gespräch

Eintritt 12 Euro

Höllentalstr. 96, 79199 Kirchzarten
Tel. 07661-9880921
www.buchladen-rainhof.de

In Zusammenarbeit mit SCHWARZ WALD GUT e.V.

Kommen, sehen, staunen... 

Lichterfest am 22.11.
Bei Blumen Schweizer in Zarten

Kirchzarten-Zarten (hr.) Am 
Freitag, dem 22. November, von 
17.00 – 21.00 Uhr laden Erika 
Schweizer, ihre Tochter Anna und 
das ganze Team zum alljährlichen 
Lichterfest in die Gärtnerei Schwei-
zer ein. Bei Lichterglanz und Weih-
nachtsduft kann man mit leckerem 
Flammkuchen, vom Team selbst 
gebackenen Weihnachtsbrötchen, 
Glühwein und Kinderpunsch einen 
stimmungsvollen Abend in vor-
weihnachtlicher Atmosphäre in der 
Gärtnerei Schweizer, Flaunserstr. 8 
in Zarten verbringen. 

Eine große Auswahl an stim-
mungsvollen Adventdekorationen, 
Christbaumschmuck, Advents-
kränze und -gestecke und vieles 

Weihnachtliches mehr wartet auf 
die Besucher und für die kleinen 
Gäste gibt es wieder die beliebte 
Bastelaktion. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Spenden zugunsten des Förderver-
eins für krebskranke Kinder e.V. in 
Freiburg, zur Errichtung eines El-
ternhauses für die Kinderkrebskli-
nik sind willkommen. Auch der 
gesamte Erlös der Bewirtung, die 
von der Gärtnerei Schweizer und 
der Fahrschule Opitz gespendet 
wird, wird dem Förderverein 
zur Verfügung gestellt. Familie 
Schweizer und das gesamte Team 
laden herzlich zum diesjährigen 
Lichterfest ein und freuen sich auf 
zahlreiche Gäste.

Anna Schweizer und das gesamte Team der Gärtnerei Schweizer 
laden am kommenden Freitag von 17.00 – 21.00 Uhr herzlich zum 
Lichterfest in ihre Gärtnerei in Zarten ein.  Foto: Gisela Heizler-Ries

„Pflege-Partner“ schont die Umwelt
Eike von Gierke hat zwei E-Autos für seinen Pflegedienst angeschafft

Kirchzarten (glü.) Die Dienst-
wagenflotte vom Kirchzartener 
ambulanten Pflegedienst „Pflege-
Partner“ umfasst insgesamt fünf 
PKW’s. Zwei davon hat Inhaber 
Eike von Gierke kürzlich auf E-
Mobilität umgerüstet und zwei 
Elektro-Smart angeschafft. „Da-
mit will ich zumindest einen 
kleinen Beitrag zur Schonung 
der Umwelt leisten“, erklärt er 
die Investition. „Und ich würde 
gerne noch mehr Fahrzeuge auf 
E-Mobilität umrüsten, doch wir 
haben hier in Kirchzarten ein Pro-
blem wegen der Ladestationen.“

„Aktuell gibt es nur eine öf-
fentliche Ladesäule der EWK am 
Friedhof“, erklärt Ingo Wöhrle 
von der EWK. „Allerdings wird 
gerade ein E-Mobilitätskonzept 
mit der Gemeinde Kirchzarten 
erarbeitet, doch das dauert noch 
bis Frühjahr 2020. In diesem 
Konzept sollen mögliche öffent-
liche Ladepunkte in Kirchzarten 
definiert und bewertet werden.“ 
Das dauert von Gierke zu lange. 
Er hat sich zwei Ladestationen 
– eine im Keller und eine in der 
Garage – installiert. Da es auch 
im Birkenhof keine öffentliche 

Ladestation gäbe, müssten seine 
Mitarbeitenden teilweise daheim 
laden.

Mit den E-Autos sind er und 
seine Mitarbeitenden sehr zufrie-
den. Die Reichweite von rund 

160 Kilometern würde für einige 
Pflegetouren ausreichen. „Die 
kleinen E-Smart fahren sich sehr 
gut und sind leise“, bestätigt ihn 
sein Pflegedienstleiter Sven Vogt. 
„Um Strom zu sparen, fährt man 

besonders umweltbewusst.“ Die 
Mitarbeitenden von Pflege Partner 
hoffen, dass sich das Ladeprob-
lem zeitnah löst und sie alle ihre 
Dienstfahrten im Sinne der Um-
welt durchführen können.

Zwei von fünf Pflege-Partner-Dienstwagen sind inzwischen auf E-Smart-Elektroautos umgerüstet – für 
Eike von Gierke (r.) und Sven Vogt eine optimale Investition. Foto: Gerhard Lück

Aufzeichnung 
der SWR Besten- 
liste diesmal in 
der Rainhof 
Scheune 
Seien Sie live dabei!

Kirchzarten-Burg (dt.) Was soll 
mal wirklich lesen, angesichts von 
über 70.000 Büchern, die jedes Jahr 
in Deutschland neu erscheinen? 
Die SWR Bestenliste empfiehlt 
seit über 40 Jahren monatlich 
zehn lesenswerte Bücher: Nicht 
die Bücher, die am häufigsten ver-
kauft werden, bestimmen die Liste, 
sondern eine Jury von namhaften 
LiteraturkritikerInnen wählt die 
Bücher aus, denen sie möglichst 
viele LeserInnen wünscht. 

Am Mittwoch, dem 27.Novem-
ber, 19.30 Uhr besteht im Buch-
laden in der Rainhof Scheune in 
Kirchzarten-Burg die Chance live 
bei den unterhaltsamen Buchbe-
sprechungen von Gregor Dotzauer, 
Martin Ebel und Christoph Schrö-
der dabei zu sein. Kulturredakteur 
Carsten Otte wird den Abend 
moderieren. Einen lebendigen 
Eindruck der Bücher vermitteln 
die Schauspieler und Sprecher 
Doris Wolters und Frank Stöckle, 
wenn sie aus den Büchern lesen. 
Seine Sie live dabei! Eintritt 12,- 
Reservierung unter Tel.: 07661 / 
988 09 21.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Wiehre (rs.) Rudi Kuhni (Bildmitte) und die „Mösle-Stube“ an der 
Schwarzwaldstraße in Freiburgs Osten, oberhalb des Alten Messplat-
zes, sind für Insider ein Begriff, eine Institution. Eigentlich genügt 
„Gehn mer zm Rudi“ und alle wissen Bescheid wo „wir“ noch ein 
Bier, eine Weinschorle oder ein Viertele, eine Cola etc. trinken, eine 
Kleinigkeit essen gehen möchten: in Freiburgs wohl urigster, schrägs-
ter Kneipe. Am vergangene Samstag nun wurde zunächst im kleinen 
Kreis mit einem Glas Sekt auf Rudi´s 49. Wirte-Jubiläum angestoßen, 
später füllte sich die „Mösle-Stube“, von außen eine unscheinbare 
Gaststube, innen ein buntes, prallgefülltes Schabernack-Museum 
voller Überraschungen.  Foto: Reiner W. Schlebach
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’s gratuliert!

GROSSKÜCHEN FREIBURG

Friseur Rombach • Bahnhofstr. 20 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 30 03 • www.friseur-rombach.de

Wir wünschen  
stimmungsvolle Tage!

BRAU
KUNST
WERK.

BRAUBRAU

Metzgerei-Föhrenbacher-OHG • Hauptstraße 18 • 79199 Kirchzarten  
Tel. 0 76 61 / 541 6 • E-Mail: info@foehrenbacher.de

Tel. 0172 761 3386
www.gof-freiburg.de

WIR WÜNSCHEN
BEIM ADVENTSZAUBER
EINE SCHÖNE ZEIT! 

GLÜHWEIN

AUF EINEN

Steinhauser  • Ottenstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  • www.steinhauser-bau.de 

Off enes Singen 
Kirchzarten-Zarten (dt.) Der 
Männergesangverein Zarten mit 
seinen drei Chören veranstaltet  am 
Sonntag, dem 24. November, im 
Rahmen des Adventszaubers beim 
Landgasthof Bären in Zarten ein 
Off enes Singen. Hierzu sind alle 
Singbegeisterten Mitsängerinnen 
und Mitsänger eingeladen, unter 
Leitung von Christian Nagel einige 
Lieder zum Besten zu geben. Der 
Männerchor bietet dabei Bekanntes 
und Beliebtes aus dem Männer-
chor-Repertoire, der Gemischte 
Chor Zarten wird einige Hits und 
Evergreens, u.a. aus dem Lörracher 
Liederbuch anbieten, der Gospel-
chor „Zarduna Sing and Swing“ 
wird einige bekannte Spirituals 
und Gospels auf dem Programm 
haben.  Die Veranstaltung beginnt 
um 16.30 Uhr. 

Kirchzarten-Zarten (dt.) In Zar-
ten wird bereits seit Wochen gesägt, 
gehämmert, gebacken und geplant, 
denn es ist bald wieder soweit. Tho-
mas Steinhart und sein Team vom 
Landgasthof Bären eröffnen am 
22. November in Kooperation mit 
Claudia Lutschewitz, als Organisa-
torin der Marktstände, den achten 
Adventszauber rund um den Bären. 

Freuen darf man sich bei vor-
weihnachtlicher Stimmung auf 
kreative Holzarbeiten, Kunst und 
Malerei, Patchwork-Arbeiten, Ad-
ventsschmuck, Bienenwachsker-
zen, Schmuck und Mode, Selbst-
gebackenes und vieles mehr - alles 
ausgedacht und handgemacht von 
mehr als 80 Künstlern aus der 
Region.

Die zahlreichen Stände reihen 
sich überdacht in der voradventlich 
geschmückten Scheune und den 
Höfen ein. Die Besucher können 
sich auf ihrem Rundgang durch 

die bunte Vielfalt inspirieren lassen 
und dabei den Ausstellern über die 
Schultern schauen.

Bei gemütlichem Kerzenschein 
kann man sich auf einen Glühwein 
treff en und  frisch gebackene Waf-
feln, heißen Flammkuchen, Maro-
ni, Bratäpfel und leckere Würste, 
frisch gegrillt, genießen. 

Am Samstag, dem 23. Novem-
ber, begrüßt der Markt um 14.00 
Uhr mit vielen Attraktionen für 
Groß und Klein.

Am Sonntag, dem 24. Novem-
ber, lädt das bunte Marktleben ab 
11.00 Uhr ein. Von 14.00 bis 16.00 
Uhr spielt die Rathaus-Musik aus 
Freiburg. Der Nikolaus und sein 
Pferdegespann werden ab 14.00 
Uhr auf der großen Spielwiese 
eintreff en. Ab 16.30 Uhr lädt der 
Männergesangverein Zarten mit 
seinen drei Chören zum off enen 
Singen ein. Wer sich danach etwas 
aufwärmen möchte, kann den 

urigen Gewölbekeller besuchen, 
in dem der Zartener Kindergarten 
Kaff ee und Kuchen anbietet.

Für die kleinen Gäste wird ab 
12.00 Uhr ein farbenfrohes Pro-
gramm mit Kinderschminken 
geboten.

Die Künstler und Aussteller 
begrüßen die Besucher rund um 
den Landgasthof Bären, Bundes-
straße 21 in Zarten am Freitag von 
17.00 - 20.00 Uhr am Samstag 
von 14.00 bis 20.00 Uhr und am 
Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr. 
Für Speisen und Getränke heißt das 
Team vom Landgasthof Bären die 
Gäste auch nach 20.00 Uhr herzlich 
willkommen. 

Freuen darf man sich auch dieses 
Jahr wieder auf viele selbstgeba-
ckene Leckereinen, wie Linzer-
torten, Weihnachtsplätzchen und 
vieles mehr, aus der hauseigenen 
Bäckerei vom Landgasthof Bären. 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
27.11. + 4.12.

Fotos: privat
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Mehr Reinheit passt 
in keine Flasche.

79108 Freiburg, Schlachthof, Tullastr. 73, Tel. 0761 / 50409-0, Fax-30, freiburg@faerber.de 
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Weber
Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
Innenraumgestaltung
Stuck- und Verputzarbeiten
Sanierungsarbeiten
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

79199 Kirchzarten 
info@dreisamdruck.de
Tel. 0  76  61 - 90  32  90

GRAFIK | REPRO | DIGITAL | DRUCK

Wir wünschen viel Spaß beim
Adventszauber in Zarten

und eine besinnliche Vorweihnachtszeit.

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

An Weihnachten: 23.12. 8-18 Uhr • 24.12. 8-12 Uhr 
Bundesstraße 9 • 79199 Zarten • Fon/Fax: 07661/90 93 95 

www.strudels-scheunenlaedele.de

Adventszauber
22./23. & 24.11. / 8-18 Uhr

Individuelle Geschenkideen und 
Liebevolles für die Weihnachtszeit

Feine Fleisch- und Wurstwaren 
aus eigener Herstellung. 
„Wemma weiß, wo‘s herkummt, 
schmeckt´s am beschde!” 

Sonntag: Schaubrennen mit Opa Strudel

Frisch vom Dischenhof 

aus St. Peter

Feine Fleisch- und Wurstwaren 
aus eigener Herstellung. 
„Wemma weiß, wo‘s herkummt, 
schmeckt´s am beschde!” 

aus St. Peter

Öffnungszeiten: Mo bis Mi & Fr bis So ab 10.30 Uhr 
Warme Küche:    11.30 - 14.00 Uhr & 17.00 - 21.30 Uhr
Donnerstag Ruhetag.

Landgasthof Bären
Familie Thomas Steinhart
Bundesstr. 21 ∙ 79199 Kirchzarten - Zarten

Tel.: (00 49) 07661/68 20 ∙ Fax: (00 49) 07661/98 1573
E-Mail: info@baeren-zarten.de ∙ www.baeren-zarten.de

Adventszauber in Zarten 
22. bis 24. November 2019

Kunsthandwerk und Kinderprogramm 
Fr 17.00 - 20.00 Uhr | Sa 14.00 - 20.00 Uhr | So 11.00 - 18.00 Uhr
Getränkeausschank sowie Verkauf von süßen und deftigen Leckereien täglich bis 22.00 Uhr 

Nächste Ausgaben am 27.11. + 4.12.
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de
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Bauernhöfe in unserer Nachbarschaft

Der Rauferhof im Attental. Fotos: Christine van Herk

Heute zu Besuch auf dem Rauferhof im Attental bei Stegen
„Bringen Sie Gummistiefel mit und 
genügend Zeit“, empfi ehlt mir Martina 
Lipphardt munter am Telefon. Nun bin 
ich wirklich gespannt, was auf ich zu-
kommt. Das kleine Landsträßchen führt 
ins hintere Attental. Am Hang gelegen, 
eingebettet zwischen Wiesen und Obst-
bäumen, empfängt der schöne Rauferhof 
seine Besucher. Landwirtschaft wird 
hier seit nahezu 500 Jahren betrieben, 
mittlerweile bereits in der 5. Generation. 
Der ursprüngliche Eindachhof fi el 1869 
einem verheerenden Brand zum Opfer. 
1870 wurde auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite, im vorderösterreichischen 
Baustil – Wohnhaus und Stallungen ge-
trennt - der Rauferhof errichtet, so wie er 
noch heute zu bewundern ist. Das Läuten 
der entzückenden kleinen Hofkapelle er-
innert noch immer täglich um 12.00 Uhr 
an die Mittagszeit und um 18.00 Uhr an 
das Abendgebet.

Landwirtschaft im Haupterwerb

Wilhelm Raufer ist Landwirt im Haup-
terwerb. Dies bedeutet eine Menge 
mühevolle Arbeit rund ums Jahr. Le-
bensgefährtin Martina Lipphardt hat die 
Belegung der Ferienwohnungen im Blick, 
beantwortet Mailanfragen und kümmert 
sich um sonstige Bürotätigkeiten rund 
um den Hof. Zusätzlich unterstützt sie 
Wilhelm Raufer bei der täglichen Arbeit 
auf dem Hof. Neben Katzen, Hofhündin 
Asti, Hühnern sowie zwei Schweinen für 
den Eigenbedarf, leben 15 Milchkühe 
der Rasse Vorderwälder auf dem Hof. 
Einige Kälber zur Nachzucht tummeln 
sich auf den nahen Wiesen, elf Jungrin-
der verbringen die Sommer am Feldberg 
und teilen sich dort die Weiden mit den 
vierbeinigen Kollegen befreundeter Höfe. 
Der Rauferhof ist Mitglied der Weidege-
meinschaft St. Wilhelm, wie u.a. auch der 
Hinterbauernhof im Steurental und der 
Ruhbauernhof in Dietenbach. Die Tiere 
werden jedoch nicht zu Fuß zum Ziel 
begleitet, vielmehr erfolgt der Transport 
zur Sommerfrische am Feldberg auf 
motorisierte Art und Weise. Mitte Ok-
tober werden die Tiere zurück auf den 
heimischen Hof geholt.

Monja, Emma und ihre Kolleginnen 
verbleiben am Hof, dürfen jedoch einen 
Großteil des Jahres täglich frisches 
Grün auf den Weiden des Rauferhofes 

genießen. Mein Besuch auf dem Rauf-
erhof fällt in die Melkzeit, also stiefeln 
wir Richtung Weiden, um die Kühe dort 
abzuholen. Der lange Weg bergauf, führt 
durch ein kleines, im Sommer Schatten 
spendendes, Wäldchen. Oben ange-
kommen erwartet uns ein spektakulärer 
Weitblick und, was für die vierbeinigen 
Damen sicher weitaus verlockender ist, 
große, schmackhafte Kräuterwiesen. 
Die behornten Mädels benötigen doch 
eine gewisse Fitness für ihren täglichen 
Weidegang, was der gesundheitlichen 
Verfassung der Tiere jedoch durchaus 
entgegenkommt. Mira ist die älteste im 
Bunde. Lange war sie die Leitkuh. Die 
Führungsaufgaben hat sie mittlerweile 
an die jüngere Generation abgegeben, 
sie nimmt es mit Gelassenheit. Alles geht 
seinen gewohnten Gang. Zurück im Stall, 
erwartet die Kühe zusätzlich duftendes 
Heu und auch etwas Kraftfutter. Es wird 
betriebsam, jedoch keineswegs hektisch, 
im Stall zur Melkzeit. Jeder Handgriff  
sitzt und die Kühe stehen geduldig und 
mümmeln vor sich hin.„Wollen Sie es 
auch mal versuchen?“, kommt die auf-
munternde Frage unter einem großen 
Kuhkörper hervor. Wilhelm Raufer sieht 
mich erwartungsvoll an.

Mit viel Engagement und Herz-
blut

Einen landwirtschaftlichen Betrieb im 
Vollerwerb zu führen, bedeutet täglich 
12 Stunden mühevolle Arbeit, 7 Tage 
die Woche. Die oftmals fehlende Wert-
schätzung, das Ringen mit zahlreichen 
Vorurteilen und nicht selten auch behörd-
liche Hürden, zeigen sich als zusätzliche 
Belastung. Andererseits ermöglicht dieser 
Beruf jedoch ein Leben mit und in der Na-
tur, im Lauf der Jahreszeiten, mit seinen 
rauen und auch wunderschönen Seiten 
und auch mit dem Wissen, einen wich-
tigen Beitrag zu leisten, zur Erhaltung 
des für den Schwarzwald so typischen 
Landschaftsbildes. „Ich liebe und lebe 
meinen Beruf mit sehr viel Herzblut. 
Anders könnte ich die Energie hierfür ja 
auch nicht aufbringen“, so Wilhelm Rau-
fer mit seinem sympathischen Lächeln. 
Und dann traue ich mich doch noch ans 
Melken. Nach einigen Versuchen und 
mit großem Staunen über die Geduld der 
Dame, klappt die Sache und ich freue 

mich wie ein kleines Kind. Es ist ein 
schönes Gefühl und ich bekomme eine 
winzige Ahnung, was Landwirtschaft 
bedeutet.

Die Weißtanne hat auf dem Rauf-
erhof eine lange Tradition

Neben 20 Hektar landwirtschaftlichen 
Flächen, besitzt der Hof auch 60 Hektar 
Wald. Dieser wird vor allem von der 
Tanne geprägt. Auch beim Wiederaufbau 
des Hofes im Jahre 1870, wurde jede 
Menge Tannenholz aus dem eigenen 

Wald verbaut. 
Wilhelm Raufer und Martina Lipphardt 

führten diese Tradition nun weiter. Im 
Herbst 2015 begannen die beiden mit 
der Planung einer Ferienwohnung. Hier 
durfte vor allem Weißtanne aus dem ei-
genen Wald die Hauptrolle spielen. Mit 
Christian Dilger, Zimmerermeister und 
Bautechniker aus Oberried, hatten sie 
einen Praktiker gefunden, der die Tanne 
perfekt in Szene setzen konnte. Vom 
Bodenbelag bis zu den Balken, überall 
fi ndet sich das heimische Holz wieder, 
verströmt hier seinen herrlichen Duft 
und verleiht den Räumlichkeiten ein sehr 

warmes Wohl- und Wohngefühl. Zum 
Einsatz kamen nahezu 65 m³ aus dem 
eigenen Wald und die Investition hat sich 
sichtlich gelohnt. Mit viel Liebe zum De-
tail, im Ausbau und auch in der stilvollen 
Einrichtung, wurde etwas Besonderes für 
große und kleine Feriengäste erschaff en.

Glückwünsche von Fränzi Kleeb 
und vom „Forum Weißtanne“

Seit Frühjahr 2019 konnten bereits einige 
Gäste die heimelige Atmosphäre genie-
ßen, welches das Tannenholz verbreitet. 
Selbst Fränzi Kleeb, Bürgermeisterin 
von Stegen, ließ es sich nicht nehmen der 
Familie zu diesem gelungenen Pojekt zu 
gratulieren, Susanne Dreher-Zähringer 
überbrachte Glückwünsche vom „Forum 
Weißtanne“, im Gepäck auch das eigens 
für diese Zwecke entworfene „Tannen-
schild“, das am Eingang angebracht, 
gleich allen Besuchern vor Augen führt, 
aus welchem Holz diese Ferienwohnung 
“geschnitzt“ ist.

Die Tanne ist deutschlandweit nur 
mit 1,7 % vertreten. Hier im Schwarz-
wald aber ist sie die Charakterbaumart 
schlechthin und weit verbreitet. Sie 
zeichnet sich durch ihre Harzfreiheit und 
ihre edle Optik aus und ist geradezu prä-
destiniert für den ökologischen Hausbau. 
Nähere Info´s zur Tanne unter https://
www.weisstanne.info

Und was ist eigentlich mit Ur-
laub?

Mal eben spontan übers Wochenende al-
les hinter sich lassen? Das ist nicht mög-
lich. Ein Urlaub muss weit im Voraus ge-
plant und gut organisiert werden. Für den 
Rauferhof sind es Freunde und Bekannte 
des Paares, allen voran Wilhelm Raufers 
Schwester, welche gerne einspringen 
und somit den Beiden kostbare freie 
Zeit ermöglichen. „Wenn wir den Hof in 
guten Händen wissen, dann können wir 
unsere gemeinsame freie Zeit entspannt 
genießen“, so Martina Lipphardt.

Informationen rund um den Hof 
und zu den Ferienwohnungen fi nden 
sich auf der schönen Website des 
Rauferhofes: www.rauferhof.de, Wil-
helm Raufer und Martina Lipphardt, 
Attentalstraße 1, in Stegen, Tel.: 07661 
/ 6 10 94.

Martina Lipphardt und Wilhelm Raufer vom Rauferhof.

Glückwünsche von Bürgermeisterin Fränzi Kleeb.
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Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 3. Dezember 2019 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 10. Dezember 2019 · 17.30 Uhr
Die Pflege des Neugeborenen
Dienstag, 17. Dezember 2019 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte von Schwangerschaft, 
Geburt und lange darüber hinaus

Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – 
keine Gebühren.

Weihnachtsbasar
Stegen-Eschbach (dt.) Die Kath. 
Frauengemeinschaft Eschbach lädt 
am Sonntag, dem 24. November, 
von 11.30 - 16.00 Uhr zu ihrem 
Weihnachtsbasar in die Halle in 
Eschbach ein. Der Erlös geht zu-
gunsten sozialer Einrichtungen vor 
Ort und kfd-Netz "Frauen in Not". 

Angeboten werden Weihnachts-
gebäck, Adventsschmuck und 
vielerlei Geschenkideen. Auch für 
das leibliche Wohl ist mit Kaff ee 
und Kuchen, sowie zur Mittags-
zeit mit Badischem Rindfleisch 
bestens gesorgt. Für musikalische 
Umrahmung sorgen die Vorgruppe 
des MV Eschbach, die Jazz-Tanz-
gruppe und Johann Hauser.

47. Weihnachtsmarkt Freiburg
32 Tage Weihnachtsfl air in der Freiburger Innenstadt vom 21. November bis 

23. Dezember 2019 
Freiburg (dt.) Festliche Stim-
mung herrscht vom 21. November 
bis 23. Dezember 2019 wieder 
auf dem Freiburger Rathausplatz, 
dem Kartoff elmarkt, in Unterlin-
den, der Franziskanerstraße und 
der Turmstraße sowie zum ersten 
Mal auch auf dem neu gestalteten 
Rotteckring: Der Weihnachtsmarkt 
Freiburg öff net zum 47. Mal seine 
Pforten. An den Adventsonntagen 
erweitert sich das Angebot außer-
dem um rund 20 Stände auf der Kai-
ser-Joseph-Straße, die in großem 
Bogen zu einem Rundgang über den 
Weihnachtsmarkt einladen. 

Der Weihnachtsmarkt Freiburg 
eröffnet am 21. November um 
14:00 Uhr. Am Eröff nungsabend 
wird um 19:00 Uhr der traditio-
nelle Weih-nachtslebkuchen vor 

dem Rathaus durch Bürgermeister 
Stefan Breiter und FWTM-Ge-
schäftsführer Daniel Strowitzki 
angeschnitten und verteilt. 

Beliebt ist der Weihnachtsmarkt 
Freiburg für seine große Palette 
kunsthandwerklicher Erzeugnisse. 

Ein echtes Highlight für die Be-
sucherinnen und Besucher bietet die 
neue Krippe rechts vor dem Haupt-
eingang der Kirche St. Martin, die 
von der Organisation Freiburger 
Märkte (OFM) fi nanziert wurde. 
Die aus Lindenholz geschnitz-
ten Figuren der Heiligen Familie 
stammen von Familie Delago aus 
dem Grödnertal, dem Ursprung der 
Holzschnitzerei. Seit Jahrhunderten 
werden dort die verschiedensten 
Figuren aus Holz geschnitzt. 

Für alle Besucher*innen gibt 

es ab dem 25. November täglich 
um 17:30 Uhr eine Adventsmedi-
tation mit Musik, Wort und Stille. 
Am 25. November fi ndet auf dem 
Weihnachtsmarkt Freiburg au-
ßerdem die Auftaktveranstaltung 
von „Weihnachten Weltweit“ der 
Caritas statt. Am 6. Dezember wird 
der Nikolaus auf dem Rathausplatz 
vorbeischauen und den anwesen-
den Kindern kleine Geschenke 
mitbringen. 

Stände des Marktes werden aus 
Sicherheitsaspekten entzerrt 

Mit 129 Verkaufsständen erwei-
tert sich das Angebot des Weih-
nachtsmarktes Freiburg in diesem 
Jahr nicht nur um acht Stände (da-
von 6 Stände mit Kunsthandwerk), 
sondern auch um den Standort am 
Rotteckring.

Hobbykünstlerbasar im 
Johannisheim

Freiburg/Oberau (es.) Das Pfl ege-
heim Johannisheim der Heiliggeist-
spitalstiftung Freiburg veranstaltet 
dieses Jahr in seinen Räumen sei-
nen elften Hobbykünstlerbasar. 
Dieser fi ndet am Sonntag, dem 24. 
November, von 11.00 bis 18.00 
Uhr im Speisesaal der Einrichtung 
Kartäuserstr. 115 (Straßenbahn 
Linie 1: Littenweiler Haltestelle 
Emil-Gött-Str. über Wilhelm-

Dürrstraße und Sandfangweg) statt. 
Neben Grußkarten, Geschenkver-
packungen, Selbstgestricktes und 
Dekoratives aus Stoff  und Papier 
werden Haus- und Heimgemachtes, 
Florales, Acrylmalerei, Schmuck 
und kleine Leckereien von krea-
tiven Freizeitkünstlern angeboten. 
Die Kaff eestube im Johannisheim 
lädt zum Verweilen bei Kaff ee und 
Kuchen ein.

„IspAn“ stellt sich beim Adventsbasar vor
Die Interessenselbstvertretung pfl egender Angehöriger will 

mehr Wertschätzung der Pfl ege
Kirchzarten (glü.) Wenn am 
kommenden Sonntag, dem 24. 
November von 14 bis 17 Uhr das 
Caritas-Seniorenzentrum Oskar-
Saier-Haus zum Adventsbasar mit 
Flohmarkt einlädt, wird sich auch 
„IspAn – die Interessenselbstver-
tretung pfl egender Angehöriger“ 
mit einem Infostand präsentie-

ren. Der Zusammenschluss von 
pflegenden Angehörigen, hel-
fenden Nachbarn und Freunden 
sowie Ehren- und Hauptamtlichen 
setzt sich beispielsweise für die 
gesellschaftliche Anerkennung 
und Wertschätzung pflegender 
Angehöriger, die Wahrung der 
Bürgerrechte und die Würde pfl e-

ge- und hilfsbedürftiger Menschen 
oder mehr Transparenz und eine 
bessere Unterstützung bei der 
Organisation von Hilfen ein. „Is-
pAn“ geht deshalb ganz bewusst 
in die Öffentlichkeit, um mehr 
Hilfen von Politik und Gesell-
schaft für pfl egende Angehörige 
zu erreichen.

immer Freitags
von 18.00 – 21.30 Uhr
All you can eat !!!

für nur 11,50 €
Buffet nur in Verbindung mit einem Getränk!

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de
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Kirchzarten (dt.) Nach einem 
langen,  doch sehr sonnigen Som-
mer ist sie da, die kalte Jahreszeit. 
Das Restaurant & Bar Fiesta in 
Kirchzarten zeigt sich auch dieses 
Jahr wieder winterfest und möchte 
Nässe und Kälte  mit leckeren 
Speisen- und Getränkeangeboten 
vergessen machen. 

Ab Freitag, 22. November, 18 
Uhr bietet das Fiesta ein neues 
„all you can eat“ Buff et an. Das 
Flammkuchen & Salatbuff et gibt 
es dann immer freitags von 18.00 
- 21.30 Uhr zum Aktionspreis von 
11,50.- Euro.

Ab Mittwoch, 27. November, 
gilt zusätzlich zur üblichen Speise-
karte die „Winterkarte“, die von 
der heißen Nudelsuppe über Feld-
salatvariationen bis hin zum Win-
terfl ammkuchen einige winterliche 
Leckereien zu bieten hat. 

Ab Sonntag, 1. Dezember, startet 
im Fiesta dann jeden Sonn- und 
Feiertag das internationale Früh-
stücksbuff et, das mit verschiede-

nen internationalen Frühstücks-
Köstlichkeiten immer wieder 
überraschen wird. 

Zum 20-jährigen Jubiläum 
möchte das Fiesta alle treuen 
Stammgästen und vor allem die 
Mitglieder der örtlichen Verei-
ne, die das Fiesta über die Jahre 
immer unterstützt hat, mit der 10 
% Rabatt-Card zu Weihnachten 
beschenken und sich so für die 
langjährige Treue bedanken.  Die 
10% Rabatt-Card kann jedes Ver-
einsmitglied ab Sonntag, 1. 12. 
2019 kostenlos im Fiesta abholen. 
Die kürzeren Tage bedeuten auch, 
dass die Weihnachtszeit schon 
schnell wieder näher rückt. 

Auch in diesem Jahr sind Fies ta-
Geschenkgutscheine eine beliebte 
Geschenkidee und wer noch eine 
passende Location für die Weih-
nachts- oder Jahresabschlussfei-
erlichkeiten sucht, dem stellt das 
Fiesta-Team gerne ein individuel-
les Angebot zusammen. Mehr Infos 
unter www.fiesta-kirchzarten.de 
oder Tel.: 07661 / 5214.

Winterwochen im Restaurant und Bar Fiesta
Neues Flammkuchen & Salat-Buff et “all you can eat” 

10% Rabatt-Card für Vereinsmitglieder

- Anzeige -

Bürgerverein Zarten 

Lebendiger Adventskalender
Kirchzarten-Zarten (dt.) Wie in 
den letzten 17 Jahren treff en sich 
an jedem Abend im Dezember 
ganz unterschiedliche Menschen 
vor einem Haus in Zarten. Manche 
sind oft dabei, manche an weni-
gen Tagen und manche auch nur 
einmal, wenn z. B. die Nachbarn 
Gastgeber sind.

Der Bürgerverein Zarten möchte 
alle im Dorf motivieren zum Ad-
ventskalender zu kommen. Es soll 
sich jeder angesprochen fühlen; 
die Familien mit kleinen Kindern, 
die noch einmal an die frische 
Luft kommen wollen, um einen 
besinnlichen Tagesabschluss zu 
erleben; die ältere Menschen, die es 
genießen, mit anderen zusammen 
zu singen, vorgelesen zu bekom-
men, strahlende Kinderaugen zu 

sehen; die in der Mitte des Lebens 
Angekommenen, die sich noch 
auf ein Schwätzchen treff en, sich 
am Abend noch einmal bewegen 

möchten und auf adventliche Ge-
danken kommen wollen und auch 
die Jugendlichen, die den etwas 
anderen Adventskalender, ohne 
Schokolade, cool fi nden und Ad-
ventsbräuche feiern wollen.

Die Veranstalter möchten schöne 
Erinnerungen schaff en und wei-
terhin ihr Dorf lebendig bewahren 
und sie hoff en viele sind mit dabei.

Zu erleben ist der Adventskale-
der Zarten 1. bis zum 22. Dezem-
ber täglich um 17.30 Uhr. Aber 
Achtung: zwei Termine sind um 
19:00 Uhr.

Der aktuelle Kalender mit 
den Adressen und der jeweiligen 
Uhrzeit ist auf der Homepage des 
Bürgervereins, www.buergerver-
ein-zarten.de zu fi nden.

Concert de 
l´Isle - Noel 
nouvelet!
Kirchzarten (es.) Am Samstag, 
dem 30. November, findet um 
19.00 Uhr in der Katholischen 
Kirche St. Gallus in Kirchzarten 
ein Konzert mit dem Ensemble 
«Concert de l´Isle» statt. Anne 
L´Espérance, Sopran, Sonja Kan-
no-Landoll, Renaissance-Blockfl ö-
te und Eva Valtova, Orgel bringen 
in ihrem Konzert adventliche und 
weihnachtliche Lieder aus der Zeit 
von der Spätrenaissance bis zum 
Frühbarock aus verschiedenen 
europäischen Regionen zu Gehör. 
Außerdem werden auch instru-
mentale Werke von G. Frescobaldi, 
G.B. Riccio, Jakob van Eyck und 
Francesco Cavalli zu hören sein. 
Dass diese Musik bis heute nichts 
von ihrer Frische und Lebendig-
keit eingebüßt hat, beweisen die 
Interpreten mit ihrer Erfahrung 
mit früher Musik. Sie verbinden 
stilistische Kompetenz und theo-
retisches Wissen mit spieltechni-
scher Solidität zu überzeugender 
Synthese. Die Verwendung von 
Originalinstrumenten bzw. deren 
Kopien führt zu Klangeindrücken, 
die dieser Musik entsprechen und 
die mit modernen Instrumenten so 
nicht zu erzielen wären. Und so 
spricht diese Musik für sich selbst. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden zur 
Deckung der Kosten wird gebeten.

www.dreisamtaeler.de

Gesundheitsforum Interessierte und 
Betro≠ene haben die 
Möglichkeit, sich in 
Experteninterviews über 
psychoonkologische 
Unterstützung zu 
informieren und in den 
Dialog zu treten.

Bürgerhaus Seepark

Der Eintritt ist frei.
Aufgrund der begrenzten Kapazität 

ist eine Anmeldung erforderlich 
unter Telefon 07761 55 66 311  

oder per E-Mail an info@sigma-akademie.de

Mittwoch
11. Dezember 2019
19.00 Uhr
Bürgerhaus Seepark
Gerhart-Hauptmann-Straße 1, Freiburg
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Krebs –
und nun?

Dr. med. Dr. phil. Martin Dornberg
Psychosomatik und Psychotherapie 
am RKK Klinikum Freiburg

PD Dr. med. Christian Weißenberger
Leiter des Zentrums für Strahlen-
therapie und Radioonkologie Freiburg

Professor Dr. med. Christoph Bielitz
Ärztlicher Direktor der psychiatrischen 
Fachklinik Sigma-Zentrum 
Bad Säckingen

Am 22. November Tag der off enen Tür an der 

ANGELL Akademie
Freiburg (es.) Am Freitag, 22. 
November, von 14.00 bis 17.00 
Uhr, informiert die ANGELL Aka-
demie, in der Kronenstraße 2-4, 
über die Berufl iche Gymnasien ab 
Klasse 8 und 11 (SG/TG/WG), die 
Berufskollegs und die Ausbildung 
zum/r Erzieher/in. Das Kollegium 
gibt Einblicke in die Profi lfächer 
der Berufl ichen Gymnasien und die 
Schwerpunkte der Berufskollegs 
und informiert über außerschuli-
sche Aktivitäten wie das Outdoor-

Teamtraining, die Sprachreisen 
und das Praxisseminar. Bei den 
angebotenen Hausführungen kön-
nen sich die Besucher ein Bild von 
den Räumlichkeiten der ANGELL 
Akademie machen. Um 14.00 Uhr 
erfahren Interessierte im Rahmen 
eines Infovortrags alles Wissens-
werte über die Ausbildung zum/r 
Erzieher/in. 

Weitere Informationen unter 
Tel.: 0761/70329 114 und www.
angell-akademie.de.
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„Die Ideenschmiede im Dreisamtal“

Engelbergstraße 3
79252 Stegen

Tel.+Fax:  07661- 6990

DAS RAIFFEISEN BAUCENTER
KIRCHZARTEN GRATULIERT
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit
und wünschen für die Zukunft alles Gute!
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AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-rai�eisen.de

Einrichtungspartner
db Werbeartikel

Made in Regio und 
kurze Wege – immer besser!

Maier Küchen GmbH ∙ D-79353 Bahlingen a. K. ∙ www.maier-kuechen.de

03

• Archivierung
• Client / Serverstruktur
• Datenschutz
• Dokumentenmanagement
• drucken, scannen, wiederfinden
• Netzwerktechnik
• Security / Firewall
• s/w- und Farb-Multi-
   funktionssysteme
• Telefonanlagen
• VoIP-Telefonie

 Tel.: 0 76 61 / 90 81 93-0 • www.it-gw.de

Viel Erfolg in den neuen Räumlichkeiten!

Stegen (glü.) Geschäftsräume 
sagen viel über die erfolgreiche 
Entwicklung eines noch jungen 
Unternehmens aus. Als Student 
des Wirtschaftsingenieurwesens 
betrieb Daniel Braitsch 2007 
einen Handel mit Werbeartikeln 
und gründete 2008 seine heutige 
Firma, die „db-Werbeartikel“ 
in Stegen. 2014 übernahm er in 
Kirchzartens Okenstraße neue 
großzügige Räume. Die waren 
dann fünf Jahre später auch wieder 
zu klein und er baute im Stegener 
Gewerbepark ein neues Gebäude, 
das er mit seinen Mitarbeitenden 
Anfang Oktober 2019 bezog.

War Braitsch in den Anfangs-

jahren noch allein, stellte er 2011 
seinen ersten Mitarbeiter ein. 2014 
waren es dann schon fünf – und 
jetzt betreibt er mit zwölf Medien-
gestaltern und Grafi kern (Digital 
und Print), Groß- und Außenhan-
delskaufl euten, Buchhalter sowie 
Betriebswirtschaft-Studierenden 
und Büromanagement-Azubis 
sein Unternehmen, das sich zur 
„Ideenschmiede im Dreisamtal“ 
entwickelt hat. Mit dem Betriebs-
wirt Christian Beck hat Daniel 
Breitsch seit gut einem Jahr einen 
kompetenten Vertriebsleiter an 
seiner Seite.

Der Slogan „Die Ideenschmie-
de im Dreisamtal“ kommt nicht 

von ungefähr, bekommt doch 
der Kunde bei „db-Werbeartikel“ 
einen Rundumservice, der seines-
gleichen sucht. „Wir bieten von 
der Logo-Entwicklung über die 
Gestaltung vom Geschäftspapier 
und der Visitenkarten bis hin 
zu Kulis, Tassen, Power Banks 
oder Sonnenbrillen alles“, erklärt 
Daniel Braitsch, „was der Kunde 
braucht, um sich bestens nach 
außen werbend zu präsentieren.“ 
Und Christian Beck ergänzt: „Wir 
liefern praktische, interessante, 
spannende Giveaways und können 
eigentlich alles, wo ein Logo drauf 
passt, individualisieren.“ Dazu 
gehörten auch die Arbeitskleidung 

oder Mitarbeitergeschenke.
Inzwischen hat sich „db-Wer-

beartikel“ weit über die Region 
hinaus einen Namen gemacht. 
„Wir haben die Kugelschreiber 
für den G20-Gipfel in Hamburg 
ebenso geliefert wie Power Banks 
für den DFB in Frankfurt“, ist 
Braitsch zu Recht stolz. „Manche 
Brauerei in Südbaden bezieht ihre 
Werbeartikel von uns – wir bieten 
jedem das Passende.“ Dennoch sei 
ihnen wichtig, sagt Beck, dass wir 
die Verbindung zu unseren vielen 
Kunden in der Region wie Verei-
ne oder Privatleute behalten und 
schmunzelt: „Dann sehen wir auch 
beim Ausfl ug im Tal mal unsere 

Das Team: Sie alle sind verantwortlich für „Die Ideenschmiede im Dreisamtal“.

So zeigt sich das neue Gebäude von „db-Werbeartikel“ von der Hauptstraße aus Ebnet kommend.
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„db-Werbeartikel“ im neuen Domizil 
im Stegener Gewerbepark mit Rundumservice

complot-werbeteam.de

Kirchzarten • 07661-911190

Wir gratulieren und

wünschen viel  Erfolg !

·  Planung + Ausführung 
·  Smart Home
· KNX Partner

· Netzwerktechnik
· Erneuerbare Energien

· Hausgeräte + Kundendienst

Walter Tritschler e.K. · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 07661 - 6 10 48 · mail@walter-tritschler.de

www.walter-tritschler.de

Elektrotechniker gesucht! m/w/d

Kachelöfen • heizKamine • Kaminöfen

Oberried-zastler • Tel. 07661 / 23 59

Alles Gute zur ...
NEUERÖFFNUNG
und auf gute Nachbarschaf t!

www.leofink-fliesen.de

spk-hsw.de

Miteinander 
ist einfach.
Herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit. 

s-Sparkasse
 Hochschwarzwald

•  Hochbau  
•  Tiefbau  
•  Betonbau

Wir schaffen, schützen und verschönern Ihre Werte.
Jeden Tag, und das seit vier Generationen und über

100
J a h r e n

www.schweizer-kirchzarten.de

Telefon: 07661 - 4228

Christian Beck und Daniel Braitsch (v.l.) mit einigen Produkten auf der Theke in der Kundenlounge. Fotos: Gerhard Lück/Privat

Produkte.“ Ein Geheimnis des 
Erfolges sei das gute Team, das 
bestens zusammenarbeite und die 
„Ideenschmiede im Dreisamtal“ 
zu seiner Sache mache.

Das neue Gebäude im Stegener 
Gewerbepark bietet rund 500 Qua-
dratmeter Fläche, ist ebenerdig, 
aber hat schon alle Leitungen nach 
oben in ein weiteres Stockwerk 
vorbereitet. Staunend hört man, 
dass es sich um ein Weberhaus in 
Holzständerbauweise handelt, das 

innerhalb von zwölf Wochen auf 
der von Bau-Heizmann gegosse-
nen Bodenplatte stand. Es ist bes-
tens belüftet und gekühlt und ver-
fügt über eine Luftwärmepumpe. 
Das KW55-Energieeffi  zienzhaus 
bietet das Feinste an Technik. 
Alle Beleuchtungen, Lüftungen, 
Rollladen, Temperaturen werden 
über Tablet geregelt. Robuster 
Nadelfi lz auf dem Fußboden oder 
höhenverstellbare Tische und 
Stühle sorgen für Komfort in den 

Büros, Versandräumen oder La-
gerfl ächen. Die moderne Raumge-
staltung bekommt dank mancher 
rustikaler Holzelemente Wärme. 
Die Kundenlounge mit Theke 
und gut gefülltem Kühlschrank 
bietet sich bestens für Kundenge-
spräche. „Wir fühlen uns einfach 
super wohl hier“, bestätigen Da-
niel Braitsch und Christoph Bank 
bereits nach wenigen Wochen im 
neuen Haus.

Die Büros bieten einen tollen Blick in die Weite des Dreisamtals bis hin zu den Vogesen.
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Z Friiburg in de Stadt. 
„Licht!“

Z Friiburg weisch manchmol nit, vor wem de meh Angscht han 
muesch. Vor de Fueßgänger, vor de Radfahrer oder vor de Auto-
fahrer. Meischtens het jeder vun denne uff zählte Verkehrsteilneh-
mer Angscht vor alle andere. Mim Auto fahr i gar nimmi gern in d 
Stadt. Erschtens natürlig, um weltweit d CO²-Bilanz entscheidend 
reduziere z helfe un zweitens uss noch fünf andere Gründ. Aber 
manchmol isches Auto halt eifach bequemer, zum Beispiel, wenn 
i s Akokordeon mitnemme muss zuenere Musikprob. So bin i des-
letscht ebe doch mim schlechtschte Gwisse vun de Welt obends 
mim Auto durch d Stadt gfahre. Un do het mi in de Talstroß ä Rad-
fahrer uff  em Trottoir rechts vun mir miteme Aff ezahn überholt. 
Ä jungi Mutter mit Kinderwage het sich durch ä mords Schlenker 
grad noch vor dem Druff gänger könne rette. Käp vor mir isch r 
dennoo vum Trottoir uff  d Stroß nabgsaut. Ohni Licht natürlig, 
weder vorne noch hinte. Bim Vorbeifahre hab i, noch halber im 
Schock, zum off ene Fenschter nussgrufe: „Licht!!!“. Un was het r 
mir ins Auto niigschriie? „Was soll der Blödsinn? Wenn i Licht am 
Rad hätt, wärs doch an!“ Hajo, hab i denkt, der Mann het räächt. 
Hundert Prozent.  Stefan Pfl aum

23.11.19gültig bis:

Frisches Wild aus heimischer Jagd

Angebote erhältlich in unseren Filialen in Denzlingen, Glottertal und
Freiburg (Schwarzwald City, Zentrum Oberwiehre und Brombergstraße 3)

€Fleischkäse-Aufschnitt

Schwartenmagen €

€Schweinehals

€Frische Blut- und Leberwurst

€Rinderbraten aus der Keule

Angebote der Woche
100 g

1 kg

100 g

100 g

100 g

1,19
7,99
0,79
0,89
0,89

Eine Erbengemeinschaft entsteht bei einem Erbfall immer dann, wenn 
es mehr als einen Erben gibt. Die Erbengemeinschaft entscheidet über 
die Dinge des Nachlasses durch einstimmigen Beschluss. Das führt oft zu 
erheblichen praktischen Schwierigkeiten.

Erbschein und tatsächliches Erbrecht 
Nicht immer besteht Übereinstimmung

Ein Erbschein ist ein Zeugnis über ein Erb-
recht. Benötigt wird ein solches Zeugnis 
in erster Linie für die Umschreibung von 
Grundbesitz auf die Erben, also zur Vorla-
ge bei den Grundbuchämtern. Wer einen 
Erbschein benötigt, stellt oft fest, dass es 
sich um ein kompliziertes Verfahren han-
delt. Diverse Fragen sind zu beantworten 
und Standesurkunden sind zu beschaf-
fen. Ist der Erbschein dann erteilt, so 
weißt er in die einzelnen Erben aus, wo-
bei in der Regel die genauen Erbquoten 
angegeben werden. Die im Erbschein an-
gegebenen Erbquoten tre�en aber nicht 
in allen Fällen eine Aussage über das, was 
die einzelnen Erben wirtschaftlich aus 
dem Nachlass erhalten. Beruht die Erb-
folge auf dem Gesetz, stimmen Erbquote 
und wirtschaftliche Berechtigung in der 
Regel überein. Liegt aber eine testamen-
tarische Verfügung vor, so richtet sich die 

wirtschaftliche Beteiligung nicht nach 
dem Inhalt des Erbscheins, sondern nach 
den Bestimmungen des Testaments. Ein 
Beispiel: Der Erblasser hat im Testament 
verfügt, dass seine drei Kinder Erben zu 
gleichen Teilen seien sollen. Eine vorhan-
dene Immobilie soll aber nur an eines 
der Kinder gehen. Meist wird zusätzlich 
bestimmt, ob und welcher Ausgleich 
erfolgen soll. Diese Anordnung ist dann 
allein für die wirtschaftliche Zuweisung 
maßgeblich. Die Kinder werden in die-
sem Beispielsfall im Erbschein als Erben 
zu je einem Drittel ausgewiesen, und 
alle Erben werden im Grundbuch einge-
tragen. Die Umsetzung der Bestimmung, 
der zufolge ein Kind die Immobilie allein 
erhalten soll, erfolgt in einem zweiten 
Schritt, nämlich in einer Erbteilungsver-
einbarung. Dort werden dann auch die 
Werte erfasst. Im vorliegenden Fall wür-
de also auch entschieden, ob und ggfs. in 
welcher Höhe ein Ausgleich zu leisten ist.

Christian Otto, Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter den Stichwörtern 
„Verjährung“ und „P�ichtteil“ in dem von 
Fricke/Märker/Otto verfassten Wörterbuch 
„Erbrecht von A bis Z“, welches im Verlag 

Karl Alber in Freiburg erschienen und für 
10 € im Buchhandel erhältlich ist. Weitere 

Informationen auch im Internet unter 
www.dr-fricke-partner.de)

Christian Otto

– 
A

nz
ei

ge
 –

„Diagnose Krebs - und nun?“
Gesundheitsforum im Bürgerhaus Seepark in Freiburg

Freiburg (rs.) Das RKK Klinikum 
und das Zentrum für Strahlenthera-
pie in Freiburg sowie das Sig ma-
Zentrum Bad Säckingen laden am 
Mittwoch, 11. Dezember 19.00 Uhr 
zum Gesundheitsforum „Diagnose 
Krebs - und nun?“ in das Bürger-
haus Seepark, Gerhart-Hauptmann-
Straße 1 in Freiburg, ein. 

Jedes Jahr erhalten laut der 
Deutschen Krebsgesellschaft etwa 
500.000 Deutsche die Diagnose 
Krebs. Dr. med. Dr. phil. Martin 
Dornberg wie auch PD Dr. med. 
Christian Weißenberger beschreiben 
verständlich die Ziele und Aufgaben 
der psycho-onkologischen Unter-
stützung und welche Belastungs-
faktoren bei Krebs auftreten können, 

welche Rolle die Psyche im Verlauf 
von Krebserkrankungen spielt. Pro-
fessor Dr. med. Christoph Bielitz in-
formiert über zusätzliche Angebote 

im privatärztlichen Bereich. 
Die Referenten stehen auch nach 

ihren Vorträgen für Fragen zur Ver-
fügung. Der Eintritt ist kostenfrei, 

aufgrund der begrenzten Kapazität 
ist eine Anmeldung unter info@
sigma-akademie.de oder Tel.: 0761 
/ 55 66 311 erforderlich.

Dr. med. Dr. phil. Martin Dornberg - Psychosomatische Medizin und Psychotherapie im RKK Klinikum, 
PD Dr. med. Christian Weißenberger - Leiter des Zentrums für Strahlentherapie, sowie Professor Dr. 
med. Christoph Bielitz - Ärztlicher Direktor des Sigma-Zentrums Bad Säckingen, referieren zu „Diagnose 
Krebs und nun?“ Fotos: privat 

Kurzfi lmreihe „Blick-
wechsel“ will anregen
Seelsorgeeinheit Dreisamtal lädt zur Film-

Andacht in die St. Galluskirche
Kirchzarten (glü.) Kurzfi lme 
inspirieren und bewegen, sie 
öff nen Augen für neue Perspek-
tiven und bringen eigene Werte 
und Glaubensüberzeugungen 
ins Spiel. Doch der spannendste 
Film ist der eigene Lebensfi lm. 
Das Projekt „Blickwechsel“ der 
Seelsorgeeinheit Dreisamtal will 
mit einer dreiteiligen Filmserie 
zum Gespräch über eigene Le-
benserfahrungen und Glaubens-
geschichten anregen. Nachdem 
die ersten zwei Abende mit 
den Kurzfilmen „Der Strick“ 

und „Kleingeld“ erfolgreich 
gelaufen sind, wird jetzt zum 
Abschluss am Freitag, dem 29. 
November um 19 Uhr zu einer 
Film-Andacht mit dem Film 
„Der Unbekannte“ in die St. 
Gallus-Kirche eingeladen. Auch 
dieses Treffen soll zu einem 
Blickwechsel für einen neuen, 
ermutigenden Blick für das ei-
gene Leben einladen. 

Die Organisation der Veran-
staltungen liegt bei einem Team 
mit Angelika Schweizer, Ursula 
Steiert und Stefan Eschbach.

Vortrag am 26. November 

Paarbeziehungen
Freiburg/Wiehre (es.) Unter dem 
Titel „13 Arten unsere Beziehung 
zu ruinieren“ fi ndet am Dienstag, 
26. November, um 20.00 Uhr 
ein Vortrag bei E+F Beziehung 
leben, Talstr. 29, 2. OG, statt. Der 
Paarberater Enno Kastens spricht 
über Fallstricke, Teufelskreise 

und Scheinlösungen in der Part-
nerschaft - wer diese kennt, kann 
bei Bedarf bewusst gegensteuern. 
Weitere Informationen unter www.
beziehung-leben-freiburg.de oder 
0761/60066575.

Der Vortrag kostet an der Abend-
kasse 7.- Euro.

Wenn das Leben zur 
Last wird

Erfahrung aus der Suizidprävention
Stegen (es.) 10.000 Menschen 
sterben in Deutschland jährlich 
durch Suizid. Etwa alle 5 Mi-
nuten versucht ein Mensch sich 
das Leben zu nehmen. Über Su-
izid spricht Clara Nordfeld vom 
Arbeitskreis Leben Freiburg in 
der Erwachsenenbildung Stegen. 
Sie befasst sich unter anderem 
mit folgenden Fragen: Wie ent-
stehen Suizidgedanken? Ist ein 
Freitod immer freiwillig? Wie 

kann Suizidprävention aussehen? 
Der Arbeitskreis Leben berät 
und begleitet seit über 40 Jahren 
Menschen mit Suizidgedanken, 
Hinterbliebene nach Suizid und 
Angehörige, die in Sorge sind. 
Über eine Online-Beratung und 
Schulprävention können auch jun-
ge Menschen erreicht werden. Der 
Vortrag fi ndet am Mittwoch, dem 
27. November, um 19.30 im öku-
menischen Zentrum Stegen statt.

Vortrag am 24. November

Was geschieht in unserer 
Lunge? 

Buchenbach (es.) In der Reihe 
Gesundheitsforum wird Dr. Erich 
Skala, Facharzt für Inneres aus 
Freiburg, ein anschauliches und 
tieferes Verstehen des Organs Lun-
ge geben. Titel des Bildervortrags: 

die Atmung des Menschen III. Der 
Vortrag fi ndet am Sonntag, dem 24. 
November, von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der Friedrich-Husemann-Klinik, 
Raphaelsaal statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

„Menschen mit Demenz brauchen unser Engagement!“
Die Selbsthilfe-Initiative LABYRINTH im Dreisamtal sucht Ehrenamtliche

Kirchzarten (glü.) „Sie betreu-
en einen an Demenz erkrankten 
Angehörigen und interessieren 
sich für ein Zimmer in einer 
Pfl ege-Wohngemeinschaft? Oder 
möchten Sie sich dort vielleicht 
ehrenamtlich engagieren?“ Seit 
2004 hat die Selbsthilfe-Initiative 
LABYRINTH e.V. im Dreisamtal 
zwei Wohngemeinschaften für je 
acht an Demenz erkrankte Men-

schen initiiert – in der denkmal-
geschützten „Birkenhofscheune“ 
in Kirchzarten-Burg und im ehe-
maligen „Gasthaus zum Hirschen“ 
in Freiburg-Ebnet. Ambulante 
Pfl egedienste gewährleisten rund 
um die Uhr professionelle Pfl ege 
und individuelle Betreuung.

Die beiden WGs freuen sich 
über ehrenamtlich Mitarbeitende. 
So könnte diese Mitwirkung aus-

sehen: „Sie kommen einmal in der 
Woche für zwei bis drei Stunden 
in die WG. Sie gehen spazieren 
oder singen mit den Bewohnern, 
Sie spielen oder lesen vor, Sie 
unterhalten sich beim Anschau-
en von Fotos. Sie werden von 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
in den Alltag der WG eingeführt 
und weiterhin begleitet.“ Auch in 
der Selbstverwaltung der Wohn-

gemeinschaften und des Vereins 
gibt es vielfältige Möglichkeiten 
des Engagements.

Wer sich angesprochen fühlt, 
erhält weitere Auskünfte beim 
Vereinsvorstand über die Telefon-
Nummer 0151-59093579 (mit 
Anrufbeantworter). Nähere Infor-
mationen sind auch im Internet 
unter www.labyrinth-freiburg.de 
zu fi nden.

Thanksgiving auf deutsch
Littenweiler (dt.) Die Christliche 
Wissenschaft Freiburg lädt am 
Samstag, dem 23. November, ab 
16.00 Uhr, zu ihrem diesjährigen 
Danksagungsfest in die Kirchen-
räume, Kappler Str. 1 in Litten-

weiler ein. Es hat seine Wurzeln 
im amerikanischen Thanksgiving 
und ist eine Gelegenheit für alles 
Gute im zu Ende gehenden Jahr 
zu danken. Mit Musik, Lesung, 
Erfahrungen, Kaff ee und Kuchen.
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Ungewöhnliche Seefahrergeschichten 
für Kinder ab 5 Jahren

Lesung mit Michael Ditteney am 23. November im Café „Artjamming“

Freiburg/Wiehre (ch.) Was hat es 
mit Schubswellen auf sich? Wozu 
kann man Pfannkuchen – außer 
zum Essen – noch gebrauchen und 

wie kam Käpt’n Kotz zu seinem 
ungewöhnlichen Namen? Michael 
Ditteney ist Künstler, Erzieher im 
Waldkindergarten Buchenbach und 

er hat ein Kinderbuch geschrieben, 
„Die ungewöhnlichen Abenteuer 
des Käpt’n Kotz“. Nicht nur die 
witzigen und spannenden Seefah-
rergeschichten rund um Käpt’n 
Kotz und seine bunt gemischte 
Mannschaft, auch die schönen und 
besonderen Zeichnungen im Buch, 
stammen aus seiner Feder, bzw. 
Bleistift. Jetzt bekommen große 
und kleine Leseratten ab 5 Jahren 
bei einer unterhaltsamen Lesung 
in gemütlicher Atmosphäre die 
Gelegenheit, Käpt’n Kotz bei seinen 
Abenteuern zu begleiten und ihn 
und die Mannschaft näher kennen zu 
lernen. Am Samstag, 23. November, 
um 18.00 Uhr ist Michael Ditteney 
zu Gast im Café „Artjamming“ in 
Freiburg-Wiehre, Günterstalstraße 
41. Der Eintritt ist frei. Einen klei-
nen Vorgeschmack finden Freunde 
von ungewöhnlichen Seefahrer-
geschichten auf der Website des 
Autors www.ditteney.de.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Lesung und Gespräch am 23.November

Andreas Hoppe "Die Hoffnung und 
der Wolf"

Ex-Tatort-Kommissar Andreas Hoppe auf der Spur des Wolfes

Kirchzarten-Burg (dt.) Kein 
Tier wird in der Politik und in 
der Öffentlichkeit derzeit so heiß 

diskutiert wie der Wolf. Seit über 
20 Jahren ist Ex-Tatort-Kommissar 
Andreas Hoppe fasziniert von Wöl-

fen. Oft war er ihnen auf der Spur: 
im Westen Amerikas, auf Vancou-
ver Island, in Rumänien. Schadet 
uns der Wolf? Ist die Angst vor ihm 
berechtigt? Oder sollen wir ihm in 
Deutschland wieder eine Heimat 
geben? Diesen und weiteren Fragen 
geht der Nabu-Wolfsbotschafter in 
seinem neuen Buch „Die Hoffnung 
und der Wolf“ auf den Grund. 

Am Samstag, dem 23. No-
vember, 20.00 Uhr stellt er es im 
Buchladen in der Rainhof Scheune 
in Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
96 vor und spricht über seine 
Recherchen. Seit vielen Jahren 
engagiert sich Andreas Hoppe für 
Ökologie, Umwelt, Ethik und Fra-
gen des Tierschutzes. Auf die Spur 
der Wölfe begab sich der beliebte 
Schauspieler, den die meisten 
als italienisch-stämmigen Tatort-
Kommissar „Mario Kopper“ an 
der Seite von Ulrike Folkerts 
kennen, kurz nach dem Abschluss 
seines Studiums in Hannover. Er ist 
Pate beim Naturvision Filmfest in 
Ludwigsburg und wirkte in Film-
dokumentationen mit. Außerdem 
arbeitet er mit NGOs zusammen 
wie dem Nabu, WWF u.a.  
Der Eintritt kostet 12,- Euro, 
Reservierung unter Tel.: 07661 / 
988 09 21.

Andreas Hoppe.  Foto: Wiebke Löper

Musical MärchenShow
Italienische Spitzenläufer auf Rollen im FT-Sportpark

Waldsee (dt.) Die drittplatzierten 
der Weltmeisterschaften im Roll-
kunstlaufen 2019 im Paarlauf Gaia 
Colucci und Marco Garelli werden 
bei der Musical Märchen Show auf 
Rollen vom 13.-15. Dezember  im 
FT Sportpark mit dabei sein. Das 
Rollkunstlaufpaar aus Italien wird 
eine Hauptrolle in der „Nanny auf 

dem Dach“ spielen. Die Spitzen-
läufer unterstützen die über 90 klei-
nen und großen Rollkunstläufer/-
innen, die vorwiegend aus der 
Rollkunstlauf-Abteilung der FT 
1844 Freiburg kommen. Karten 
gibt es noch für alle Vorstellun-
gen auf www.ft1844-freiburg.de/
maerchen-auf-rollen.

Foto: privat

Lesung in der Bücherstube am 27. November:

Jan-Philipp Sendker: Das Gedächtnis des Herzens 
Kirchzarten (de.) Am Mittwoch, 
dem 27. November, 20.00 Uhr, 
liest Jan-Philipp Sendker aus sei-
nem neuen Werk "Das Gedächtnis 
des Herzens".

Wer die letzten Bücher von 
Jan-Philipp Sendker gelesen hat, 
weiß, dass Burma und die Magie 
des Geschichtenerzählens bei ihm 
eine zentrale Rolle spielen. 

Der zwölfjährige Ko Bo Bo 
lebt bei seinem Onkel U Ba im 
burmesischen Kalaw. Sein Vater 
kommt ihn einmal im Jahr besu-
chen, an seine Mutter kann er sich 
kaum erinnern. U Ba erzählt dem 
Jungen von einer großen Liebe, 
die im Wirbel politischer Ereig-
nisse zu zerbrechen droht, von der 
Tapferkeit des Herzens und einer 
geheimnisvollen Krankheit seiner 
Mutter. Bo Bo beschließt sich auf 
die Suche nach seinen Eltern zu 
machen. Er ist überzeugt, dass er 
seine Mutter heilen kann, denn er 
ist ein Kind mit einer ungewöhn-
lichen Gabe: Bo Bo kann die 
Gefühle der Menschen in ihren 

Augen lesen. 
Jan-Philipp Sendker beschäf-

tigt sich mit der Frage, inwie-
weit die Liebe zwischen zwei 
Menschen Grenzen überwinden 
kann und gibt gleichzeitig einen 
interessanten Einblick in die bur-
mesische Kultur und politischen 
Konflikte. 

Die Vorgeschichte erzählen die 

beiden Romane "Das Herzenhö-
ren" und "Herzenstimmen". Sie 
sind internationale Bestseller 
– "Das Herzenhören" gehört in 
den USA zu den meistverkauften 
Übersetzungen.

Jan-Philipp Sendker ist in 
Hamburg geboren und  war viele 
Jahre Amerika- und Asienkorres-
pondent des Stern. Seine Romane 

sind in mehr als 35 Sprachen 
übersetzt. Mit weltweit über 3 
Millionen verkauften Büchern 
ist er einer der erfolgreichsten 
deutschsprachigen Autoren.
Der Eintritt kostet 12,- €, Karten 
sind in der Kirchzartener Bü-
cherstube, Tel.: 07661-2164 oder 
per E-Mail an info@ki-buch.de 
erhältlich.

Jan-Philipp Sendker.  Foto: privat
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WIR BERATEN SIE GERNE!

Ihr PREFA Fachberater

NORBERT ZOLG
T +49 162 28 88 797

E norbert.zolg@prefa.com

Eine Wanderung und ein 
interessanter Vortrag

Das November-Programm vom Schwarzwaldver-
ein Dreisamtal-Kirchzarten

Kirchzarten (glü.) Am Sonntag, 
dem 24. November 2019 lädt der 
Schwarzwaldverein zu seiner tra-
ditionellen Sie- und Er-Wanderung 
ein. „Sie“ trifft sich zur Wanderung 
mit Wolfgang an der Sparkasse, 
„Er“ am Bahnhof Kirchzarten und 
wird von Lissy geführt. Treffpunkt 
ist jeweils um 13:15 Uhr für eine 
rund dreistündige Wanderung – 
Länge je nach Wetter und Einkehr 
fast zum Schluss. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen.

Der Bildervortrag „Vietnam 
– gestern und heute“ von Dr. 

Theresia Sauter-Bailliet, die mit 
86 Jahren alleine und ohne Handy 
Nordvietnam bereist hat, 60 Jahre 
nachdem sie 1959 schon einmal in 
Saigon (heute Ho Chi Minh City) 
war, verspricht tolle Aufnahmen 
und spannende Geschichten. Der 
Vortrag findet am Donnerstag, dem 
28. November im Bürgersaal der 
Verwaltungsscheune, Talvogtei-
straße 2a, Kirchzarten (barrierefrei) 
um 19 Uhr statt und dauert rund 
zwei Stunden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, der Eintritt 
ist frei.

Schwarzwälder 
Stubenmusik
Musik zum Advent
St. Peter (es.) Am Sonntag dem 1. 
Dezember, musiziert die Schwarz-
wälder Stubenmusik St. Peter um 
17.00 Uhr in der Wallfahrtskirche 
Maria Lindenberg. Es erklingen 
besinnliche, festliche Weisen zum 
Advent. Gedanken zum Advent 
spricht Pfarrer Albert Eckstein. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Musikverein Kirchzarten
Kirchenkonzert 
Kirchzarten (es.) Mit dem Motto 
„Kirche, Klang und Chor“ erwartet 
das Publikum am Sonntag, dem 24. 
November, um 18.00 Uhr in der St. 
Gallus-Kirche Kirchzarten das vor-
adventliche Jahreskonzert des Mu-
sikvereins. Unter Mitwirkung des 
Kirchenchors Kirchzarten steht die 
Gospel-Messe von Jacob de Haan 
im Mittelpunkt des Abends, welche 
mit den Stilrichtungen Rock, Funk 
und Blues durchaus ungewöhnlich 
zu beeindrucken weiß. Es erwartet 
die Besucher ein spezieller Klang, 
welcher durch das Zusammenspiel 
von Musikverein und Chor und 
dem wunderbaren Klangkörper 
der St. Gallus-Kirche zu einem 
besonderen Konzerterlebnis wird. 
Der Musikverein Kirchzarten unter 
der Leitung von Dee Boyd freut 
sich zusammen mit dem Kirchen-
chor auf viele Zuhörer und wünscht 
schon jetzt einen klangvollen 
Abend. Karten sind im VVK bei 
Mode Fuss und Hotel Fortuna für 
8.- Euro oder an der Abendkasse 
für 10.- Euro erhältlich. Kinder 
unter 12 Jahren sind frei.

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Nacht der Lichter
im Freiburger Münster 
am 22. November
Freiburg (es.) Zur „Nacht der 
Lichter“ laden die evangelische 
und katholische Jugend am Frei-
tag, 22. November, um 20.00 Uhr 
ins Münster ein. Dieses besondere 
Abendgebet, das in der kirchlichen 
Jugendarbeit der Stadt schon eine 
lange Tradition hat, ist inspiriert 
vom Geist der Bruderschaft von 
Taizé. Mit Frére Philip wird in 
diesem Jahr auch ein Gast aus 
Taizé an der Freiburger Nacht der 
Lichter teilnehmen. Singen von 
Taizé-Liedern, die Stille und das 
persönliche Beten sollen im Mittel-
punkt stehen. Vorbereitet wird die-
ses ökumenische Abendgebet vom 
katholischen Jugendbüro und dem 
evangelischen Jugendwerk. Das 
Einsingen beginnt um 19.30 Uhr.
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Wir machen Inspektionen
für alle Autos!

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Wintercheck 
€ 14,90

Bremsen
Bremsflüssigkeit
Kühlwasser
Scheibenwischer
Unterbodenschutz
Motorölstand
Licht
Abgasanlage
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So kann der Winter kommen
Ratgeber Auto: Bei der Vorbereitung sollte man an alle Eventualitäten denken

(djd.) Auch wenn es in Deutsch-
land insgesamt wärmer wird: Der 
Winter kann gerade Autofahrer vor 
große Herausforderungen stellen. 
Auf Glatteis, Schnee und vereiste 
Scheiben sollte man sich rechtzeitig 
einstellen und das Fahrzeug win-
terfi t machen. Wer einen Urlaub in 
alpinen Regionen plant, muss sich 
ohnehin ganz besonders wappnen.

Licht, Scheiben, Reifen

Gerade sehen und gesehen werden 
ist bei winterlichen Wetterbedin-
gungen wichtig. Kfz-Meisterbetrie-
be bieten deshalb einen Lichttest 
an, bei dem der Zustand der Be-
leuchtung des Autos überprüft wird. 
Wischerblätter sind einwandfrei, 
wenn sie sauber wischen und keine 
Schlieren ziehen, andernfalls sind 
sie auszutauschen. Kühlfl üssigkeit 
und Scheibenwischerwasser müs-
sen ausreichend mit Frostschutz-
mittel versorgt sein. Sinnvoll ist es 
zudem, die Füllstände von Motoröl 
und Bremsfl üssigkeit zu überprü-
fen. Winterreifen sind dank ihrer 
speziellen Gummimischung bereits 
ab einer Außentemperatur von sie-
ben Grad Celsius den Sommerpneus 
in Sachen Grip bei Nässe und rut-

schiger Fahrbahn überlegen. Man 
sollte sie also rechtzeitig aufziehen 
und dabei die Profi ltiefe überprüfen: 
Drei Millimeter sind das Minimum. 

Ins Auto gehören im Winter: ein 
stabiler Eiskratzer, ein Handfeger, 
um Motorhaube und Dach vom 
Schnee zu befreien, Handschuhe 

und ein Starthilfekabel. Nicht darin 
verschlossen gehört dagegen der 
Türschlossenteiser - dort nützt er im 
Falle eines Falles herzlich wenig.

Auf winterliche Straßenverhältnisse sollten sich Autofahrer rechtzeitig einstellen - wer einen Urlaub in 
alpinen Regionen plant, muss sich ohnehin ganz besonders wappnen.
 Foto: djd/www.garantie-direkt.de/magdal3na - stock.adobe.com

Schneeketten nicht vergessen
Ratgeber Auto: Rechtzeitig vor dem Skiurlaub das Fahrzeug winterfi t machen

(djd.) Zwischen Dezember und 
April werden sich wieder Karawa-
nen von Wintersportlern auf den 
Weg in die Alpen machen. Wenn 
die Fahrt in schneereiche Gebiete 
führt, sollte man für alle Fälle ge-
wappnet sein. Kfz-Meisterbetriebe 
bieten einen Lichttest an, bei dem 
der Zustand der Beleuchtung des 
Fahrzeugs überprüft wird. Für eine 
freie Sicht wiederum sorgen gute 
Wischerblätter. Gefährlich wird 
es, wenn sie nicht mehr sauber 
wischen oder Schlieren ziehen. Zur 
Grundausstattung für die Schei-
benreinigung zählt frostsicheres 
Wischwasser, auch die Kühlfl üs-
sigkeit des Motors muss mit aus-
reichendem Frostschutz versorgt 
sein. Mit einem Handbesen lassen 
sich Motorhaube und Dach vom 
Schnee befreien. Bleibt das Auto 
im Schnee stecken, kann man es mit 
einem Klappspaten freischaufeln. 
Neben einem stabilen Eiskratzer 
und einem Enteisungsspray sollten 
auch Decken und warme Getränke 
mit an Bord sein. Und nicht zuletzt 
ist vor der Fahrt in alpine Regionen 
rechtzeitig an Schneeketten zu 
denken.

Ketten fallen am Reifen 
kaum noch auf

Ketten fallen am Reifen kaum noch 
auf. Diese bieten auf langen und 
steilen Steigungen mit Neuschnee 
oder festgefahrener Schneedecke 
einen erheblich besseren Halt 

als Winterreifen. Auf vielen Al-
penstrecken sind die Ketten bei 
winterlichen Straßenverhältnissen 
ohnehin vorgeschrieben. In Öster-
reich etwa gilt die entsprechende 
Vorschrift vom 1. November bis 
zum 15. April des Folgejahres. Wer 
sich nicht daran hält, muss mit bis 
zu 5.000.- Euro Bußgeld rechnen. 

Übung macht den Schnee-
kettenmeister

Auch wenn das Aufziehen moder-
ner Schneeketten einfach und in 
kürzester Zeit vonstattengeht, sollte 
man es vor der Abfahrt mindestens 
einmal in der Garage geübt haben. 
Dabei ist ebenfalls festzustellen, ob 
die Dimensionen der Kette passen, 
ansonsten sind Beschädigungen am 
Fahrzeug vorprogrammiert. Nach 
einer Fahrstrecke von 50 bis 100 
Metern sollte man den Sitz der Ket-
ten überprüfen. Der ADAC etwa 
zeigt auf Youtube in einem Video, 
wie die Montage und Demontage 
einer Schneekette abläuft.

Vorher ins Trockentraining: Das Aufziehen moderner Schneeketten 
wurde zwar immer weiter vereinfacht - dennoch sollte man vorab die 
Montage einmal geübt haben. Foto: djd/RUD Ketten

Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
www.dreisamtaeler.de

Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32
info@dreisamtaeler.deDreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam

An eisigen Wintertagen sorgt eine Standheizung per Knopfdruck 
für freie Scheiben und einen angenehm vorgewärmten Innenraum.
 Foto: djd/Webasto/Derek Henthorn
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Wann
sehen wir uns?

Stefan Große-Herrenthei

Am Fischerrain 4
79199 Kirchzarten

Tel.  07661-912332
Mail  info@autolackiererei-ght.de

 Seit 2000 Ihr 
   zuverlässiger Partner!

Stefan Große-Herrenthei
Am Fischerrain 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 91 23 32
info@autolackiererei-ght.de

Reparatur aller Marken Klimaservice
Unfall-/ Lackierarbeiten 
Elektrische Diagnose 
AU /TÜV 

Gasprüfung für Caravan 
und Wohnmobil 
HERBSTAKTION! 

Steinschlag- und Glas- Jetzt zugreifen!!!
reparatur Ausstellungsfahrräder/

E-Bikes 20% reduziert!!
Stalf Kfz Kappler Straße 52 79117 Freiburg T 65554 

Renault TWINGO
Jetzt mit kostenlosen Winter­
kompletträdern*

Renault Twingo LIFE SCe 65
ab

9099,– €
• 5 Türen • ABS, ESP und 4 Airbags • Berganfahrhilfe •
Geschwindigkeitsbegrenzer • LED-Tagfahrlicht
Renault Twingo SCe 65, Benzin, 48 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 5,3; außerorts: 3,8; kombiniert: 4,4;  CO2-Emissionen
kombiniert: 100 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Twingo:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,0 – 4,4;   CO2-Emissionen
kombiniert: 114 – 100 g/km, Energieeffizienzklasse: C – B (Werte
nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Twingo INTENS mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS ROMBACH GMBH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1,
79252 Stegen
Tel. 07661-6960, Fax 07661-7680
www.autohaus-rombach.de

*Gültig für vier Winterkompletträder. Reifenformat und Felgendesign
nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und Kleingewer­
betreibende, gültig bei Kaufantrag bis 31.12.2019 und Zulassung bis
31.12.2019.

Genug Power für frostige Tage
Mit einem Batteriecheck in der Werkstatt gehen Autofahrer auf Nummer sicher

(djd.) Die Temperaturen fallen - 
und die Zahl der Fahrzeugpannen 
steigt sprunghaft in die Höhe. In 
den Wintermonaten haben Pannen-
dienste und Werkstätten besonders 
häufi g mit liegengebliebenen Autos 
zu tun. Der Spitzenreiter in der 
ADAC-Pannenstatistik, und das 
seit Jahren schon, ist die Fahrzeug-
batterie: Sie ist für vier von zehn 
Defekten verantwortlich, so die 
Auswertung des Automobilclubs 
für das Jahr 2018. Energiespei-
cher, die ohnehin schon etwas 
altersschwach geworden sind, 
versagen bei Frosttemperaturen 
häufi g endgültig ihren Dienst. Den 
damit verbundenen Ärger könnten 
sich Autofahrer ersparen, wenn 
sie rechtzeitig etwas Zeit in die 
Wartung investieren.

Rechtzeitig zum Winter-
check in die Werkstatt

Aus gutem Grund bieten viele 
Fachwerkstätten vor Ort jetzt ei-
nen Wintercheck zum günstigen 

Paketpreis an. Bei einem prüfenden 
Blick unter die Motorhaube kann 
der Fachmann frühzeitig drohende 
Defekte erkennen und für Abhilfe 
sorgen - bevor es zur zeitrauben-
den Panne kommt. Auch Bosch-
Experte Martin Körner empfi ehlt, 
den Wintercheck in der Werkstatt 
zu nutzen: „Wichtig ist eine re-
gelmäßige Wartung der Batterie, 
etwa ein- bis zweimal pro Jahr. Vor 
allem zur Frostperiode sollte man 
überprüfen lassen, ob die Batterie 
noch leistungsstark genug ist - oder 
sie bei Bedarf erneuern lassen.“ 
Autofahrer können selbst dazu 
beitragen, die Lebensdauer des 
Energiespeichers zu erhöhen - mit 
einer entsprechend angepassten, 
batterieschonenden Fahrweise. 
So sollte man beim Kaltstart des 
Motors alle weiteren Verbraucher 
wie Lüftung, Radio und Co. aus-
geschaltet lassen und zum Zünden 
stets die Kupplung durchtreten. 
Häufi g sorgt allerdings auch eine 
sogenannte Tiefenentladung für 
Ärger. Ein Kurzschluss in der 
elektrischen Anlage kann ebenso 

dazu führen wie eine vergessene 
Fahrzeugbeleuchtung, ein defekter 
Generator oder Fehler im Steuerge-
rät. „Mitunter liegen die Ursachen 
für einen Batterieschaden tiefer. 
Die Diagnose in der Werkstatt 
geht dem auf den Grund“, erklärt 
Martin Körner. 

Auch für längere Strecken 
gut gerüstet

Besonders empfehlenswert ist 
ein Werkstatttermin vor längeren 
Fahrten, etwa in den Winterurlaub. 
Um unterwegs für alle Fälle vorbe-
reitet zu sein, sollte man praktische 
Helfer im Koff erraum mitnehmen. 
Kompakte Ladegeräte geben Fahr-
zeugbatterien auch unterwegs neue 
Energie. Einen wichtigen Hinweis 
hat Martin Körner noch für alle, die 
ein Auto mit Start-Stopp-Automatik 
besitzen: Der Batterietausch gehört 
hier in jedem Fall in Profi hände: 
„Nur der passende Batterietyp, 
professionell gewechselt, stellt 
sicher, dass das Start-Stopp-System 
einwandfrei funktioniert.“

Sicher in den Winterurlaub starten: Gerade vor längeren Fahrten im Winter ist ein gründlicher Fahr-
zeugcheck inklusive der Batterie empfehlenswert. Foto: djd/Robert Bosch GmbH

Herbst und Winter halten für Au-
tofahrer zahlreiche Gefahrensitu-
ationen bereit. Umso wichtiger ist 
es, dass auf die Technik, bis hin 
zu den Winterreifen, Verlass ist.

Foto: djd/ReifenDirekt.de

Mit Profi l und Grip unterwegs
Neue Winterreifen erhöhen die Sicherheit in der kalten Jahreszeit

(djd.) Nebel am frühen Morgen, 
rutschiges Laub auf den Straßen: 
Der Herbst hält im Straßenverkehr 
so manche gefährliche Situation 
bereit. Vorausschauende Autofah-
rer steigen daher frühzeitig auf 
Winterreifen um. Die Bereifung für 
die kalte Jahreszeit ist nicht erst bei 
Eis und Schnee von Vorteil. Bereits 
bei Außentemperaturen von sieben 
Grad Celsius und weniger sind die 
speziellen Gummimischungen den 
Sommerreifen in Sachen Grip und 
Sicherheit überlegen. Damit die 
Winterreifen ihre Funktion zuverläs-
sig erfüllen können, sollten sie aber 
noch gut in Schuss sein. Autofahrer 
können selbst feststellen, ob neue 

Reifen notwendig sind.

Auf Pro� ltiefe und Reifenal-
ter achten

Das erste, entscheidende Kriterium 
ist natürlich die Reifenprofiltiefe. 
Der Gesetzgeber schreibt ein Limit 
von mindestens 1,6 Millimetern 
vor. Experten der Reifenhersteller 
und der Automobilklubs empfehlen, 
Winterreifen deutlich früher zu er-
neuern - etwa bei vier Millimetern 
Profi ltiefe. „Jeder Millimeter mehr 
bedeutet eine bessere Haftung und 
kürzere Bremswege bei schwierigen 
Straßenverhältnissen. Deshalb sollten 
Autofahrer regelmäßig die Profi ltiefe 

überprüfen“. Besonders einfach ist 
dies mit einer 1-Euro-Münze mög-
lich: Verschwindet deren goldener 
Rand komplett im Profi l, sind die 
Reifen noch benutzbar. Für exaktere 
Werte sorgen Messschieber, die es für 
wenig Geld im Fachhandel gibt. Ein 
zweites Kriterium ist das Reifenalter. 
Der ADAC rät dazu, Winterreifen 
nach sechs Jahren zu erneuern, selbst 
wenn das Profi l noch ausreicht. Wie 
alt die Bereifung bereits ist, können 
Autofahrer an der sogenannten 
DOT-Nummer auf der Reifenfl anke 
ablesen. Die Angabe „DOT2619“ 
beispielsweise bedeutet, dass der 
Reifen in der 26. Kalenderwoche des 
Jahres 2019 hergestellt wurde.

Aufs Profi l kommt es an. Exper-
ten der Automobilklubs empfeh-
len, Winterreifen spätestens bei 
einer Profi ltiefe von vier Milli-
metern zu erneuern.
Foto: djd/MotorradreifenDirekt.de
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Eindrucksvolle Reise ins Reich der Mitte
Konzertreise führte Akkordeon-Orchester mit Kirchzartenern nach China – Neue Freunde!

Kirchzarten (glü.) Wie sehr Musik 
sogar Kontinente und ganz unter-
schiedliche Kulturen verbinden 
kann und wie wahre Gastfreund-
schaft gelebt wird, durfte das 
Akkordeon-Orchester „4ierVür 
Innsbruck“ auf seiner achttägigen 
China-Reise erleben. So außer-
gewöhnlich wie der Name des 
Orchesters ist, so außergewöhnlich 
war auch das Reiseziel. Gegründet 
hat sich die Formation unter der 
Leitung von Gregor Heinrich, 
dem Dirigenten des Kirchzartener 
Akkordeon-Clubs, anlässlich des 
World-Music-Festival 2019 in 
Innsbruck.

Nachdem das „Unternehmen 
Innsbruck“ mit dem Prädikat 
„ausgezeichnet“ abgeschlossen 
war, ergab sich kurzfristig die 
Gelegenheit zu einer Konzertrei-
se nach China. Was anfänglich 
eher visionär erschien, wurde 
innerhalb kurzer Zeit Realität. Das 
Orchester bewarb sich für die Teil-

nahme am Rosengarten-Festival 
in Wuxi, einer Stadt in der Nähe 
von Shanghai. In einem Zeitraum 
von Ende Juni bis zum Abfl ug am 
27. Oktober war die Organisation 
sicher zu stellen. Musikalisch lag 
die Leitung bei Dirigent Gregor 
Heinrich, organisatorisch hatte 
Susanne Gärtner, Vorsitzende des 
Akkordeon-Club Kirchzarten, die 
Federführung.

Die Beantragung der Visa war 
eine große Herausforderung, eben-
so der Transport der Instrumente. 
Für Zweites hatte Gregor Heinrich 
einen durchdachten Masterplan, 
der aufging. Alle Instrumente 
haben die Reise unbeschädigt 
überstanden. So begab sich das 
Orchester bestens vorbereitet auf 
eine abenteuerliche Reise, die per 
Direktflug von Frankfurt nach 
Shanghai führte. Bereits am An-
kunftstag wurde abends in einer 
Musikschule in Shanghai das erste 
Konzert gespielt. Bestens betreut 

wurden die Akkordeonisten von 
einer ortsansässigen Mitarbeiterin 
von Fiake e.V., einer gemeinnüt-
zigen Organisation in Berlin, die 
sich dem kulturellen Austausch 
zwischen Deutschland und China 
verschrieben hat und die als Haupt-
organisator der Reise fungierte.

Weitere Konzerte wurden in 
Wujin und Wuxi gespielt. In Wujin 
beeindruckte der Konzertsaal, in 
Wuxi konzertierte man im Rah-
men einer Fernsehshow mit Live-
Übertragung oder aber im Rahmen 
des Rosengartenfestivals auf einer 
Seebühne in den frühen Abend-
stunden, was den Konzerten eine 
besondere Atmosphäre verlieh. Die 
Begegnung mit unterschiedlichen 
chinesischen Musikgruppen stellte 
immer wieder unter Beweis, dass 
es keine gemeinsame Sprache 
braucht, um sich zu verstehen. Die 
Musik macht das auf ihre eigene 
Weise. Chinesische Gastfreund-
schaft kam durch diverse Einladun-

gen zu typisch chinesischem Essen 
in besonderen Räumlichkeiten 
besonders zum Ausdruck.

Reich beschenkt durch viele 
Eindrücke, Erlebnisse und Begeg-
nungen kehrte das Orchester nach 
acht Tagen wohlbehalten in die 
Heimat zurück. Bleiben werden 
tausende von Fotos, aber auch 
neue Freundschaften und musi-
kalische Verbindungen innerhalb 
der beteiligten Vereine. „4ierVü-
rInnsbruck“ könnte zu einer dau-
erhaften Einrichtung werden, man 
darf gespannt sein. Zu danken hat 
das Orchester seinem Dirigenten 
Gregor Heinrich, der sehr viel Zeit 
in die musikalische Ausgestaltung 
der Reise investiert hat, und selbst 
die Instrumente in reisetauglichen 
Zustand versetzte. Danke aber auch 
an die Ursula-Wandres-Stiftung 
und an die Firma Wandres Micro-
Cleaning, welche die von den 
Spielern selbst fi nanzierte Reise 
durch Spenden unterstützten.

Helmut Dold „De Hämme“ im Hansmeyerhof in Buchenbach-Wagensteig
„Z-Licht go“ - Brauchtumspfl ege in historischer Atmosphäre

Buchenbach (cw.) Bis auf den 
letzten Platz waren am Samstag-
abend bei der Veranstaltung „Z‘ 
Licht go“ die wenigen Sitzplätze 
im Hansmeyerhof in Buchenbach-
Wagensteig besetzt. Organisator 
der Veranstaltung war der „Hei-
matverein Hansmeyerhof e. V.“. 
Dieser gründete sich 2002 mit dem 
Ziel, den im Jahre 1620 erbauten 
Hof als „Bäuerliche Brauchtums-
einrichtung – lebender Hof“ ein-
zurichten, zu betreiben und für die 
heimatgeschichtliche Forschung zu 
nutzen. Heute ist der Hof anhand 
von Befunden rekonstruiert, so, 
wie er im frühen 19. Jahrhundert 
ausgesehen haben könnte. Unter 
dem Motto der Brauchtumspfl ege 
stand nun der Samstagabend, denn 
in vielen Schwarzwaldgemeinden 
trafen sich früher in den dunklen 
Wintermonaten die Menschen bei-
spielsweise zum Handarbeiten oder 
Kartenspielen. „Z‘ Licht go“, man 
ging zum Licht in die Helligkeit 
und Wärme und war in geselliger 
Runde. Diesem Brauch waren die 
Anwesenden des Abends gefolgt 
und konnten in historischer Atmo-
sphäre Helmut Dold „De Hämme“ 
aus dem Schuttertal erleben. Der 
Musiker, Witze- und Geschichten-
erzähler sorgte mit eigenen Liedern, 

Texten und Witzen in Mundart für 
einen Abend der besonderen Art. 

„De Hämme“: „Sing, babbel 
und blos dazu“

Eingangs begrüßte Wendelin 
Drescher, Vorsitzender des Heimat-
vereins Hansmeyerhof e. V., alle, 
die dem „Brauch“ an diesem Abend 
gefolgt waren, von Jung bis Alt. Uli 
Führe, Komponist, Textautor und 
Musiker, vielen bekannt für sein 
badisches Kleinkunstprogramm, 
kündigte dann Helmut Dold „De 
Hämme“ aus dem Schuttertal an. 
Trompetend mit großen Schritten 
betrat der Conferencier den Raum 
in einem schwarzen Anzug, wobei 
Brille, Hemd und Schuhe ganz 
gemäß den Farben von Badens 
Flagge gewidmet waren, in rot und 
gelb. Mit dem Badnerlied hatte er 
dann auch gleich das Publikum 
auf seiner Seite, das den Text zu 
dem Trompetenbeitrag lieferte. 
Zur Einstimmung des Abends 
zitierte Helmut Dold den ver-
storbenen Mundartdichter Alfred 
Heizmannn: „Der Badner als sol-
cher trinkt nicht, sondern genießt“: 
Tatsächlich, genussvoll folgte das 
Publikum bei einem Gläschen in 
heimeliger Atmosphäre den humor-

vollen Ausführungen des Musikers. 
„Sing, babbel und blos dazu“, so 
das Motto von „De Hämme“. Der 
heute 61-Jährige ist Sohn eines 
Metzgermeisters aus Kuhbach im 
Schuttertal. „Eigentlich bin ich 
Musiker“, so die Worte des Enter-
tainers, der bereits mit 12 Jahren 

Trompete spielte. Schnell war klar, 
dass er nicht in die Fußstapfen des 
Vaters treten würde, stattdessen stu-
dierte er klassische Trompete. Doch 
auch die Klassik war es nicht, die 
ihn dauerhaft hielt; Dixie und Jazz 
sind seine eigentliche Leidenschaft. 
Aber die Liebe zum Fleisch ist dem 

Metzgersohn geblieben. Immer 
wieder wies er an diesem Abend 
auf die köstliche Fleischwurst hin, 
die es gab. Doch seine wirkliche 
Vorliebe präsentierte er in einem 
Song: „Ich muss nix sagen, ich 
lass mich schlagen, für’n Schwar-
tenmagen…“! Sogleich hatte der 

Entertainer das Publikum wieder 
mitgerissen, das nicht still sitzen 
bleiben konnte und in das Lied 
mit einstimmte. Neben seinen mu-
sikalischen Darbietungen erzählte 
„De Hämme“ eigene Geschichten 
und Witze, bei denen er immer 
wieder auf humorvolle Weise sei-
ne „ehemalige Lebensgefährtin“ 
und heutige Ehefrau einbezog, die 
ebenfalls anwesend war. Für Nicht-
Badner gab es etwas Nachhilfeun-
terricht, denn diese wissen seither 
was ein „Muggeseggele“ ist. Der 
„Pappedeckel“ ist ein Führerschein 
und „rechte Lit“ waren an diesem 
Abend reichlich vertreten. Damit 
man „De Hämmes“ Anekdoten und 
Witze nicht vergisst, hat Helmut 
Dold vorgesorgt, denn inzwischen 
hat er drei Bücher geschrieben, 
die man an diesem Abend mit 
persönlicher Widmung erwerben 
konnte. Am Ende des Abends gab 
es dann noch eine große Überra-
schung, denn Helmut Dold spielte 
gemeinsam mit Uli Führe das Lied 
„In Mutters Stüble“. Ein schöner 
Abschluss für einen gelungenen 
Brauchtumsabend, den Helmut 
Dold mit einem Zitat von Charlie 
Chaplin abschloss: „Jeder Tag, an 
dem du nicht lächelst, ist ein ver-
lorener Tag“.

Helmut Dold „De Hämme“.  Foto: Claudia Wandres

Wilde Tiere sprangen durch Feuerreifen
Zirkuswoche in der Grundschule Stegen war ein großer Erfolg mit 500 Zuschauern

Stegen (glü.) Letzte Woche übten 
die Grundschüler der Stegener 
Grundschule in jahrgangsge-
mischten Gruppen für eine große 
Zirkusshow. Unter Anleitung des 
Zirkuspädagogen Christoph übten 
die Kinder täglich fünf Unter-
richtsstunden für ihren Auftritt. 

Am Freitagnachmittag war es 
endlich soweit. In der zu einem 
großen Zirkuszelt umgestalteten 
Kageneckhalle wurden etwa 500 
Zuschauer zu Beginn von allen 
Artisten mit einem Zirkuslied be-
grüßt. Fast 90 Minuten zeigten sie 
dann in prächtigen Kostümierun-

gen und professionell geschminkt 
ihre Kunststücke.

Die wilden Tiere sprangen durch 
Feuerreifen. Die Jongleure zeigten 
ihre Geschicklichkeit mit Bällen, 
Bechern, Reifen, Tüchern und 
Diabolos. Die Artisten am Trapez 
und am Tuch führten in atembe-

raubender Höhe ihre Kunststücke 
vor. Auf großen Tonnen und Lei-
tern wurde balanciert und geturnt. 
Spannend wurde es, als die Fakire 
ihre Nummer präsentierten. Zur 
Entspannung traten zwischendurch 
die Clowns auf, die die Zuschauer 
mit ihren verrückten Einfällen zum 
Lachen brachten. Die Zuschauer 
quittierten die großartige Leistung 
der Kinder immer wieder mit ei-
nem tosenden Applaus.

Der Zirkusdirektor bedankte 
sich im Namen der Kinder und 
Lehrer beim Förderverein, der 
mittels einer überaus großzügigen 
Spende dieses Projekt zu einem 
Großteil finanzierte, sowie den 
Eltern, den Studierenden der PH 
Freiburg und dem Hausmeister 
für ihr großes Engagement. Letzt-
endlich gebühre den Kindern das 
eigentliche Lob, so Rektorin Ute 
Reinhard: „Miteinander, sich 
gegenseitig unterstützend und 
hoch motiviert haben sie für 90 
kurzweilige Minuten gesorgt und 
den Besuchern viel Freude bereitet 
und alle stark beeindruckt.“

Die Grundschüler der Stegener Grundschule hatten in jahrgangsgemischten Gruppen eine große Zir-
kusshow einstudiert. Foto: Privat

Junge Talente der 
Musikschule

Freiburg/Oberau (es.) Am Frei-
tag, dem 22. November um 17.00 
Uhr musiziert der musikalische 
Nachwuchs der Musikschule Frei-
burg im Wohnstift. Alle Mitwir-
kenden sind besonders talentierte 
Musikerinnen und Musiker, die 
an dem kommenden Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ teilnehmen 
werden. Sie sind Schülerinnen 
und Schüler aus den Klassen 
von Susanne Falk (Violine und 

Viola), Insa Hülsebusch (Violin-
cello), Francine Kabiri (Querfl ö-
te), Irene Vogt-Kluge (Klavier). 
Zur Auff ührung kommen Werke 
bekannte Komponisten wie Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, Wolfgang 
A. Mozart, aber auch modernere 
Komponisten, z.B. Gerald Martin, 
Astor Piazzolla, Aram Chatscha-
turjan, und andere. 

Der Eintritt ist frei, Spenden 
erbeten.

www.dreisamtaeler.de

Kindermusical am 23. November

„Was willst du hier?“

Freiburg (es.) Der Aufbauchor der 
Mädchenkantorei am Freiburger 
Münster führt am Samstag, 23. 
November, um 16.00 Uhr das Kin-
dermusical „Was willst du hier?“ 
des Freiburger Komponisten Otfried 
Büsing auf. Die Texte wurden von 
Pfarrer Andreas Hansen verfasst. 
Inhaltlich geht es um die alttesta-

mentliche Geschichte von Ruth, die 
in die heutige Zeit übertragen wird: 
Es geht um Vorurteile und Fremd-
sein und um Toleranz, Respekt und 
Freundschaft. Weitere Ausführende 
sind Otfried Büsing, Klavier und 
Sonja Wüster, Flöte. Die Leitung hat 
Martina van Lengerich. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten.

Foto: privat

"Coole-Suppe" 
Kinder- und Jugend-Kurzfi lmfestival"

Freiburg/Wiehre (es.) Zum ers-
ten Mal fi ndet das Coole Suppe 
- Kurzfilmfestival in Freiburg 
statt! 27 Kurzfi lme, die von Kin-
dern und Jugendlichen unter dem 
Motto "Umweltschutz beginnt 
auf dem Teller!" gedreht worden 
sind, werden am Samstag, dem 
23. November, im Kommunalen 
Kino Freiburg präsentiert. Frische 
Trickfilme, süße Animationen, 
herzhafte Reportagen - ein vielfäl-
tiges Kurzfi lmprogramm - kreiert 
und präsentiert von Nachwuchs-
filmemacher/innen aus Freiburg 
und Umgebung. Vorhang auf für 

ein witzig-würziges Leinwander-
lebnis! Die jungen Talente sind 
vor Ort dabei und stehen für ein 
anschließendes Filmgespräch 
zur Verfügung. Dazu gibt es ein 
vielfältiges Mitmachprogramm 
mit Trickfi lmbox, Schnippeldis-
ko, Greenscreen-Technik und 
Reporter*innen-Team. Veranstalter 
ist der Medienbildungs-Verein 
Kommunikation & Medien. Das 
Programm geht von 12.30 bis 
19.30 Uhr. Weitere Informationen 
und den Programmablauf unter: 
www.coole-suppe.de. Der Eintritt 
ist frei.
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Ausbildungsbeginn bei der 

DRUBBA UNTERNEHMENSGRUPPE
Ronja Schuler als jahrgangsbeste Auszubildende prämiert

Zum Beginn des neuen Ausbildungsjahres hieß die DRUBBA 
UNTERNEHMENSGRUPPE insgesamt 18 junge Erwachsene 
willkommen. Unter den neuen Auszubildenden befinden sich vier 
BA-Studenten und neun Auszubildende im Bereich Hotellerie & 
Gastronomie sowie zwei BA-Studenten und drei Auszubildende 
im Bereich Einzelhandel. Ihr Einstieg in die Berufswelt und in das 
Familienunternehmen startet mit dem traditionellen Azubi-Will-
kommenstag. An diesem Tag lernen die Auszubildenden neben 
den verschiedenen Betriebsteilen, die Geschäftsführung und die 
neuen Kollegen kennen. 

Ebenfalls wurde beim gemeinsamen Mittagessen zusammen 
mit den Ausbildungsbeauftragten der Kontakt zu den zukünfti-
gen Ansprechpartnern hergestellt, welche den Auszubildenden 
in den kommenden Jahren bei allen anstehenden Aufgaben zu 
Seite stehen.

Ein wichtiger Bestandteil des Azubi-Willkommenstages ist 
auch die alljährliche Azubi-Prämiierung. Hier werden die besten 
Auszubildenden von der Geschäftsleitung prämiert.

Die jahrgangsbeste Auszubildende in diesem Abschlussjahr 
war Ronja Schuler, Absolventin des dualen Studienganges BWL 
– Tourismus, Hotellerie und Gastronomie aus dem Hotel Hofgut 
Sternen in Breitnau. Sie ist dieses Jahr unsere stolze Preisträ-
gerin und konnte sich über eine Prämie in Höhe von 1000 Euro 
freuen.

Tel. 07651 9812 00 • Fax 07651 9812 323 
www.drubba.com • info@drubba.com

Auf dem Bild gratulieren v.l.n.r: Thomas Drubba (Geschäfts-
führer Hotellerie und Gastronomie), Franjo Roso (Hotelma-
nager Boutique-Hotel Alemannenhof, Ronja Schuler (Duale 
Studentin BWL - Tourismus, Hotellerie und Gastronomie), 
Marco Schindler (HR-Business Partner)

Marionetten-
theater
Kirchzarten (es.) Das Marionet-
tentheater Kerber´s bunte Pup-
pentruhe gastiert am Freitag, dem 
29. November, um 15.00 Uhr in 
Kirchzarten im Ev. Gemeinde-
haus. Gezeigt wird das Märchen, 
Pinocchio. Ein Puppenspiel für 
Jung und Alt mit bis zu 1 Meter 
großen Marionetten. Das Stück 
dauert 50 Minuten, hierzu sind alle 
Kinder und Erwachsenen herzlich 
eingeladen. Der Eintritt beträgt 7.- 
Euro, ermäßigt 6.- Euro. Ermäßi-
gungsscheine sind in Schulen und 
Kindergärten erhältlich.

Märchen und Musik

„Wenn das Laternenlicht dahingeistert …“
Kappel (hr.) Das Erzählen der 
Märchen hat eine lange Tradition. 
In einer Zeit, in der ein Großteil der 
Menschen weder lesen noch schrei-
ben konnte, wurden sie mündlich 
weitergetragen, in Spinnstuben 
und Bauernhütten, am Feuer, über 
die Meere und durch Wüsten. 
Märchen, das sind Geschichten, 
deren Sprache Sehnsucht und 

Träume weckt. Sie sind voller 
Magie und bergen Weisheit und 
Lebenserfahrungen der Völker seit 
Jahrtausenden. 

Das Bildungswerk Freiburg-
Kappel lädt am Samstag, dem 
23. November, ab 19.30 Uhr zu 
einem stimmungsvollen Abend 
voller Märchen und Musik in das 
Gemeindeheim St. Peter und Paul, 

Peterhof 6 in Kappel ein. Dabei 
nehmen die Erzählerin Jutta Scher-
zinger und der Musiker Wolfgang 
Rogge die Teilnehmer mit auf eine 
Reise in längst vergangene Zeiten. 

Musikalisch umrahmt werden 
die Märchen  durch Geige, Gitar-
re, Mandoline, Mundharmonika 
und Gesang. Der Eintritt kostet 
8.- Euro.

Kinderturn-
nachmittag
Der SV Kirchzarten 
lädt am Sonntag Kin-
der zum fröhlichen 
Turngeschehen in die 
Halle
Kirchzarten (glü.) Am kommen-
den Sonntag, dem 24. November 
2019 findet von 14 bis 17 Uhr in 
der Sporthalle des Schulzentrums 
ein fröhlicher Turnnachmittag für 
den sportlichen Nachwuchs statt. 
Die Turnabteilung des SV Kirch-
zarten lädt Kinder von eineinhalb 
Jahren bis ins Grundschulalter in 
Begleitung ihrer Familien ein. Die 
Kinder können einen Nachmittag 
lang abwechslungsreiche Geräte-
landschaften erobern und bei ver-
schiedenen Mit-Mach-Angeboten 
ihre Geschicklichkeit testen. Die 
Aufsichtspflicht liegt bei den El-
tern. Die Turnhalle darf nur mit 
Sportschuhen, Turnschläppchen 
oder „warmen Socken“ betreten 
werden. Für Kaffee, Kuchen und 
belegte Brötchen ist gesorgt. Der 
Eintritt beträgt einen Euro pro 
Kind.

Klimaschonendes Verhalten praktisch ausprobiert

Hüttenwochenende der Pfadfinder
Kirchzarten (dt.) Jedes Jahr 
im Herbst macht sich der ganze 
Pfadfinderstamm Antoine de 
Saint-Exupéry zu einem Hütten-
wochenende auf. Dort wird immer 
der Stufenwechsel vorgenommen, 
also der Wechsel der jeweils ältes-
ten Kinder und Jugendlichen einer 
Altersstufe in die nächsthöhere. 
In diesem Jahr nahmen sich die 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
vor, nicht über Klimaschutz zu 
reden, sondern auszuprobieren 
klimaschonenderes Leben im 
Alltag auszuprobieren. Nicht nur, 
dass auf Fleisch und Wurst auf 

diesem Wochenende verzichtet 
wurde, in Workshops wurden auch 
umweltfreundlichere Nahrungs-
mittel und Körperpflegemittel 
selbst hergestellt und ausprobiert: 
Zahnpasta und Shampoo ohne 
Zusatz- und Konservierungsstoffe, 
Nutella-Alternative ohne Palmöl, 
vegetarische Brotaufstrich e scharf 
oder mit „Karottennote“, sogar 
eigens Brot ohne Backzusätze 
wurde gebacken. Jeder konnte 
nicht nur die Rezepturen sondern 
auch eine Kostprobe mit nach 
Hause nehmen. Hoffentlich lassen 
sich möglichst viele überzeugen 

und setzen klimaschonenderes 
Verhalten im Alltag um.

Neben dem unzweifelhaft 
wichtigen Zukunftsthema wurde 
auch der Stufenwechsel nicht 
vergessen. So wechselten neun 
Wölflinge zu den Jungpfadfindern 
und sieben Jungpfadfinder in die 
Pfadfinderstufe. Damit wurden 
in der Gruppe der Wölflinge (8 
- 11 Jahre alt) wieder Plätze frei, 
sodass neue Kinder dazukommen 
können. Weitere Informationen 
bei Lukas Heitz, Tel.: 07661 / 
905317 oder auf www.pfadfinder-
kirchzarten.de.

Sternsinger bringen auch 2020 den Neujahrssegen
Für die Aktion Anfang Januar 2020 werden Kinder und Jugendliche dringend gesucht

Kirchzarten (glü.) Funkelnde 
Kronen, königliche Gewänder: Das 
sind die Sternsinger! Wer Sternsin-
gen geht, bringt den Segen in die 
Häuser und ist selbst Segen für alle, 
die sich über den Besuch der heili-
gen drei Könige freuen. Sternsinger 
sammeln Spenden, damit Kinder 
auf der ganzen Welt genug zu essen 
haben, gesund aufwachsen und zur 
Schule gehen können.

Das Thema Frieden am Beispiel 
des Libanons steht im Mittel-
punkt der Aktion Dreikönigsingen 
2020. Nach dem Bürgerkrieg von 
1975 bis 1990 gelingt in dem 
kleinen Land im nahen Osten ein 
weitgehend demokratisches und 
friedliches Zusammenleben von 
Menschen unterschiedlicher Kon-
fessionen und Religionen. Doch der 
gesellschaftliche Friede steht vor 
großen Herausforderungen, denn 
das Zusammenleben ist nach wie 
vor von Ressentiments  geprägt. 
Zudem hat der Libanon seit dem 
Ausbruch des Bürgerkriegs im 
Nachbarland Syrien im Jahr 2011 
rund 1,2 Millionen Flüchtlinge 
aufgenommen. Die anfängliche 
Hilfsbereitschaft der Libanesen 
ist teilweise in Ablehnung um-

geschlagen. Auch unter Kindern 
und Jugendlichen kommt es zu 
Spannungen und Ausgrenzungen. 
Die Adyn-Stiftung, die 2006 von 
Christen und Muslimen gegründet 
wurde, setzt dabei auf Bildung und 
Dialog. Mit Hilfe der Sternsinger-
Aktion hat Aydan ein Bildungspro-
gramm für Schulen erarbeitet, das 

Kindern und Lehrern die gemein-
samen Werte der Weltreligionen 
sowie Wissen über die eigene 
Religion und Geschichte vermittelt.

Die Aktion Dreikönigsingen 
2020 zeigt den Sternsingern, wie 
wichtig es ist, friedlich und unvor-
eingenommen miteinander umzu-
gehen. Sie zeigt auch, dass Kinder 

und Jugendliche selbst aktiv zu 
einem friedlichen Zusammenleben 
von Menschen unterschiedlicher 
Herkunft, Kultur und Religion bei-
tragen können. Dringend gesucht 
werden jetzt Kinder und Jugendli-
che, die als Sternsinger durch die 
Straßen Kirchzartens gehen. Sie 
sind am Freitag, dem 3. Januar 
2020 und Samstag, dem 4. Januar 
2020 unterwegs. Das erste Treffen 
für Kinder, Jugendliche, Betreuer 
und Interessierte ist am Donners-
tag, dem 2. Januar 2020 um 10 Uhr 
im Gemeindehaus St. Gallus. An 
diesem Tag lernen sich alle ken-
nen, erhalten Informationen, üben 
Lieder und Segenssprüche, werden 
in Gruppen eingeteilt und mit kö-
niglichen Gewändern und Kronen 
eingekleidet. Am Montag dem 6. 
Januar feiern alle Sternsinger um 
10:30 Uhr in der St. Gallus-Kirche 
in Kirchzarten einen Gottesdienst.

Wer Interesse hat, soll sich bitte 
bald bei Michaela Platten (eMail: 
mjplatten@gmx.de oder telefo-
nisch unter 07661 5746 melden. 
Wer Besuch von den Sternsingern 
zu den oben genannten Terminen 
wünscht, meldet sich ebenfalls per 
Mail oder telefonisch an.

In bunten Gewändern bringen Sternsinger zum Jahresbeginn den 
Segen in die Häuser. Foto: Gerhard Lück

IG Alpiner Rennsport Hochschwarzwald e.V.

Intensive Saisonvorbereitung

Kappel (dt.) Bereits am 12.11. 
startete die alpine Rennsaison 
für die Rennläufer der IG alpiner 
Rennsport Hochschwarzwald e.V. 
aus Freiburg-Kappel.

Olivia Wenk erreichte mit Platz 
13 und 15 im Riesenslalom mit 
90 Startern aus 24 Nationen einen 
sehr guten Start in die internati-

onale Wettkampfsaison. Nach 62 
Schneetagen vom Mai bis Oktober 
in Norwegen und Österreich stehen 
nun die weiteren Rennen in Italien 
Ende November an.

Die Schülermannschaft mit 
ingesamt neun Rennläufern in 
den Altersklassen U12-U16 wird 
Ende November zum finalen Aus-

landstraining ins Kaunertal reisen 
und je nach Athlet bis 47 Schnee-
tage absolviert haben. Die ersten 
Rennen für die Schüler starten ab 
dem dritten Advent. Unzählige 
Kondieinheiten im Dreisamtal 
und in der Sporthalle in Kappel, 
Sponsorensuche, Organisation und 
langfristige Planungen sind nur 
mit einem hohem ehrenamtlichen 
Einsatz des Vorstandes und aktiven 
Mitglieder zu meistern. Die Ziele 
der einzelnen Sportler sind klar de-
finiert und die IG alpiner Rennsport 
Hochschwarzwald e.V. unterstützt 
seine Sportler mit maximalem Ein-
satz die Ziele zu erreichen.

Neuzugänge, wie auch Abgänge 
sind auch in dem kleinen leistungs-
orientierten Verein im Sommer voll-
zogen worden. Das Einzugsgebiet 
hat sich aber weiter vergrößert und 
so konnten die vielen Lehrgänge mit 
bis zu 20 Teilnehmern problemlos 
durchgeführt werden. Auch das Trai-
nerteam hat sich erweitert, sodass für 
die unterschiedlichen Alters-/Leis-
tungsklassen das Training speziell im 
Sommer an gepasst werden konnte.

Foto: privat

Mit diesem Plakat lädt die SVK-
Turnabteilung zum Kinderturn-
nachmittag ein.

Max Düsterdiek gewinnt 
das BOT in Herne

Freiburg (dt.) D1-Kader Athlet 
Max Düsterdiek vom Freiburger 
Judo Club, krönt seine erste (!) 
U18 Saison mit einem weiteren 
souveränen Turniersieg beim Bun-
desoffenen Sichtungsturnier (BOT) 
der U17m in Herne. Dabei konnte 
Max in der Kategorie bis 50kg 
seinen Auftaktkampf gegen den 
Dritten der diesjährigen Deutschen 
U18 Meisterschaft, Thore Meyer 
aus Osnabrück, mit Ippon vorzeitig 
für sich entscheiden. Mit seiner 
aktuell kaum zu verteidigen Stärke 
im Bodenkampf, ließ Max weitere 
Ippon-Siege folgen, um dann im 
Halbfinale den amtierenden Deut-
schen U18 Meister Lenny Burk 
aus Leipzig, mit einer sehenswer-
ten Schenkelswurfkombination, 

ebenfalls mit vollem Punkt zu 
besiegen. Unter den Augen der 
Jugend-Bundestrainer U18 Bruno 
Tsafak und Olaf Schmidt, zeigte 
Max im Finale dann abermals seine 
derzeitige Klasse und gewann auch 
gegen seinen BaWü-Kader Kolle-
gen Mark Zeiss aus Erbach, nach 
der Hälfte der Kampfzeit vorzeitig 
und holte sich verdient Gold. 

Somit gewann Max  in diesem 
Jahr die Badische Meisterschaft, 
belegte zweite Plätze bei den 
Süddeutschen Meisterschaften und 
dem Adlercup in Frankfurt, siegte 
beim BOT in Duisburg sowie beim 
ITG in Sindelfingen, um nun auch 
das für diese Altersklasse wichtigs-
te Turnier des Jahres, das BOT U17 
in Herne zu gewinnen!

Foto: privat

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Wir laden Sie ein zum 
Tag der offenen Werkstätten

am Samstag, 23.11.2019
14:30 - 18:00 Uhr

Ort: Therapieräume, Friedrich-Husemann-Weg 8, 79256 Buchenbach
Ausprobieren verschiedener Techniken und Einblick in die Therapien 

Malen, Plastizieren, Weben, Schnitzen und Flechten.
Ausstellung und Verkauf, Kaffee und Kuchen.

Dieses Jahr mit dabei: der Echinos e.V. sowie die  
Körpertherapeutische Praxis Müller-Lombardo.

2ToW191123.indd   1 07.11.2019   11:07:12

Adventskranzbinden bei Echinos im  
Gartenhaus am Sa. 23.11.2019 • 14.30-18 Uhr 

Echinos e.V.
Friedrich-Husemann-Weg 11a
79256 Buchenbach
www.echinos.de

Buchenbach (dt.) Zum Advents-
kranzbinden und einem atmosphä-
rischen Übergang in die Advents-
zeit lädt der Verein Echinos in 
Buchenbach am Samstag, dem 23. 
November, von 14.30 - 18.00 Uhr 
in sein Gartenhaus ein. 

Parallel zum Tag der offenen 
Werkstätten der Friedrich-Huse-
mann-Klinik können eigene 
Kränze, wenn gewünscht unter 

Anleitung, in gemütlicher Atmos-
phäre bei Ofenfeuer und Punsch 
gebunden werden. Eine vielfältige 
Auswahl an Schmuckgrün schaff t 
Gelegenheit für individuelle Ge-
staltungen. Auch Interessierte ohne 
Vorkenntnisse sind dazu herzlich 
willkommen!

Zudem werden die verschiede-
nen Kräuterprodukte aus eigenem 
Demeteranbau wie Tees, Kräuter-

salz und –essig, Räuchermischung 
etc. angeboten. Diese sind im 
Rahmen der sozialtherapeutischen 
Arbeit von Echinos geerntet und 
weiterverarbeitet worden. Es be-
steht die Gelegenheit, sich über die 
vielfältigen  Aktivitäten des Vereins 
zu informieren. 

Echinos e.V.• Friedrich-Huse-
mann-Weg 11a • 79256 Buchen-
bach • Tel.: 07661/9091041 

Tag der off enen Werkstätten
Einblicke in die Therapien der Friedrich-Husemann-Klinik

Buchenbach (dt.) Am kommenden 
Samstag, dem 23. November, von 
14.30 bis 18.00 Uhr sind Besucher 
in den Werk- und Atelierräumen  
der Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach herzlich willkommen. 

Alle Interessierten sind einge-
laden, die verschiedenen Materi-
alien selbst auszuprobieren und 
deren therapeutische Qualitäten 
zu erleben oder zu erfragen. Im 
Malatelier kann mit Aquarell- und 
Pastellfarben experimentiert wer-

den. An Webrahmen, Webstuhl 
und Spinnrad kann man sich in 
der Weberei betätigen. Die Flecht-
werkstatt bietet in gemütlicher 
Atmosphäre neben Kaffee und 
Kuchen die Möglichkeit, sich an 
der Herstellung von einem kleinen 
Korb zu versuchen. In der Töpferei 
will der Ton in die Hände genom-
men werden. In der Musiktherapie 
wird es off ene Trommel- und Sin-
gangebote geben. Frau Geiger wird 
den Tag mit einem Märchen für 

Jung und Alt bereichern. Ebenfalls 
öff nen befreundete Unternehmen 
wie der Verein Echinos und die 
Körpertherapeutische Praxis von 
Livia Müller-Lombardo ihre Türe.

Die Friedrich-Husemann-Klinik 
ist ein anthroposophisches Fach-
krankenhaus für Psychiatrie und 
Psychotherapie. Die Kunst- und 
Werktherapien bilden eine Säule 
des medizinisch-therapeutischen 
Konzeptes. Alle Beteiligten freuen 
sich auf zahlreiche Besucher.

Wiesneck (hs.) Eine der größten 
Baumaßnahmen in der Geschichte 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
ist derzeit am Entstehen und für 
Besucher des „Tag der offenen 
Werkstatt“ unschwer zu übersehen. 
Hier eine Visualisierung des neuen 
„Michaelhauses“, das im Mai kom-
menden Jahres fertig sein sollte.

Das Gebäude ersetzt das bis-

herige „Michaelhaus“ und wird 
einmal eine „Anthroposophische 
Psychiatrie“ mit 64 Betten in zwei 
Stationen sein. Unterm selben Dach 
ist auch eine ambulante Tagespfl ege 
untergebracht.

Das Gebäude, das vom Bad 
Krozinger Architekturbüro Ruch 
& Partner konzipiert wurde, ist 
ein „Plusenergiehaus“ und wird  

das gesamten Klinik-Campus mit 
Strom versorgen. Bei der Herstell-
ung des Bauwerkes wurde Wert auf 
eine Verwendung von nachhaltigen 
und natürlichen Materialien, z .B. 
Echtholzfurnier, eine ökologisch 
unbedenklichen Dämmung und 
Massivholzmöbel.

Näheres darüber bei Fertigstel-
lung des Gebäudes.

Friedrich-Husemann-Klinik:

Neubau mit 64 Betten in der Entstehung

Adventskranzbinden bei Echinos

Auch hier fi ndet am Samstag der „Tag der off enen Werkstätten“ statt.  Das Gelände der Friedrich-Husemann-Klinik ist bequem mit Fahrrad oder zu Fuß erreichbar, PKWs parken bei der Vaterunser-Kapelle in Unteribental   (im 
Bild oben) oder in Buchenbach-Ortsmitte und läuft zu Fuß in 20 Minuten zur Wiesneck.  Foto: Dreisamtäler

Tag der off enen Werkstätten am Samstag in der Wiesneck

Buchenbach- Wiesneck am 23. Nov. 2019 
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Die Friedrich-Husemann-Klinik ist ein Fachkrankenhaus für Psychiatrie und 
Psychotherapie mit 103 Betten, einer psychiatrischen Institutsambulanz sowie 
einem breiten, wachsenden medizinischen Spektrum. Unsere Arbeit basiert auf 
dem aktuellen Stand der Psychiatrie, erweitert durch die integrative Anwendung 
anthroposophischer Medizin. 

w w w . f r i e d r i c h - h u s e m a n n - k l i n i k . d e 

Ihr Kontakt für weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen:
Technische Leitung Josef Schwär     Tel.:  07661 392 557  
Friedrich-Husemann-Klinik                Mail: schwaer@friedrich-husemann-klinik.de
Friedrich-Husemann-Weg 8              (Mailanhänge bitte nur als PDF-Datei.) 
79256 Buchenbach    

Für den Bereich Haustechnik 
suchen wir zum nächstmöglichen Termin

einen Mitarbeiter (m/w/d) (100 %-Deputat)

Sie legen Wert auf selbständiges, verantwortungsbewusstes Arbeiten, sind team-
fähig, belastbar und entwicklungsbereit. Neben einer handwerklichen Ausbil-
dung, gerne im Bereich Elektrotechnik, verfügen Sie über eine gute Auffassungs-
gabe und technisches Verständnis und sind im Besitz der Fahrerlaubnis B. 

st_HT.indd   1 15.11.2019   10:29:32

Auch hier fi ndet am Samstag der „Tag der off enen Werkstätten“ statt.  Das Gelände der Friedrich-Husemann-Klinik ist bequem mit Fahrrad oder zu Fuß erreichbar, PKWs parken bei der Vaterunser-Kapelle in Unteribental   (im 
Bild oben) oder in Buchenbach-Ortsmitte und läuft zu Fuß in 20 Minuten zur Wiesneck.  Foto: Dreisamtäler

Tag der off enen Werkstätten: Auch in der 
Körpertherapeutischen Praxis

Körpertherapeutische Praxis Livia Müller-Lombardo, Heilpraktikerin
Buchenbach (dt.) Im Rahmen der „Tag 
der off enen Werkstätten“ lädt Heilprakti-
kerin Livia Müller-Lombardo am Samstag, 
23. November, zu einem Tag der Off enen 
Tür in ihre Körpertherapeutische Praxis 
ein. Um 15.00 Uhr hält sie einen Vortrag 
über Somatic Experiencing n. P. Levine.

„Niemand kann gründlich und eff ektiv 
von emotionalem, körperlichem oder 
spirituellem Schmerz und Leid heilen, 
ohne den Körper in den Mittelpunkt des 
Heilungsprozesses zu stellen.“ Peter Le-
vine „Geburt formt das Leben und es ist 
nicht egal, wie wir geboren werden.“ Franz 
Renggli. Dies sind zwei aussagekräftige 
Zitate, deren Sinnhaftigkeit und Tiefe in 
die Therapien von Livia Müller-Lombardo 
mit einfl ießen.

Ihre therapeutischen Schwerpunkte sind 
die biodynamische Craniosacrale Köperar-
beit für Säuglinge, Kinder & Erwachsene, 
die prä-u perinatale Geburtsarbeit,   S.E. 
Somatic Experiencing nach Peter A. 

Levine, Rhythmische Einreibungen nach 
Wegman/Hauschka und Naturheilkunde/
Anthroposophische Medizin. Alle diese 
Therapieformen schließ en das Körper-
gedächtnis und den Begriff Rhythmus 
mit ein. 

Die Craniosacrale Therapie ist eine 
sanfte manuelle Therapie, die mit dem 
Craniosacralen Rhythmus (CSR) arbei-
tet. Das ist der langsamste, pulsierende 
Rhythmus in uns. Er pulsiert still und leise 
in uns und aktiviert unsere Lebenskräfte, 
sofern der CSR nicht gestört wird.  Livia 
Müller-Lombardo ist es wichtig, dass ihr 
Gegenüber, sich selbst erkennen möge, mit 
einem wertfreien und liebevollen Blick auf 
sich selbst und auf sein Leben.

Integration von Geburtserlebnissen: 
in der Arbeit mit Familien, Säuglingen, 
Kleinkindern fi nden die Sitzungen immer 
mit den Eltern statt, bzw. einem Elternteil. 
Hier geht es über das Spielen darum, zu 
erkennen, wo das Kind und seine Eltern 

vielleicht gerade Unterstützung brauchen 
und welche? Im Spiel drückt das Kind 
sein seelisches Befi nden aus. Es geht im 
Wesentlichen um das Analysieren der 
Körpersprache zwischen Eltern und Kind. 

S.E. somatic experiencing = Körper 
erleben nach Peter Levine, ist eine kör-
perzentrierte Traumaarbeit. Hier wird v.a. 
mit den körperlichen Prozessen gearbeitet. 
Man könnte es auch als Körperpsychothe-
rapie bezeichnen. Diese Methode erar-
beitet als erstes Ressourcen und fi ndet im 
Gespräch statt. S.E. arbeitet weniger mit 
dem Ereignis als Ursache des Traumas, 
sondern vielmehr mit der Reaktion des 
Körpers auf dieses Ereignis. 

Erweiterung fi ndet ihr Therapieangebot 
durch das Menschenbild der Anthroposo-
phie, welches in der Arbeit mit Kindern 
auch die Waldorfpädagogik integriert.

Rhythmische Einreibungen nach Weg-
man/Hauschka basieren auf dem Ansatz 
der anthroposophischen Heilkunde. „Alle 

diese Therapieformen unterstützen und 
kräftigen unsere Lebenskräfte,“ so Livia 
Müller-Lombardo. „Zusätzlich wird meine 
Arbeit bereichert durch die langjährige 
Erfahrung als Gesundheits-und Kranken-
pfl egerin, sowohl als auch langjährige Er-
fahrung als Körpertherapeutin für CS und 
S.E. in einer anthrop. Psychosomatischen 
Fachklinik in Badenweiler.“

Ihre therapeutisches Angebot bietet sie 
auch in Englisch, Italienisch, Französisch 
und etwas Spanisch an. Zum Tag der 
off enen Tür gibt es Gutscheine zu ver-
günstigten Preisen. Zu Fragen steht Livia 
Müller-Lombardo an diesem Tag gerne 
zur Verfügung und sie freut sich auf viele 
Gespräche.

Livia Müller-Lombardo, Heilprak-
tikerin, Friedrich-Husemann-Weg 1, 
Buchenbach, Tel: 07661 / 90 90 975, 
E-mail: livia.lombardo@gmx.de

KÖRPERTHERAPIE 
PRAXIS

LIVIA MÜLLER-LOMBARDO
HEILPRAKTIKERIN

Friedrich-Husemann-Weg 1
79256 Buchenbach

Tel: 07661 / 90 90 975
E-mail: livia.lombardo@gmx.de

15:00 Uhr Vortrag 
Somatic Experiencing nach Peter Levine

TAG DER OFFENEN TÜR 
Sa., 23.11.2019 • 14:30 - 18.00 Uhr

Weihnachtsaktion 
Gutscheine

Naturheilkunde

Tag der off enen Werkstätten am Samstag in der Wiesneck

Buchenbach- Wiesneck am 23. Nov. 2019 

Dreisamtäler
DIE Zeitung aus Kirchzarten • fürs Dreisamtal und drumrum
und unter   www.dreisamtaeler.de   auch in der ganzen Welt
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Samstag, 23.11.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend

Sonntag, 24.11. Christkönigssonntag  
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Wortgottesdienst 
 mit Kommunionfeier
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum 40 jährigen Jubiläum der 
 Landfrauen in der Goldberghalle Oberried
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier

Samstag, 30.11.
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier am Sonntag-
 vorabend - mitgestaltet der Buchenbacher Adventsmusik 
 Uli Führe
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier am Sonntag-
 vorabend mit der Zithergruppe von St. Peter

Sonntag, 01.12. 1. Adventssonntag  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier mit Kirchenchor
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier mit Kinderkirche
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier und 
 „Kirche für kleine Leute”

Gottesdienstordnung
23.11. bis 1.12.2019

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste
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Gottesdienstordnung

Dreisamtäler

Freiburg
Weihnachtsmarkt 

21. Nov. – 23. Dez.
Täglich 10 – 20.30 Uhr

 Sonntags 11.30 – 19.30 Uhr

Freiburg

www.weihnachtsmarkt.freiburg.de
Am Sonntag, 24. Nov. bleibt der Markt geschlossen.

© FWTM/Spiegelhalter

NEU: mit Rotteckring

ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE

W
A

S
S

E
R

S
T

R
A

S
S

E

RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

November
2019 Mi.20.

● KIRCHZARTEN Euchari-
stiefeier und Frauenfrühstück
Die kfd gestaltet 8.30 Uhr diese 
Eucharistiefeier in der St. Gallus 
Kirche. Anschließend wird zum 
Frauenfrühstück ins kath. Ge-
meindehaus - Antoniussaal ein-
geladen zum Gespräch mit Karin 
Schorpp zum Thema: „Aufbruch 
der Frauen“. 
● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pfl egen der Ponys und Pferde; ge-
führte Ausritte von 14.00 bis 16.00 
Uhr auf dem Schütterleshof, Am 
Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, Ju-
gendl. 15 Min. 15.- Euro/30 Min. 
25.- Euro. Infos bei Ute Harre 
Tel.: 0171/4479 607
● KIRCHZARTEN Vortrag: Das 
Möhnli und andere Amphibien. 
Die NABU Gruppe Dreisamtal 
bietet diesen Vortrag von Kle-
mens Fritz, Amphibien/Reptilien-
Biotop-Schutz e.V. und Natur-
schutzbehörde um 19.30 Uhr, im 
Bürgersaal der Talvogteischeune, 
Talvogteistr. 2A an. Die Teilna h-
me ist kostenlos. Der NABU freut 
sich über Spenden.

● KIRCHZARTEN/BURG. 
Mitgärtnern im Lebensgarten 
Gelegenheit die Praxis des bio-
dynamischen Anbaus kennenzu-
lernen. Der Acker liegt gegenüber 
von Burg am Wald zwischen den 
Einmündungen des Markenhofes. 
Das Mitgärtnern fi ndet jeden Mitt-
woch von 9.00 bis 13.00 Uhr statt. 
Weiter Infos: www.lebensgarten-
dreisamtal.de.
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10.00 Uhr bei der Bus-
wendeschleife des Kollegs St. Se-
bastian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen

November
2019 Do.21.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN/BURG Haus 
Demant: Eröff nung Weih-
nachtsaustellung Von 14.00 bis 

16.30 Uhr fi ndet eine Weihnachts-
ausstellung und Verkauf von 
selbst hergestellten Weihnachts-
geschenken aus dem Holzatelier 
Kirchzarten im Haus Demant 
statt. Die Ausstellung ist bis zum 
19. Dezember täglich geöff net.
● FREIBURG Vortrag Windel-
frei Bei diesem Vortrag wird sich 
der Fragen gewidmet: Was bedeu-
tet Windelfrei? Was sagt die Wis-
senschaft dazu? Der Vortrag wi rd 
gehalten von Vanessa Hilzinger, 
Ärztin und fi ndet um 19.30 Uhr 
VHS im Schwarzen Kloster, Rot-
teckring 12, Theatersaal statt. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Eintritt beträgt 6.- Euro.
● FREIBURG Restless Feet und 
The Moorings im Cafe Atlantik
Restless Feet melden sich in Frei-
burg zurück auf den Brettern, die 
sie ihr Zuhause nennen das Cafe 
Atlantik. Den Abend eröff net The 
Moorin gs um 20.15 Uhr, Einlass 
ab 19.30 Uhr. Karten sind vor Ort 
im Atlantik, Schwabentorring 7 
oder via Reservix für 12.- Euro 
im VVK- zzgl. 2.- Euro Gebühr 
oder 14.- Euro an der Abendkasse 
erhältlich.
● FREIBURG Infoabend 
Grundschule des Montessori 
Zentrum Angell Die Grundschu-
le des Montessori Zentrum Angell 
veranstaltet, um 20.00 Uhr, in 
der Mattenstraße 1, einen Infor-
mationsabend zur Einschulung 
im Schuljahr 2020/2021. Weitere 
Infos unter: www.angell-montes-
sori.de

November
2019 Fr.22.

● KIRCHZARTEN/BURG off e-
ner Freitagstreff , Spielenach-
mittag um 13.30 Uhr im Haus 
Demant. Weitere Infos dazu er-
teilt: Liselotte Tritschler, Telefon 
07661/999 05
● ST. PETER Roswita Dold: „S 
‚schmeckt nu H erbscht“ Unter 
diesem Motto lädt Roswitha Dold 
zu einem ihrer seltenen Lieder-
abende ein. Er fi ndet um 19.30 
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) im 
Pfarrheim, Schulweg 3 statt. Der 
Eintritt beträgt 10.- Euro. Reser-
vierung unter Tel.: 97661/61546.
● FREIBURG/OBERAU Junge 
Talente der Musikschule Um 
17.00 Uhr musiziert der musikali-
sche Nachwuchs der Musikschule 
Freiburg im Wohnstift. Alle Mit-
wirkenden sind besonders talen-
tierte Musikerinnen und Musiker, 
die an dem kommenden Wettbe-
werb „Jugend musiziert“ teilneh-
men werden. Der Eintritt ist frei, 
Spenden erbeten.
● FREIBURG Fortbildung für 
Pädagog/innen - Selbstverlet-
zung bei Mädchen und jungen 
Frauen Referentin: Susanne Stri-
gel, Dipl.Soz.päd., Kinder- und 
Jugendtherapeutin. Der Vortrag 
fi ndet von 9.30 bis 13.00 Uhr im 
Frauen- und MädchenGesund-
heitsZentrum e.V., Basler Straße 
8 statt. Die Kosten betragen 15.- 
Euro, ermäßigt 10.- Euro. Um An-
meldung unter Tel: 0761/2021590 
wird gebeten.

● FREIBURG Wochenendkurs: 
Wenn unser Weg auseinander 
geht. Wochenende zur Wegbe-
gleitung in Trennungssituationen 
vom Freitag, 22. bis Sonntag, 
24. November. Beitrag: 185 Euro 
 (Seminarkosten, Unterkunft und 
Verpfl egung). Der Kurs fi ndet im 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Bollschweil statt. Anmeldung und 
Information Tel.:07602/91010, 
www.bildungshaus-kloster-st-
ulrich.de.

November
2019 Sa.23.

● KIRCHZARTEN Ein Nachmit-
tag am Lagerfeuer Der Schütter-
leshof veranstaltet mit dem Team 
von WaldRäume von 14.00 bis 
18.30 Uhr einen Werkelnachmit-
tag rund ums Lagerfeuer für Kin-
der von 5 bis 10 Jahren. Gemein-
sam wird Feuer gemacht und ein 
leckeres Gericht am Lagerfeuer 
zubereitet. Infos und Anmeldung 

unter Tel.: 0175/2378213 oder per 
E-Mail an info@schuetterleshof-
dreisamtal.de.
● HINTERZARTEN Fackelwan-
derung durch die Ravennasch-
lucht zum Fondueplausch Im 
Preis inbegriff en: Guide, Essen, 
Taxishuttle nach Hinterzarten/
Kurhaus, Fackeln. Treff punkt um 
17.00 Uhr vor dem Kurhaus. Dau-
er: ca. 5 Std. Kosten 62.- Euro An-
meldung erforderlich unter Tel.: 
07652/5477 od er online unter 
www.schneeschuhakademie.de.
● OBERRIED Singing chansons 
und dolce vita Christine Schmid 
und Gaetano Siino in der Oberrie-
der Klosterschiire um 20.00 Uhr 
Karten gibt es im Vorverkauf bei 
der Tourist-Info in Kirchzarten 
und beim Dreisamtäler-Büro, in 
Oberried bei den Bäckereien Ruf 
und Steimle. Verbindliche Kar-
tenreservierung auch unter info@
dreisamtäler.de. Eintritt im VVK 
14.- Euro, an der Abendkasse 16.- 
Euro.

● FREIBURG/LITTENWEILER 
D anksagungsfest Die Christliche 
Wissenschaft Freiburg lädt zu ih-
rem Danksagungsfest mit Musik, 
Lesung, Kaff ee und Kuchen ein. 
Es hat seine Wurzeln im amerika-
nischen Thanksgiving. Es fi ndet 
um 16.00 Uhr in den Kirchenräu-
men Kappler-Str 1 in Freiburg-
Littenweiler statt.
● FREIBURG/WIEHRE „Coole-
Suppe“ Kinder- und Jugend-
Kurzfi lmfestival! 27 Kurzfi lme, 
die von Kindern und Jugendlichen 
unter dem Motto „Umweltschutz 
beginnt auf dem Teller!“ gedreht 
worden sind, werden im Kommu-
nalen Kino Freiburg präsentiert. 
Das Programm geht von 12.30 bis 
19.30 Uhr. Weitere Informationen 
und den Programmablauf unter: 
www.coole-suppe.de. Der Eintritt 
ist frei. 
● FREIBURG Franz Schubert: 
„Die Winterreise“ Ab 10.00 
Uhr bietet die Kath. Akademie 
Freiburg, Wintererstr. 1 einen 
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de

Kleinkunst     in   der
Klosterschiire

Sa., 23. Nov. • Eintritt EUR 16,-

20.00 Uhr - Einlass 19.00 Uhr

VVK (EUR 14,-) ab sofort im Dreisamtäler-Büro in Kirchzarten, ab 7. Nov. in den
 Bäckereien Ruf und Steimle in Oberried, in der Tourist-Info und an der Abendkasse.

Verbindliche Kartenreservierungen auch unter info@dreisamtaeler.de

Oberried

Kleinkunst     in   der
Klosterschiire

20.00 Uhr - Einlass 19.00 Uhr

Oberried
swinging chansons

 ab sofort im Dreisamtäler-Büro in Kirchzarten, ab 7. Nov. in den
und dolce vita

Christine Schmid (Akkordeon / Gesang)  &  GaetanoSiino (Gitarre)

Spanische Spezialitäten

das ganze Jahr genießen!

LESEN
AUF
DEM
BERG
15.LITERATURTAGE
TODTNAUBERG
29.11.-01.12.2019

29.11. - 01.12.2019 
Hotel Engel  07671–9119 0 
Tourist Info  07652-12068530 
www.literaturtage-todtnauberg.de 

Autoren

Simone Lappert 

Anja Kampmann 

Kathy Zarnegin 

Thomas Knubben 

Artur Becker Lukas 

Hartmann Ruth 

Schweikert Thomas 

Erle

Kinderlesung

Doris Wolters

Alphornbläser 

Wir laden ein zum
Lichterfest

am 22. November  
von 17 bis 21 Uhr

 vorbeikommen
zuschauen

mitmachen

Fitness- und 
Gesundheitstag 
mit Workshops 
und Vorträgen 

Weihnachts-Wichtel-
Turn-Welt für Kinder 

www.ft1844-freiburg.de/halleneroeffnung

2. Bundesliga Volleyball Herren 
FT 1844 Freiburg – TUS Kriftel

Podiumsdiskussion: 
Wie sieht der Sportverein 
der Zukunft aus? 
Moderation: Andreas Strepenick, 
Badische Zeitung

|14 – 18.30 Uhr

Eröffnung des 
neuen Sportkomplexes
im FT-Sportpark

So. |01.12. |11.30 Uhr

Sa. |30.11. |20 Uhr

in der Schwarzwaldstraße 181
79117 Freiburg

20
10

5
Renate Kaethe Kiefer

Goldschmiedemeisterin
www.renate-kaethe-kiefer.de

        20 Jahre Goldschmiedin
         10 Jahre Selbständigkeit

   5 Jahre in der Rainhof Scheune
                                  Feiern Sie mit mir am Samstag,   

                    23.11.2019 von 11-18 Uhr 
in der Rainhof Scheune in Kirchzarten-Burg, 
Höllentalstrasse 96, 
mit zahlreichen 
Jubiläumsangeboten!

Studientag mit Konzert zu Franz 
Schuberts „Winterreise“ an. Die 
Vorträge und Gespräche werden 
um 19.00 Uhr abgerundet mit 
der Auff ührung der „Winterrei-
se“ in der Aula des Collegium 
Borromaeum, Schoferstr. 1. An-
meldung erforderlich unter Tel.: 
0761/31918-0. Tagungsgebühr: 
20.- Euro, erm. 10.- Euro. Kon-
zert: 12.- Euro, erm. 6.- Euro.
● FREIBURG Kindermusical 
„Was willst du hier?“ Der Auf-
bauchor der Mädchenkantorei 
am Freiburger Münster führt um 
16.00 Uhr das Kindermusical 
„Was willst du hier?“ des Freibur-
ger Komponisten Otfried Büsing 

auf. Die Texte wurden von Pfar-
rer Andreas Hansen verfasst. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
● FREIBURG Christuskantorei 
Freiburg, Wolfgang Amadeus 
Mozart: Requiem. Neben den 
Vokalsolisten und der Christus-
kantorei wirkt die Jugendkantorei 
an der Christuskirche beim Re-
quiem mit. Das Konzert fi n det um 
19.30 Uhr in der Christuskirche 
statt. Eintrittskarten sind von 12.- 
Euro bis 25.- Euro erh ältlich an 
allen bekannten VVK-Stellen, an 
der Abendkasse oder unter www.
christuskantorei.de.

November
2019 So.24.

● KIRCHZARTEN Harfen-
konzert mit Sabine Wehrle Im 
Quartierstreff  20 in der Bahnhof-
straße 20 fi ndet um 17.00 Uhr ein 
Harfenkonzert mit Sabine Wehrle 
statt. Sie entführt die Zuhörer in 
das Reich der Harfe und bezaubert 
mit ihrer Musik. Das Konzert fi n-
det auf Spendenbasis statt.
● KIRCHZARTEN Kirchenkon-
zert des Musikverein Kirchzar-
ten Mit dem Motto „Kirche, Klang 
und Chor“ erwartet das Publikum 
um 18.00 Uhr in der St. Gallus-
Kirche das voradventliche Jahres-
konzert des Musikvereins unter 
Mitwirkung des Kirchenchors 
Kirchzarten. Karten sind im VVK 
bei Mode Fuss und Hotel Fortuna 
für 8.- Euro oder an der Abendkas-
se für 10.- Euro erhältlich. Kinder 
unter 12 Jahren sind frei.
● BUCHENBACH Vortrag: Was 
geschieht in unserer Lunge? Dr. 
Erich Skala, Facharzt für Inneres 
aus F reiburg, wird in diesem Vor-
trag ein anschauliches und tiefe-
res Verstehen des Organs Lunge 
geben. Er fi ndet von 11.00 bis 
12.00 Uhr in der Friedrich-Hus-
emann-Klinik, Raphaelsaal statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
● HINTERZARTEN Vernissage: 
Ausstellung: Skulpturen, Pla-
stiken, Zeichnungen Wolfgang 
Kleiser aus Hammereisenbach 
und Josef Rombach  aus Güten-
bach, zwei Holzbildhauer, zeigen 
im Schwarzwälder Skimuseum 
Teile ihrer Arbeiten. Vernissage 
um 17.00 Uhr. Eintritt: Erw. 5 €, 
Kinder (bis 15 Jahre) frei.
● OBERRIED Jubiläumsfest der 
Landfrauen Der Landfrauenver-
ein Oberried feiert sein 40-jähri-
ges Jubiläum in der Goldberghal-
le. Die Feier beginnt mit einem 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Halle. Anschließend Mittagessen 
mit musikalischer Unterhaltung 
der Trachtenkapelle. Ab 14.00 
Uhr Festprogramm unter Mit-
wirkung des Landfrauenchores 
und der „Laienspielgruppe Hofs-
grund“. Ausklang bei Kaff ee und 
Kuchen.
● FREIBURG/OBERAU Hobby-
künstlerbasar im Johannisheim
Das Pfl egeheim Johannisheim der 
Heiliggeistspitalstiftung Freiburg 
veranstaltet einen Hobbykünstler-
basar. Dieser fi ndet von 11.00 bis 
18.00 Uhr im Speisesaal der Ein-
richtung Kartäuserstr. 115 statt. 
Die Kaff eestube im Johannisheim 
lädt zum Verweilen bei Kaff ee und 
Kuchen ein.
● FREIBURG Christuskantorei 
Freiburg, Wolfgang Amadeus 
Mozart: Requiem. Neben den 
Vokalsolisten und der Christus-
kantorei wirkt die Jugendkantorei 
an der Christuskirche beim Requi-
em mit. Das Konzert fi ndet um 
17.00 Uhr in der Christuskirche 
statt. Karten sind von 12.- Euro 
bis 25.- Euro an allen bekannten 
VVK-Stellen, an der Abendkasse 
oder unter www.christuskantorei.
de erhältlich.
● FREIBURG Kirchenkonzert 
der Akkordeon-Gilde Freiburg 
e.V Das Konzertorchester der 
Akkordeon-Gilde Freiburg e.V. 
gibt um 18.00 Uhr ein Konzert in 
der St. Blasius Kirche in Freiburg-
Zähringen, Pochgasse. Bei dem 
abwechslungsreichen Programm 
wirken auch zwei Sängerinnen 
mit. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

November
2019 Mo.25.

● STEGEN Slow Jogging Ein 
Training im schönsten Fitness-
Studio der Welt: Natur pur! Nach 
dem ca. 1-stündigen Joggen ca. 15 

Minuten Flexx-Training! Treff -
punkt um 10.30 Uhr beim Wan-
derparkplatz Stegen. Anmeldung/
Veranstalter: Ann Rischke Tel.: 
0151/1494 3070. Anmeldung er-
forderlich.
● FREIBURG Historix-Tours 
„Johann Karl Knie - Tod auf 
dem Freiburger Münsterplatz“
Historische Lesung rund um ein 
geheimnisvolles Grab auf dem 
Freiburger Alten Friedhof um 
20.00 Uhr im Freiburger Wall-
graben Theater, Rathausgasse 5a. 
Karten sind im VVK im Wall-
graben Theater oder bei Reservix 
erhältlich. Weitere Infos unter: 
www.wallgraben-theater.com.

November
2019 Di.26.

● KICHZARTEN Bibeltreff  
Dreisamtal. Markus 5:1-43 Jesus 
off enbart seine Macht als Messias 
Ort: Kurhaus Kirchzarten, Dieten-
bacher Straße 22, von 19.30-21.00 
Uhr. Weitere Infos bei Martin 
Ernst Tel.: 07661/7023 oder unter: 
www.geo-exx.com
● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. 
Von 10.00 bis 10.40 Uhr im Alten 
Rathaus, Burger Platz, Höllental-
straße 56. Weitere Infos bei Linda 
Benitz, Tel.:07661/909 15 56.
● KIRCHZARTEN/BURG Be-
wegung, Entspannung und 
Spiele für ALLE um 13.30 Uhr im 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Straße 
109. Weitere Infos bei Liselotte 
Tritschler Tel.: 07661/999 05.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17.00 Uhr auf dem Erlenhof, 
Erlenhofstr. 5 (Himmelreich). 
Weitere Infos bei Familie Zipfel 
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Damals . . . und heute

Unsere heutige historische Ansicht wurde uns freundlicherweise 
von Josef Riediger aus FR-Kappel zur Verfügung gestellt und zeigt 
das 1847 erbaute Anwesen „Kolonialwaren Zimmermann“ am Kirch-
platz in Kirchzarten. Entstanden ist die Fotografi e um 1920, Nach 
1945 wurde das Geschäft von Maria Lehmann geb. Zimmermann 
weitergeführt. 

Ab 1963 hatte das Lebensmittelgeschäft Gottlieb seine Kirchzar-
tener Filiale hier, ehe es in die Fortuna umgezogen ist. Danach fand 
sich das „Kaufhaus Adrett“ hier, dann kam Keilbach-Moden, seit 
2002 ist „Trends Moden“ an dieser Stelle.

Links davon hatte anfangs Familie Zimmermann einen Hutladen, 
ehe Trudpert Diebold ein Fotogeschäft eröff nete. Dieses wurde an-
schließend von Klaus Hauser („Foto Hauser“) übernommen, bevor 
dann seine Frau Annemarie Hause ein Schreibwarengeschäft eröff -
nete. Diese Branche ist dank Petra Clement, Gabi Franz und Nadine 
Hauser bis heute dort ansässig. 

Der heutige Anbau auf der Südseite (links) einstand bereits 1926. 
Dort ist gleich zu Beginn der zuvor im 1. OG befi ndliche Friseursa-
lon Zimmermann eingezogen. Es war „der erste Damen-Salon mit 
Trockenhaube“. Diese wurde Überlieferungen zufolge mit Koks 
beheizt. Bis 2013 blieb der Salon im Familienbesitz, heute wird er 

von Jessica Müller geführt.
Rechts im Bild sieht man das bis etwa 1940 betriebene „Gasthaus 

Adler“, heute Katholisches Gemeindehaus.

hs. / Fotos: Archiv Josef Riediger / Hanspeter Schweizer

DD

Mietgesuche

Bürogemeinschaft Jan 2020
2-5 Zimmer/Büro für BG gesucht

Tel.: 0151 - 41 40 41 40

Stegenerin, Mitte 60, frisch in 
Rente, langj. Kunsttherapeutin in 
Reha-Klinik, NR, Gartenliebha-
berin, keine HT, bisweilen künstl. 
tätig, su. in Stegen od. Umgebung 
2-3-Zi.-Whg. in frdl., kommuni-
kativer Hausgemeinschaft, gerne 
Altbau, Tel.: 07661 / 90 47 92

Schwarzwald-Tourist iker-
Fam. aus KiZa, 1,5-j. Sohn, 
sucht 4-Zi.-Whg./Haus m. Gar-
ten/BK im Dreisamt./FR-Ost, 
1.200.- € KM, Tel.: 0152 - 22 77 
54 04, julian.semet@gmx.de

Sozialarbeiter, 35 J., su. 1-Zi.-
Whg. od. WG, gerne in der Nähe 
von FR, gerne naturnah, auch Hof 
etc., 0176 - 986 39 459

Wiese/Hof für WoWa ges., wird 
ca. 3x pro Wo. in Freiz. belebt. 
Biete Hilfe u/o Mietz, Tel.: 0157-35 
64 11 27, engioia@gmx.de 

Ich koche für Sie! Gegen güns-
tiges wohnen. Ehepaar in Rente 
sucht 2-Zi.-Whg. in Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 98 01 77

Rentnerin, frdl., ruhig, künstl. 
tätig, su. helle, 1-1,5-Zi.-Whg.
bis 500.- € WM, 0174 - 66 21 436

Suche kleines Häuschen
ab 25 qm, Tel.: 0176 - 98 10 69 18

Freiburger Ärztin sucht EFH/
DHH oder 4-Zi.-Whg. mit Gar-
ten in Kirchzarten, Tel.: 0761 / 79 
63 60 oder 0173 - 65 36 134

Immobilien
An-/Verkauf

1-2-Zi.-Whg. gesucht.
Ltd. Angestellter aus St. Peter 
sucht für seine fi tten Eltern i.d. 
Umgebung eine Whg. Dankbar 
für jeden Hinweis. 

aufdemkandel@gmail.com

Junge Fam. sucht naturnahes 
Ein- oder Mehrfamilienhaus mit 
Grundstück. Tel.: 0172-90 00 682

Winterhalter Azubis gewannen den bundesweiten 
Wettbewerb „Azubi als Digiscouts“

Oberried/Berlin (dt.) Kürzlich 
überreichte Elke Büdenbender, 
Ehefrau des Bundespräsidenten im 
Haus der Deutschen Wirtschaft in 
Berlin dem Azubi-Team der Firma 
Anselm Winterhalter Spedition 
und Omnibusbetrieb aus Oberried 
die Auszeichnung für das beste 
Digiscout-Projekt in der Kategorie 
„New Work“ im bundesweiten 
Wettbewerb. Zu den Gratulanten 
zählten auch mit Christian Hirte, 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie und Dr. Mandy Pas-
tohr vom RKW Kompetenzzen-
trum.

360 Azubis aus über 120 Unter-
nehmen nahmen dieses Jahr an dem 
Projekt „Digiscouts – Azubi als Di-
gitalisierungsscouts“ teil. Während 

des sechsmonatigen Projekts haben 
die Azubis ihren Ausbildungsbe-
trieb unter die Lupe genommen, 
Digitalisierungspotenziale gesucht 
und ein Digitalisierungsprojekt 
eigenständig umgesetzt. Betreut 

wurde das Projekt durch die RKW 
Wirtschaftsförderung. 

Das Winterhalter Projektteam 
bestehend aus Viviane Löffl  er und 
Nicklas Held packte das Thema 
interne Kommunikation an. Da das 

Unternehmen mehrere Standorte 
hat und die meisten Beschäftigten 
mit Bussen oder LKW unterwegs 
sind, ist eine eff ektive Kommuni-
kation von zentraler Bedeutung. 

Martin Rombach, Inhaber der 
Firma Anselm Winterhalter, ist 
mächtig stolz, nicht nur darauf, 
dass das Winterhalter Azubi-Team 
der Bundessieger ist, sondern viel 
mehr, dass die Beiden ein nach-
haltiges, zukunftsträchtiges Kom-
munikationsinstrument für das 
Unternehmen geschaff en haben. 
Vor allem ist er aber stolz darauf, 
dass Viviane Löffl  er und Nicklas 
Held nun seit dem erfolgreichen 
Ausbildungsabschluss im Sommer 
2019 fester Bestandteil des Unter-
nehmens sind.

Christian Hirte, Elke Büdenbender, Viviane Löffl  er, Nicklas Held, 
Martin Rombach, Dr. Mandy Pastohr.  Foto: David Außerhofer

Freiburg (dt.) Die Gewerbe Aka-
demie am Standort Freiburg bietet 
vom 20. bis 29. Januar eine Fortbil-
dung mit dem Titel „Arbeitsrecht 
für die betriebliche Praxis“ an. 

Das Seminar vermittelt Grund-
kenntnisse, die von der Einstellung 
eines Mitarbeiters bis zur Beendi-
gung eines Arbeitsverhältnisses rei-
chen. Es wird Wissen rund um den 
Arbeitsvertrag vermittelt. Grund-
züge der Betriebsverfassung, aber 
auch Spezialthemen wie Elternzeit, 
Krankheit des Arbeitnehmers und 
freie Mitarbeit gehören zu den 
Inhalten. Anhand verschiedener 
Fallbeispiele wird die Praxis geübt.

Die Kosten für den Fachkurs 
können unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds gesenkt werden. 

Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie unter Tel.: 
0761 / 15250-63 oder unter www.
gewerbeakademie.de

Freiburg (dt.) Chris Kramer & Be-
atbox ́ n´ Blues: Zwei junge Wilde 
und ein alter Blues-Barde schmie-
den gemeinsam einen inno vativen 
Mix aus traditionellem Blues und 
modernen Beatboxsounds. Ihre 
frische, unverbrauchte, hochori-
ginelle, tanzbare, stets virtuose 
und sehr unterhaltsame Art des 
Musikmachens peitscht die drei 

Vollblutmusiker mit unbändiger 
Spielfreude nach vorne, sodass 
beste Unterhaltung garantiert ist.
Zu erleben am Freitag, 29. 11., ab 
20.30 Uhr in der Wodan-Halle, 
Einlass ist ab 19.00 Uhr. 

Tickets im Vorverkauf über 
reservix zum Preis von 15,00 € 
(zzgl. Gebühren), an der Abend-
kasse 18.- €.

Chris Kramer & 
Beatbox ´n´ Blues on Tour

Fortbildung
Arbeitsrecht für die 
betriebliche Praxis

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de

Restaurant-Fiesta Inhaber 
sucht 1-2-Zi.-Whg. in der Um-
gebung von Kirchzarten für einen 
Mitarbeiter. Angebote bitte an 
info@fi esta-kirchzarten oder Herr 
Klein, Tel.: 0171 - 57 06 703
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Für unseren Fahrschulbetrieb
suchen wir eine Bürokraft
(m/w/d) auf Minijobbasis
für die Kundenberatung 

und einfache Büroarbeiten. 
Wir bieten: 

eine vielseitige Tätigkeit 
mit viel Kundenkontakt in einem

modernen Arbeitsumfeld.
Ihre Voraussetzungen:

kundenfreundlich, 
einsetzbar an den Tagen 

Mo., Mi. & Do., 17.30-19.00 Uhr,
sicher in der deutschen Sprache 

in Wort und Schrift sowie 
Grundkenntnisse in MS Office.

Englischkenntnisse sowie 
idealerweise eine Ausbildung 

im kaufmännischen Bereich sind
von Vorteil. Bewerbungen an:

christina.rehm@
fahrschule-fiek.de
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wir suchenwir suchenwir suchenwir suchenwir suchen

Kiosk und/oder CafeteriaKiosk und/oder Cafeteria

wir suchen

Praxis für Zahnheilkunde in St. Peter sucht
eine ZFA/ZMV für Verwaltung und Rezeption 

in Voll- oder Teilzeit

Wir sind ein kleines, engagiertes Team mit angenehmen 
Arbeitszeiten in einer modernen Praxis.

Wir wünschen uns Verstärkung und freuen  
uns auf Ihre Bewerbung!

Dr. Stephanie Eschbach
Scheuergasse 2 • 79271 St. Peter • Tel. 07660-892

www.zahnheilkunde-st.peter.de

Das Jugendhilfswerk Freiburg ist ein 
unabhängiger und nicht- konfessioneller 
Träger in der Kinder- und Jugendhilfe. 
Mehr unter www.jugendhilfswerk.de

Bereit, Neues zu entdecken? 
Für unsere Kitas in Freiburg, Gundelfingen und Müllheim suchen wir:

Leitungen und stellvertretende 
Leitungen (w/m/d)

Internationaler Technologiekonzern • Spezialglas, Spezialwerkstoffe und Spitzentechnologien
 über 130 Jahre Erfahrung • über 15.500 Mitarbeiter in 34 Ländern • Innovationen für die Welt von morgen

Was ist Ihr nächster Meilenstein?
Elektroniker*
Weil Gesundheit entscheidend ist. Wir entwickeln Lösungen, um sicherzustellen, dass Medikamente für 
Menschen auf der ganzen Welt sicher und einfach zu nutzen sind. Mehr als 600 Produktionslinien in 
13 Ländern weltweit stellen mehr als 10 Milliarden Spritzen, Fläschchen, Ampullen, Karpulen und Spezial- 
artikel aus Röhrenglas oder Kunststoff her. Wir denken vorrangig an Kunden, Nutzer und Patienten. 
Wir denken an Menschen! Wir sind die Business Unit Pharmaceutical Systems. Für unseren Standort in 
Müllheim/Baden suchen wir kompetente Unterstützung für unser Service- und Instandhaltungsteam.

Ihre Aufgaben
• Durchführung von Instandsetzungsarbeiten, zyklischen Überpüfungen, Wartungen und Betreuung
 der Anlagen
• Mitwirken bei der Installation und Montage der Anlagen
• Konzeptionierung und Planung von Elektroausrüstungen der Maschinen und Einrichtungen
• Schwachstellenanlayse und Beseitigung der Fehlerbilder an Mess- und Inspektionssystemen
• Einrichtung, Überwachung, Justierung, Kalibierung und Funktionsprüfung von Geräten
• Projektierung und Programmierung von einfachen Antriebssystemen für die
 Glasbearbeitungsmaschinen, Transport- und Ladesysteme

Ihr Profil
• Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum Elektroniker / Elektriker /
 Elektrotechniker / Elektroinstallateur / Mechatroniker * oder vergleichbare Ausbildung
• Idealerweise erste Berufserfahrung
• Schichtbereitscha�
• Kenntnisse in der Programmierung mit Siemens S7, Win CC von Vorteil
• Teamfähigkeit, Flexibilität und selbstständige Arbeitsweise
• Gute Kommunikationsfähigkeiten

Ihr Benefit
Motivierte und engagierte Mitarbeiter sind Voraussetzung für den Erfolg unseres Unternehmens. Dazu 
bieten wir Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kollegialen Arbeitsumfeld mit Gestaltungs-
spielraum. Innovative Ideen sind der Grundstein für unseren Erfolg als führender Technologiekonzern.

Es erwarten Sie sowohl interessante und herausfordernde Aufgaben in Feldern, die unsere Zukun� 
beeinflussen, als auch ein motiviertes und nettes Team. Wollen Sie mit uns erfolgreich sein? Dann senden 
Sie uns Ihre Bewerbung online zu: www.schott.com/jobs

SCHOTT AG, Müllheim Human Resources, Inga Glöckler, +4976313685231
*Die Persönlichkeit zählt – nicht das Geschlecht

 

 

Nachtwache (30-100%) für   
Wohngemeinschaft im Ursulinenhof  
in Oberried gesucht 
Zum 1.2.20 startet die Wohngemeinschaft mit 11 Bewohner*innen.  
Wir suchen Alltagsbegleiter*innen für den Nachtdienst (Bezahlung nach 
TVöD). Sie sind für betreuungs- und pflegebedürftige Menschen in der 
Nacht da, führen hauswirtschaftliche und leichte pflegerische Tätigkeiten 
durch. Erfahrungen im Umgang mit alten Menschen wären hilfreich.  
Weitere Informationen unter: www.buergergemeinschaft-oberried.de oder 
unter 0160-97630769 (Lucia Eitenbichler) 
 

Fortbildung 
Assistent/in 
für Rechnungswesen
Freiburg (ga.) Die Gewerbe Aka-
demie am Standort Schopfheim 
startet am 22. Januar mit der Qua-
lifi kation „Assistent/in Rechnungs-
wesen (HWK)“. Am Standort Frei-
burg beginnt der Fachkurs am 3. 
Februar.  Die Fortbildung umfasst 
drei Module und beginnt mit den 
Grundlagen der Buchführung. Im 
zweiten Modul werden schwierige 
Buchungsvorfälle geübt wie der 
Ein- und Verkauf von Anlagegütern 
oder Bilanz- und Erfolgsanalyse. 
Im dritten Teil geht es um die 
Kosten- und Leistungsrechnung 
sowie Controlling. Der Lehrgang 
eignet sich für alle, die bereits im 
Bereich Rechnungswesen arbeiten 
oder dies anstreben.

Die Kosten für den Fachkurs 
können unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgut-
schein der Arbeitsagentur oder  
aus Mitteln des Europäischen So-
zialfonds gesenkt werden. Weitere 
Auskünfte erteilt die Gewerbe Aka-
demie, Tel.: 07622 / 68 68 15 oder 
unter www.gewerbeakademie.de

Stellenangebote

Suche Sekretärin (w/m/d) ab sofort
nach Todtnau OT Muggenbrunn, 
Teil- oder Vollzeit, weitere Info 
auf www.imd-schwarze.company
oder 017653016618

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
27. Nov.,

4. + 11. + 18. Dez.

Unter dem Motto „Sternentanz – Sterne zum Greifen nahe“ hatte 
Blumen-Kaufmehl bereits am letzten Sonntag zu einer bezaubern-
den Advents-Ausstellung eingeladen. Viele Besucher nutzten den 
verregneten Tag, um sich an 1.800 Weihnachtssternen in verschie-
denen Farben sowie vielen wunderschönen Adventsgestecken und 
weihnachtlicher Dekoration zu erfreuen. Gerne konnten sie beim 
Rundgang durch die Ausstellung im Laden und Gewächshaus einen 
Glühwein mit Gebäck genießen und mit einer kleinen Spende die 
Hilfen des Dr. Gremmelsbacher-Hilfswerkes unterstützen. Wer am 
letzten Sonntag keine Zeit fand, muss nicht traurig sein. Blumen-
Kaufmehl öff net auch am kommenden Sonntag, dem 24. Oktober, 
von 11 bis 17 Uhr seine Pforten und präsentiert sich mit „Sternen 
zum Greifen nahe“. glü/Foto: Gerhard Lück

Freiburg (ga.) Die Gewerbe Aka-
demie am Standort Freiburg startet 
am 27. Januar 2020 die Fortbildung 
„Geprüfter Betriebswirt (HwO)“. 
Am Standort Schopfheim startet 
dieser Lehrgang bereits am 21. Ja-
nuar 2020. Die Unternehmerquali-
fi kation fi ndet berufsbegleitend mit 
Unterricht am Montag und Mitt-
woch ab 18.15 Uhr sowie einmal 
im Monat samstags statt. In vier 

Schritten werden die Teilnehmer 
für anspruchsvolle Führungsauf-
gaben im Betrieb geschult. Dazu 
gehören Unternehmensstrategie, 
Unternehmensführung, Personal-
management und Innovationsma-
nagement wie betriebswirtschaft-
liche Lösungsansätze entwickeln, 
Präsentation und Fachgespräch. 
Rechnungswesen, Marketing, 
Personalführung und Personalent-

wicklung sind weitere Inhalte. Der 
Lehrgang ist bundesweit anerkannt 
und im Deutschen Qualifi kations-
rahmen (DQR) auf Niveaustufe 7 
(gleichwertig Master-Abschluss) 
eingestuft. Der Lehrgang kann mit 
dem Aufstiegs-BAföG gefördert 
werden. Weitere Auskünfte erteilt 
die Gewerbe Akademie unter Tel.: 
0761 / 15250-63. Infos gibt es auch 
unter www.gewerbeakademie.de

Unternehmerqualifi kation
Qualifi kation zum Betriebswirt

www.dreisamtaeler.de

DIE Zeitung aus Kirchzarten.
Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553

Wir suchen je einen zuverlässige Austäger für
Oberried • St. Peter • Kappel

ab 13 Jahren, gerne auch Rentner. Gute Bezahlung!
Bewerbung auch unter verteilung@dreisamtaeler.de
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 27. November 2019

Arthrose – Schmerztherapie mit 
Soft-Laser • Lutz, Basler Str. 62, 
Freiburg • Tel. 0761 / 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach.

Herzlichen Glückwunsch!

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2x1 Einkaufsgutschein bei der 
Metzgerei Föhrenbacher im Wert 
von je 25,– Euro.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand 4,5 km 
südsüdöstlich von Kirchzartens Ortsmitte 
entfernt. ... aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:

Unterhalb der Giersberg-Kapelle.

* 2. Juni 1936     † 16. Oktober 2019

geb. Klingele

Johanna Wild

Ihre Kinder mit allen Angehörigen

- allen, die an der Trauerfeier teilgenommen haben

- für die einfühlsamen Schreiben und Geldspenden

- Pfarrer Mühlherr für die würdevolle Trauerfeier

- Horizonte Dreisamtal Bestattungen für die 

- dem Personal des Oskar-Saier-Hauses Kirchzarten
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  liebevolle Begleitung

Angebote gültig vom 21. bis 27. NovemberAngebote gültig vom 21. bis 27. November

2 7 0  J A H R E  E L Z A C H E R  H A N D W E R K S K U N S T
––– Leidenschaft –––

DIE MAN SCHMECKT

www.obere-metzgerei.de      
Elzach – Hauptstrasse 31 • Kirchzarten – Marktplatz 3 • Haslach i.K. – Alte Eisenbahnstrasse 1
Staufen – Adlergasse 8 • Herbolzheim – Maria-Sand-Strasse 3 • Freiburg – Bertoldstrasse 27

3 Suppen 
nach Wahl
3 Suppen 
nach Wahl
3 Suppen 

Gulaschsuppe, Kartoffelsuppe, 

Linsensuppe NEU. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hähnchenpfanne
lecker und leicht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Angeräucherte 
Lyoner
gold prämiert. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Puten-
Schinken
mild geräuchert

Jubiläumsknaller. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Chillibeiser
die Scharfen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Geflügelsalat
mit Putenbrust und

fruchtiger Marinade. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

€/100g
1,49

€/Stück
0,99

€/100g
1,19

€/100g
0,99

€/3 Stück
9,90

€/100g
1,19

DIE MAN SCHMECKT

NEU IM SORTIMEMT:
UNSERE HAUSGEMACHTEN SUPPEN!

Der klassische Weg des

Qualifizierter Unterricht
in Oberried · BDY / EYU

www.yogaer.de
   Annette Schneider

Tel.: 0 76 61 / 90 91 547
E-Mail: studio@yogaer.de

YOGA

Verein Touris-
mus Dreisamtal 
Mitgliederversammlung
Oberried (glü.) Turnusgemäß lädt 
der Verein Tourismus Dreisamtal 
e.V. zu seiner alljährlichen Mit-
gliederversammlung am Freitag, 
13. Dezember, 15 Uhr in den 
Schwarzwaldgasthof Goldener 
Adler in Oberried ein. Auf der 
Tagesordnung stehen die üblichen 
Themen wie Berichte zur Tätigkeit 
und zu den Finanzen und die Vor-
stellung des Budgets 2019. 

NABU-Gruppe 
Dreisamtal
Monatliches Treff en
Dreisamtal (es.) Die NABU-Grup-
pe Dreisamtal triff t sich zu ihrem 
monatlichen Treff en, am Donners-
tag, 28. November, um 18.30 Uhr 
im Gasthof Himmelreich, Hier wer-
den die jeweils aktuellen Themen 
besprochen. Jeder, der an der Arbeit 
des NABU Dreisamtal Interesse hat 
und sich informieren oder mitma-
chen will, ist herzlich eingeladen. 
Weitere Termine und Infos unter 
www.nabu-dreisamtal.de.

Unterricht
Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Pilates und Yoga 
Sie haben Freude an Bewegung? 
Möchten etwas für Ihre Körper-
mitte und Kraft tun, dann kom-
men Sie vorbei. Freitag, 8.15 - 
9.15 Uhr in Zarten im Schweizer-
hof. Info: swantje.salinas@
gmail.com

Rund ums Tier

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Original Gegenstände zu verk.
u.a. von Papst Benedikt XVI, Paul
Ehrlich, Oskar Kokoschka und 
Joseph Beuys. Tel.0151-46632979

Frau Strauss kauft alte Pelze,
Modeschmuck, Zinn, alte Trach-
ten, Porzellan, Silber-Besteck, 
Schmuck, alte Bilder uvm. Zah-
le bar. Fr. Strauss, Tel.: 0151 - 
24305858 

Verschiedenes

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Funkstrahlung, Elektrosmog, 
Brummton, Pfeifgeräusche, Blau-
licht. Messung + Beratung. 0761-
57180 www.funkmessung24.de

KirchzARTener FOTOsalon
Sa./So. 30.11./1.12. im Kurhaus in 

Kirchzarten von 10 - 18 Uhr
Info: fotoclub-dreisamtal.de

Beginnen Sie den Tag mit „Got-
tes Wort“ und es wird ein guter 
Tag für Sie! Hören Sie täglich neu 
Ihr „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“. Rufen Sie an: 
0761-476 48 92.

Kammerkonzert (u.a. mit Mu-
sikern des SWR und Abiturien-
tinnen des Kolleg St. Sebastian). 
Werke von Schubert (Quartettsatz) 
und Brahms (Klavierquintett) 
Samstag, 30. 11. 19, 19.00 Uhr

Adventgemeinde FR-Wiehre, 
Turnseestr. 59. Eintritt frei - um 
Spenden wird gebeten.

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Internationale Fotobörse
Sa., 7. 12. im Kurhaus Kirchzarten
10 - 15 Uhr fotoclub-dreisamtal.de

Paracelsus Info-Tag 29. 11.
Info zu Heilpraktiker, HP Psych
Tier-HP, Osteopathie, Wellness
Massage- u. Entspann.-Trainer

Paracelsus Schule FR, 
Bertoldstr. 65, Tel.: 0761-702871

www.paracelsus.de/freiburg

Dreisamtäler

Buchenbach (es.) Advents- und 
Weihnachtslieder sind kleine Kul-
turschätze und wenn man sie 
gemeinsam singt, dann bekommen 
sie Leben. 

Darum sind alle Buchenbacher 
und Interessierte zum Adventssin-
gen am Samstag, dem 7. Dezember, 
und Weihnachtsliedersingen am 

Sonntag, dem 29. Dezember, je-
weils um 17.00 Uhr nach Buchen-
bach in den Saal der kath. Pfarrei 
in den Saal St. Agatha eingeladen. 
Die Buchenbacher Stubenmusik 
unter der Leitung von Uli Führe 
begleitet die Lieder und bereichert 
mit stimmungsvollen Instrumental-
stücken das Programm.

Advents- und Weihnachts-
liedersingen in St.Agatha

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Kirchzarten (es.) Der Weltladen 
Kirchzarten lädt herzlich ein zum 
nächsten MitarbeiterInnentreff en. 

Es findet am Dienstag, dem 
26. November, um 19.30 Uhr im 
Hofgut Himmelreich statt. 

Weiter informiert der Weltladen, 
dass ab Samstag, 30. November an 
allen Samstagen vor den Advent-
sonntagen der Weltladen von 9.00 
bis 14.00 Uhr geöff net ist.

Weltladen 
Kirchzarten
Monatliches Mitarbei-
ter/innen-Treff en

Wälder der Welt
Die Schweiz im Waldhaus
Freiburg (sf.) Am Sonntag, 24. 
November, von 11 bis 17 Uhr 
stellt das Waldhaus in Freiburg die 
Schweizer Wälder vor. Mit drei 
Lichtbildvorträgen, einem Alp-
hornkonzert, einem Jodelkonzert 
zum Mitmachen, Kinderprogramm 
und Büchertisch lädt das Waldhaus 
gemeinsam mit dem Eine-Welt-
Forum einen ganzen Tag lang 
zu einer Entdeckungsreise in die 
vertraute unbekannte Schweiz ein. 
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